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Der elfaK - lothr .Landesausschusi und die
verfassungsfrage .

— Straßburg , 29. Juni . (Tel . ) In der heutigen Sitzung des
Landesausschusses für Elsaß -Lothringen , der 36 . und letzten dieser Ses¬
sion , auf deren Tagesordnung die Anträge Hauß (Ztr .) , sowie Blu -
meuthal (Demokrat ) und Labroise (Lothringer ) über die Berfaf -
sungs - und Wahlrechtsreform zur Beratung stand , gab zu
Beginn der Sitzung für den abwesenden Staatssekretär Freiherrn
Zorn von Bulach Unterstaatssekretär Dr . Petri namens der Regier¬
ung folgende Erklärung ab :

Der Antrag Hauß und der zweite Teil des Antrags Blumenthal
und Labroise beansprucht für den Landesausschutz eine Einwirkung auf
die Gestaltung von Gesetzen, die ausschließlich der verfassungsmäßigen
Zuständigkeit der gesetzgebenden Faktoren des Reichs Vorbehalten sind .
Die Regierung erachtet es als unvereinbar mit der gegebenen Rechts¬
lage , diesen Anträgen zu willfahren . Aus diesem Grunde lehnt
die Regiernng es ab . sich an deren Beratung zu be¬
teiligen . Sollte etwa der auf das Wahlrecht bezügliche Teil des
Antrags Blumenthal und Labroise gesondert zum Beschluß erhoben
werden , so würde die Regierung diesen Beschluß dem Herrn Reichs¬
kanzler in gleicher Weis « übermitteln , wie den am 24. Februar d . Zs .
gefaßten Beschluß über das Wahlrecht mit dem Proportionalwahlver -
fahren .

Darauf verliehen die Vertreter der Regierung unter Heiterkeits¬
kundgebungen seitens der Abgeordneten das Haus , und die weiteren
Verhandlungen fanden vor leeren Regierungstischen statt .

Sodann sprach der Abg . H a uß (Ztr .) . der seinen Antrag begrün¬
dete und in schärfster Form das Borgehen der liberalen Partei kriti -
fierte.

Die hierauf beginnend « Debatte richtete fich vor allem gegen
die Kundgebung des Gesamtoorftandes der liberalen Landespartei ,
di« dem Landesausschuß bekanntlich das Recht absprach , in der Ber -
faffungsfrag « « itznreden , weil die beim Statthalterdiner anwesenden
Abgeordnete « dem Staatssekretär Dr . Delbrück Erklärungen über das
wünschenswerte Wahlrecht abgegeben halten , die mit dem Beschluß
»om 24. Februar d . I . , betreffend das allgemeine geheime Wahlrecht
nach dem Proportionalwahlsystem , im Widerspruch standen .

Namens der Zeutrumsfraktton der elsaß -lothringischen Zentrums¬
partei gab Abg . H a « ß die Erklärung ab , daß die Partei auch heute
noch auf dem Boden der Beschlüsse vom 24. Februar stehe , aber hin¬
sichtlich des Proporzes zur Vorsicht mahn « , weil nach den offiziösen
Aenßerungen zu befürchten stehe , der Proporz sollte gegen die
Zenüwmspartei angewcnwt werden . Im übrigen verurteilte der Ab¬
geordnete die Kundgebung und di« Agttatton der liberalen Partei .
In gleichem Sinn « war auch eine sehr lange Rede des Abg . Blumen¬
thal gehalten .

Namens der Lothringer Gruppe gab Abg . Labroise die Er¬
klärung ab , daß sie das allgemeine geheime Wahlrecht fordere und den
Proporz nur als Nebenfrage behandle . Sie habe im Februar länglich
deshalb dafür gestimmt , um einen einigen Beschluß zu erzielen . Im
Rahmen des Reiches fordere sie sonst die Ausgestaltung der Berfaffung .

Die liberale Fraktion erklärte durch den Abg . Riff , daß st« von
dem einmütig gefaßten Beschluß »om 24. Februar nicht abweichem
könne . Von einem Parlament müsse im Interesse der eigenen Autori¬
tät ermattet werden , daß Beschlüsse von solcher Tragweite auch hoch-
gehatte « werden . Seine Partei könne deshalb dem Antrag Blnmen -
thal -Labroise nicht znstimme « . In dem Antrag , die Regierung soll
darauf hinwirken , daß der ^von der Reichsregierung gefordette Ber -
fassungsentwurf erst dem Laudesausfchuß vorgekegt werden soll , könne

sie nur eine Verzögerung erblicken , nachdem im Februar die Regierung
ersucht worden war , daraus hinzuwirken , daß dem Reichstag bald der
betreffende Gesetzentwurf vorgelegt werde .

Der Abg . Winterer trat für das allgemeine Wahlrecht ein .
Der Abg . P r e i ß entwarf ein Bild der wünschenswerten Verfas¬
sung mit republikanischer Spitze . Abg . Georg Wolf sagte , die
Erklärung des Vorstandes der liberalen Partei sollte keine Belei -
digung für den Landesavsschuß sein , sondern sie sollte nur die Par¬
teien zu einer deutlichen Erklärung über ihre jetzige Stellung nöti¬
gen . Er konstatiere mit Freuden , daß man sich auf einem Boden
befinde , wo man sich einigen werde . Diese Aeußerung wurde frei¬
lich mit einigem Gelächter ausgenommen . Die nächsten Redner
Ricklin Wetterle und Blumenthal polemisierten wieder gegen die
liberale Partei . Schließlich wurde in nanientlicher Abstimmung der
Antrag Hauß , die Regierung möge darauf hinwirken , daß der
Berfaffungsentwurf erst dem Landesausschuß vorgelegt werde , bevor
er an den Reichstag gehe , mit 37 gegen 6 Sttmmen angenom¬
men und ebenso der zweite Teil des Antrages Blumenthal .
Labroise auf Einführung drs allgemeinen geheimen Wahlrechtes
mit 33 gegen 4 Stimmen .

Die Regierungsvertteter , die um halb 9 Uhr wieder in den
Saal traten , wurden mit höhnischem Hurrah begrüßt . Es wurden
noch zwei Punkte der Tagesordnung erledigt und hierauf die üb¬
lichen Dankesreden von und an den Präsidenten gehalten . Rach
Verlesung der kaiserlichen Botschaft durch Unterstaatssekretär Dr .
Petti und einem Hoch aus den Kaiser wurde die Tagung geschlossen
gegen % 9 Uhr abends .

Meister und Jünger im Reichstags -
Parlament -

(II . Fortsetzung .) X Berlin , 30 . Juni .
Das Zentrum ist das interessanteste politische Gebilde des Reichs¬

parlaments . In geschlossenen Reihen sieht man Fraktionskollegen , die
erne ganze politische Weltanschauung trennt . Und deshalb ist die
Parteidisziplkn in bet Zentrumspartei , die den politisch konservativen
Freiherrn u . Hettling sich zum Meister erkoren hat , doppelt b« vnnde -
rungswürdig .

Freiherr v . Hettling wird mit Fug und Recht der Heydebrand der
Zentrumspartei genannt . Die fast 70 jährige Exzellenz , als bayeri¬
scher Kämmerer und lebenslänglicher Reichsrat der Krone Bayerns an
Ehren reich , eignet sich wie kein , anderer in der Partei zu ihrem Re¬
präsentanten . Was den Zentrumsmeister seiner Partei unentbehrlich
macht , das ist feine Meisterschaft in der Diplomatie . In jener Diplo¬
matie . die mit eiserner Gewalt jede Aufwallung des Zorns , jede Be¬
geisterung oder Empörung über politische Erfolge »der Mißerfolge zu
unterdrücken weiß , und die niemanden in die Katten gucken läßt , bis
der letzt« Trumph ausgespielt ist .

Weil das Zentrum weiß , daß das , was sein Meister tut , wohl¬
getan ist , darum folgt es seinem Willen einmütig , wiewohl es

'
in den

Fraktionssitzungen an kleinen Konflikten nicht fehlt , wenn Freiherr
v . Hettling der radikalen Richtung unter des schwäbischen Gröber .»
Führung allzu diplomatisch wird . Ettnnert sei nur an die Borgänge
in der Fraktion vor der Wahl des Grafen v . Schwerin zum ersten
Präsidenten . Die radikale Richtung in der Partei wollte , daß das
Zentrum als stärkste Fraktion des Reichstages den ersten Präsidenten
stellt . Wie immer siegte auch hier der kluge Diplomat Freiherr
v . Hertling , der di « Konservativen nicht erzürnen wollte .

Bon Jüngern des Freiherrn v . Hertling in der Zentrumspartei
kann man eigentlich nicht sprechen , da die Vertreter des katholischen
Hochadels im Reichstage Herzog von Arenberg , Graf von Gahlen ,
Fürst zu Löwenstein , Fürst zu Salm - Reifferscheidt - Krautheim und
Dyck wenig hervortreten . Es ist zu natürlich , daß in einer Partei ,

deren Abgeordnete zum allergrößten Teil der Arbeiterschaft und dem
landwirtschaftlichen Mittelstand ihren Wahlsieg verdanken , die Ab¬
geordneten sich mehr mtt der Rednettttbüne vertraut machen , die mit
dem arbeitenden Volke und dem Bauernstand unmittelbar Fühlung
haben .

Man braucht nicht in die Geheimnisse der prophetischen Kunst
eingeweiht sein , um behaupten zu können , daß die sich zu Meistern
durcharbeitenden Jünger in der Zentrumspattei von dem diplomati¬
schen Genie des Freiherrn v . Hettling wenig ererbt haben werden .

Einer der bekanntesten Jünger im Zentrumslager . Mathias
Erzberger , wenigstens der bekannteste Jünger der Zentrumspartei , hat
für die Diplomatie blutwenig Lbttg . Trotzdem es in der Oeffentlich -
keit manchmal so scheinen will , als ob Herr Erzberger ein von der
Partei verpöhnter Outsider sei . wissen Eingeweihte sehr wohl , daß
Herr Erzberger unter seinen Fraktionskollegen einen außerordentlich
großen Anhang hat . Und man mutz es zugeben , er fordert durch seinen
Bienenfleiß « nä> durch sein glänzendes budgetäres Verständnis gerade¬
zu zur Anerkennung heraus . Es gibt wenig Abgeordnete im Reichs¬
tage . die widersprechen können , wenn gesagt wird , Erzberger ist einer
der besten , wenn nicht der besse Kenner des Etats im Reichsparlament .
An diesem Utteil können die Tatsachen nichts ändern , daß er sehr oft
aus der Schule plaudert , daß er das enfant terrible der Partei ist ,
das die schönsten Hettlingfchen Pläne zu Schanden machen kann . Daß
Erzberger ein wenig von sich eingenommen ist , daß er das „Ich " sehr
oft ' zu sehr in den Vordergrund stellt , scheint hauptsächlich dattn be¬
gründet zu sein , daß er . der es von einem Dorsichullehrer zu einem in
der ganzen Welt bekannten Parlamentarier gebracht hat . seinem
Selbstgefühl allzu sehr hat die Zügel schießen lassen . Erzberger ist
zweifellos einer der künftigen Führer der Zentruiuspartei , da «r es
versteht , sich schon als Jünger durch seine politische Kleinarbeit , durch
seine Massenleistungen als Redner im Parlament und draußen in den
Volksversammlungen der Partei unentbehrlich zu machen .

Zu den bedeutendsten Jüngern der Zentrumspartei gehört der
Arbeiterführer Eiesberts , der ein gut Teil der katholischen Arbeiter¬
schaft unter seinem Zepter vereinigt hat . Da jede Partei bestrebt ist ,
mit der ihr nahestehenden Gewerkschaft in Freundschaft und Frieden
zu leben , gilt das Wort Eiesberts in der Partei .

Eine väterliche Stütze findet Erzberger in seinem alten Lands¬
mann , dem Heilbrrmner Landgerichtsrat Gröber mit dem Rauschebart ,
der als zweiter Fraktionsvorsitzender eine Art demokratischer Beirat
für den konservativen Freiherrn v . Hertling ist Der in Bayern ein¬
flußreiche Führer der Bauernvereine . Dr . Heim , der in agrarischen
Fragen stets kampfbereit mit einer Philippikade aufwarten kann ,
kommt als Jünger nicht mehr in Betracht , da ein schweres Herzleiden
ihn hinter die Front zwingt . Darum fteut sich d,r greise Meister in
wirtschaftlichen Fragen , Herr Herold , der bei den Zolltarifberatungen
sein Meisterexamen bestanden hat . in Herrn Speck eine Hilfskraft ge¬
funden zu haben .

Wenn man von Erzberger absieht , dann ist für den Meister der
Gesetzesschmiedekunst , einen der typischsten Figuren des Reichstages ,
den hageren , lang aufgeschossenen Müller -Fulda kein Ersatz in der
Partei . Er hat in „der Anfertigung " ovn Gesetzen solche Routine ,
daß die Staatsregierung sich schon einmal hat den Vorwurf gefallen
lassen müssen , sie gäbe mit ihren Eesetzesentwürfen mir das Thema
und Herr Müller macht das Gesetz mehrheitsfertig .

Schließlich aus der Fülle von Meistern und Jüngern in dieser
großen Partei nur noch Herrn Roeren , den viel bekämpften Bor -
kämpfer gegen den Schmutz in Wort und Bild "

. Herr Roeren hat der
Zentrumsleitung schon wiederholt nach Erzbergerscher Art einen
Strich durch die Rechnung gemacht . Zweifellos hätte das Zentrum
vor der Reichstagsauflösung 1906 noch rechtzeitig eingelenkt , wenn
Herr Roeren nicht allzustürmisch gegen den Dundesratstisch vorge¬
gangen wäre . Und in der neuesten Zeit hat er mit seiner Geheim¬
forderung , die Zentrumspartei müsse eine konfessionelle Partei sein ,
viel böses Bltu in seinen eigenen Reihen gemacht . (Forts , folgt . ) >

chrrte KefeLen.
Bon Emmy von Bargstede .

<25. Fortsetzung .) Nachdruck «erböte».

„Verzeiht , Kinder , datz ich so spät komme"
, Anna -Laura

legte schnell Hut und Handschuhe ab und reichte dann den Kol¬
legen , die sie in ihrem Atelier erwarteten , nacheinander die
Hand . «

„Du hattest wohl vergessen, Liesel , datz wir bei Dir Abend¬
brot essen wollen "

, schmollte Adelgunde , „ich habe Hunger ."

„Behüte , gar nicht. Aber rate nur . wer mir begegnete und
mich nicht entwischen ließ ."

„Mitz Webster etwa ? Das dachte ich mir fast"
, kicherte

Sabine . „Wie war fie und was wollte fie denn ?"
Höchst liebenswürdig und gnädig eilte sie auf mich zu, ver¬

sprach, wieder bei mir Stunden zu nehmen und uns zu be¬
suchen .

"

„Also die Sachen vom Herbst scheint sie vergessen zu haben .
"

„Ist das Iktfrie Ungeheuer wirklich immer noch in Europa ?"
fragte Felix . „Es wäre halt ohne Mitz Webster in X. zu schön
gewesen. Sie sehen, Maybach , es bleibt Ihnen nichts anderes
übrig , als fich zu erbarmen .

"

„Danke ergebenst. Fällt mir nicht ein , mir eine « Korb
zu holen !"

„Unter Umständen hielt Mitz Helen eine Rückreise nach
Amerika nicht für ausgeschlossen"

, fuhr Anna -Laura mit einem
schelmischen Blick auf Felix fort . „Sie sprach von einem Um¬
bau ihres Palastes und von einem Landsitz, den sie ihrem
Gatten schenken wollte ."

„Und Sie — was sagten Sie . Anna -Laura ?" Schlotzbauer
war näher getreten und schaute dem Mädchen ganz merkwürdig
lange und forschend ins Gesicht . „Sie fanden natürlich , datz

dies für den Betreffenden ein recht annehmbares Geschenk sei,
und ermutigten die Amerikanerin wohl gar ?"

Elisabeth blickte ihn erstaunt an.
„Ermutigen ? Ich verstehe nicht, wie Sie das meinen .

Jedenfalls wird Helens Liebe den Erwählten mit raffiniertem
Luxus umgeben . Für manche Naturen immerhin eine ange¬
nehme Zugabe zu der kleinen hübschen Person .

"

„So , meinen Sie ? Merkwürdig , datz Ihr Weiber immer
nur daran denkt. Glanz und Reichtum , das ist für Euch immer
das Begehrenswerteste . Was dann fein wird , kümmert Euch
nichts .

"

„Danke schön ! " Adelgunde knixte spöttisch — „denn diese
hübsche , kleine Rede war doch an meine Adresse gerichtet ."

Aber Felix fuhr fort :
„Haben Sie nicht erfahren , wann die Mitz gedenkt, mir

die Ehre ihres Besuches zu schenken ?"

„Rein , davon erwähnte fie nichts."

„Wirklich nicht? Da lohnte es fich entschieden für Sie ,
ihr bei Gelegenheit einen kleinen Wink zu geben . Anna -Laura ."

Elilgbeths Augen suchten den Blick des offenbar gereizten
und verstimmten Freundes , aber Felix sah an ihr vorüber , und
fie bekam heiße Wangen , denn ihr Herz zuckte schmerzhaft und
erwiderte :

„Wie käme ich dazu, Kollege ? Ich denke, Mitz Websters
Angelegenheiten gehen mich durchaus nichts an . Adelgunde ,
sagte der Freiherr nicht, datz er mit uns essen wollte , dann
müssen wir wohl auf fein Erscheinen warten .

"

„Ich glaube , er äußerte diesen Wunsch . Liesel .
"

Felix ging leise pfeifend durch das Atelier . Seine sonst
so klare Stirn war umwölkt , seine Lippen zuckten nervös . Da
erhaschte Adelgunde ihn am Aermel .

„Decken helfen , Faulpelz "
, sagte sie lachend, „das sollte

Ihnen passen, so untätig zu bleiben , während wir anderen
arbeiten .

"

„Ich übe mich, mein künftiges Leben mit Würde zu er¬
tragen , Fee Tausendschön. Dem einstigen Besitzer von soundso
vielen Millionen ziemt es doch nicht , sich einen Finger natz zu
machen . Suchen Sie sich nur immer etwas zum Kuppelpelz
aus , Sie kleine , heimtückische Hexe .

"
Sabine lachte herzlich.

„Bilden Sie sich im Ernst ein , Felixchen, ich hätte die Ameri¬
kanerin wieder versöhnt und auf Ihre Spur gehetzt ? Ra , an
Bescheidenheit leiden Sie nicht , aber diesmal irren Sic sich , es
ist mir nicht im Traum eingefallen .

"

„Das klingt beinahe wie Wahrheit . Adelgunde . Waren
Sie dann vielleicht so gütig , Anna -Laura ?"

Elisabeth erbebte innerlich bei dem scharfen , gereizten
Ton Schlotzbauers , aber diesmal hatte sie sich besser in der Ge¬
walt als auf der Alm und antwortete scheinbar ruhig :

„Sie setzen zuviel Geschäftsgeist bei mir voraus , datz ich
nur allein um eines schönen Geschenkes willen einen Kollegen
verhandeln sollte .

"
Wieder suchten ihre Blicke die seinen, aber erfolglos —

und er grollte , datz sie kühl „Kollege " sagte, er hatte mindestens
Freund zu hören verlangt . Er sah steif auf der Armlehne eines
Stuhles und beguckte seine Stiefelspitzen . Dann fuhr er fort :

„Wer weih , ob es sich nur um ein Geschenk handelt . Sie
kennen doch den Spruch. Anna -Laura : „Lange Haare , kurzer
Sinn .

"

„Ich kann mir nicht denken , was Sie damit sagen wollen .
"

„So — wirklich nicht ! Sie verstehen doch sonst so über¬
raschend schnell . Es ist auch übrigens nicht allzu wunderbar .
Manchmal sind einem sogar die allerbesten Freunde im Wege ,
und da ist es klug, sich von ihnen zu befreien .

"

(Fortsetzung folgt )
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Zum Wechsel in den hohen Slaals -
ämtern .

— Berlin » 29. Juni . ( Tel . ) Die „Norddeutsche Allgemein« Zeit¬
ung" verössentlicht nachfolgendes Handschreiben des Kaisers an Len
Fürsten Radolin :

„Lieber Fürst Radolin ! Es ist mir ein Bedürfnis . Ihnen anläß¬
lich Ihres Ausscheidens aus dem Reichsdienst meinen kaiserlichenDank auszusprechen sür die ausgezeichneten Dienste, die Sie währendeiner nunmehr 47jährigen amtlichen Tätigkeit meinen Vorfahren , mir
und dem gesamten Vaterlande leisten. Als Botschafter in Konstan-
tinöpel , Petersburg und Paris gelang es ihnen , das Wohlwollen der
Monarchen , die Achtung der Regierungen , wo Sie beglaubigt waren ,meine Politik und di« Interessen des Vaterlandes erfolgreich zu ver¬
treten . Indem ich Ihnen , lieber Fürst , als Beweis meines Wohl¬
wollens die Brillanten zum Kreuz der Eroßkomture des königlichen
Hausordens Hohenzollern verleihe , besten Insignien Ihnen demnächst
zugehen werden , spreche ich die Hoffnung aus , daß es Gott gefalle, nach
einem arbeitsvollen Leben Ihnen die wohlverdiente Ruhe noch durch
lange Jahre zu gewähren . Kiel . 27 . Juni . Wilhelm ."

L- Berlin , 29. Juni . Staatssekretär Frhr . v . Echoen wird noch
bis Anfang August die Leitung der Geschäfte behalten , um sie als¬
dann seinem Nachfolger, Herrn v . Kiderlen -Waechter zu übergeben.
Seinen Posten als Botschafter in Paris wird Frhr . ». Echoen voraus¬
sichtlich am 1. Oktober d . I . antreten .

Die „Tägl Rundschau"
, eines der wenigen Blätter , das bei dem

erfolgten Wechsel von vornherein den Magdeburger Oberbürgermeister
Dr . Lentze als Nachfolger Rheinbabens bezeichnet hat , schreibt , daß in
gut unterrichteten Kreisen mit ziemlicher Bestimmtheit behauptet
wird , daß auch der Rücktritt des Handelsminifters Eydow zu erwarten
sei . Für seine Nachfolgerschaftkämen in Frage der Reichsbankpräsident
Haoenstein, der Eeehandlungspräsident Dr . v . Dombois und der Bank¬
direktor Ludwig Delbrück . Alles Persönlichkeiten, die als Anwärter
auf das preußische Finanzportefeuille genannt wurden .

— London , 29. Juni . Der Abgang ». Rheinbabens und v. Echoens
macht hier in politischen Kreisen nicht geringes Aufsehen. Frhrn .
v . Echoen wird allerseits viel Gutes und Freundliches nachgesagt. Man
rühmt seine Versöhnlichkeit und besonders auch seine Ehrlichkeit, ohne
gerade andere zu nennen , denen man diese Eigenschaften weniger
zutraut .

Der Sonderberichterstatter der „Daily Rews " in Kiel meldet , er
habe Grund zur Annahme . Herr v. Bethmann Hollweg habe sich in
Kiel erboten , zurückzutreten, oder den Versuch zu machen , die Politik
zu entwickeln, womit sich arbeiten laste, falls ihm gestattet werde, die
Umformung des Kabinetts zu vollenden . Der Kaiser habe sich wider¬
strebend zu dem letzteren Ausweg entschieden . Deshalb habe man den
Kanzler am Montag mit einer Blume im Knopfloch und lächelnder
Miene das Deck der „Hohenzollern" verkästen sehen .

Zum Kahnbau Titisee —Kt. Klasten .
Karlsruhe , 30 . Juni . Zwischen der Zweiten badischen Kam¬

mer und der Eroßh . Regierung ist eine erhebliche Meinungsoer -
,
'chiedrnheit entstanden . Schon bei der allgemeinen Finanzdebatte
hatte die Kammer die pestimiftische Auffassung der Regierung über
die Finanzlage des badischen Staats abgelehnt und zwar ziemlich
einmütig . Sie war aber weit davon entfernt , den Ernst der Lage
zu verkennen und hat daher auch den vielerlei Einsparungen im
Budget zugestimmt, so schmerzlich sie vielfach empfunden wurden .
Sie ist sogar noch weiter gegangen und hat eine Reihe von Aus¬
gaben gestrichen , die die Regierung gefordert hatte , siehe Heidelber¬
ger Schloß. Murgtalwerk , Personenwagen vierter Klasse u . a . und
dadurch rund 1 Million erspart .

In einem Punkte aber will die Kammer und zwar wiederum
zeschlosten, der Sparsamkeitspolitik der Regierung nicht folgen , d . i.
im Ausbau unseres Eisenbahnnetzes. Zwar ist dasVudget des Eisen¬
bahnbaues reichlich ausgestattet . Rund 82 Millionen sollen verbaut
werden , der Hauptsache nach für Umbauten der Bahnhöfe , für
Gleisanlagen und dergleichen. Für „neue Bahnen " , d . h . für Fort ,
setzung schon begonnener Bahnbauten , werden 4 Millionen gefor¬
dert , für neue Bahnlinien d. h . sür die weitere Erschließung des
Landes durch Eisenbahnen so gut wie nichts ; lediglich 240 000 Mk
für die Nebenbahn Brühl —Ketsch . Es will also die Regierung den
Ausbau des Bahnnetzes mit Rücksicht auf die Finanzlage gänzlich
unterbrechen und zwar , wie in Aussicht gestellt wurde , auf eine
Zeit von ß bis 8 Jahren . Diesen Standpunkt begründet die Regie¬
rung mit der Rücksicht auf die im ganzen wenig günstige Finanz¬
lage des badischen Staats , vor allem mit dem raschen Anwachsender Eisenbahnschulden, die bald die Höhe von 8 Millionen Mark
erreicht haben werden ; dann aber auch mit der Steigerung der
lqufenden Ausgaben , besonders wegen des personellen Aufwands
und der rasch steigender Anforderungen wegen Tilgung und Verzin¬
sung der Eisenbabnschuld.

Die Kammer hat sich .dem Gewicht dieser Gründe nicht verschlos¬
sen und ist den Wünschen der Regierung weit entgegengekommen. Sie
zeigte sich bereit , auf den größten Teil aller der vielen Wünsche zu
verzichten , die landauf , landab wegen des Baues neuer Bahnlinien
so eindringlich laut geworden sind . Sie willigte sogär ein , solche
Bahnbauten zurückzustellen , die von früheren Landtagen schon durch
Gesetz festgelegt worden waren . Aber die Entwicklung des Bahnnetzes

Theater , Kunst und Wissenschaft .
— Hausen, 27. Juni . In der letzten Woche ging der hiesigen

Hebelkommission aus Et . Louis in Amerika ein Festprogramm , eine
Zeitung und ein Brief zu , aus dem ersichtlich war , daß der dortige
badische llnterstützungsverein zur Erinnerung an den 15V. Geburts¬
tag des alemannischen Dichters Hebel auch eine schöne Feier veranstal¬
tete , die einen genußreichen Verauf nahm . Es ist erfreulich, daß auch
in . Amerika der Dichter des Wiesentals verehrt wird .

Die Römerstratzen um Baden - Baden .
— Baden -Baden , 29 . Juni . Die vom alten Aurelia Aquensis

ausgehenden Straßenzüge sind außer der Verbindung nach Oos ,
einer Richtung , in der an mehreren Stellen das römische Straßen¬
niveau festgestellt ist , noch strittig . In Verbindung mit dem groß¬
herzoglichen Vezirkspsleger und Stadtrat Anton Klein und Konser¬
vator Stanislaus Ka beging Professor Dr . Mehlis in den letzten
Monaten die in Betracht kommenden Tracen und Linien . Rach
Westen zu , in der Richtung Sinzheim , wo die grande route der
Rheinstraße von Näher und Zangemeister festliegt , führten wahr¬
scheinlich zwei Linien . Die eine über den Beutig , ein Name , der
wie Quettig und Rettig auf römische Namensform zurückgeht , die
andere über die Höhe des „Tiergartens "

. Beide vereinigten sich
etwas östlich vom Selighof und gegen die oberhalb Selighofs noch
sichtbare Straßenspur durch den Sattel Kaltenloch , südlich des Fre -
mersberges und nördlich des Nellenbcrges auf Eallenbach und
Steinbach zu , wo diese Querstraße in die Rheintrace . einmündete .

Die Fortsetzung dieses Zuges bildete , wie wir in der „Str . P .
"

lesen, die „Alte Poststrahe"
, die sich an den römischen Bädern und

dem Platze des neuen Schlosses vorüber , auf dessen Plateau wohl
das Palatium des Kaisers Caracalla — nach Anton Klein — lag ,
geschützt von dem Straßenkastell auf der „Sophienruhe " — Ring¬
graben mit Specula — südlich des „Battert " und seiner Festung
zur St . Antonshöhe zwischen Merkur und Schloßberg stracks auf¬
wärts zog . Von hier aus fällt die Römerstraße bis Neuhaus mit
der jetzigen Staatsstraße Baden -Baden —Gernsbach zusammen. Am
Neuhaus zog erstere auf der Höhe zwischen Hahnbach und Selbach
nach Osten, bi? sie sich am „Walgenbuckel" in zwei Stränae ilbied.

Sadistye Kresse .

Am „Galgenbuckel" (etwa 300 Meter Seehöhe) sind Reste einer
viereckigen Schanze sichtbar . Der eine Strang lief nach Südosten
durch das jetzige Gernsbach (römische Funde ) , Lberbrückte die Murg
und gewann zwischen Jgelbach und Lautenbach das rechte Hochufer
der Murg . Im Mittelalter hieß diese Römerstraße „Weinstraße ",
weil auf ihr die Weinfuhren von den Rebhügeln bei Varnhalt ,
Gallenbach. Steinbach in der Richtung Teufelsmühle . Berenfeld ,
Freudenstadt verfrachtet wurden . An der Kapelle oberhalb von
Lautenbach teilte sie sich wiederum und sandte einen Zweig ober¬
halb Loffenau zum Kärpele und Aigenberg mit Rudera eines klei¬
nen Straßenkastelles „Bürklesrücken" (vergleiche Bürklin für Bür¬
gelin ) ; den anderen , nach Ost und Südost -Süd ziehenden bildet die
genannte „Alte Weinstraße".

Der andere Strang lief nach Hörden zu (römisches Pflaster ) .
Aquae Aureliae scheint auch noch Südwest zu über Malschbach
(Malsch —: ad malos — römischer Ortsnamen ) und den Sattel :
„Zimmerplatz" mit dem Buhler Tale in Verbindung gestanden zu
haben . Der alte Weg indessen , der von Ober -Beuern aus über die
sogenannte „ Kieferscheidt" nach Gernsbach führt und den Professor
Schumacher für eine römische Verbindung hält , dürste nach Stanis¬
laus Ka nur den Wert einer mittelalterlichen Verbindung zwischen
Kloster Lichtental (gegründet 1245) und Stadt Gernsbachs gehabt
haben . Direkt zum Reintal führte die Linie Baden -Baden —Oos .
Auch die „Alte Burg " nordöstlich von Oos ist nach Anton Klein
„unverdächtig"

. — So war die alte Bäder - und Kaiserstadt Aurelia
von Trajan an bis zur Zerstörung des Limes um 260 n . Ehr . , d . h.etwa anderthalb Jahrhunderte mit den Stützpunkten der Römer¬
macht nach allen Seiten hin wohl verbunden . Nur zu den Höhender milden Adnoba , zur Badener Höhe und zur Hornisgrinde zu
führte damals kein Wegestrang : höchstens Fußwege , « dies , brachten
den Eingeborenen an die reizenden Ufer der Ausa.

Entfernung eines politische « Bildes ans der
Münchener Ausstellung .

Kd Krakau , 29. Juni . Der polnische Maler Fabiauski er¬
hielt gestern von der Direktion des Münchener Elaspalastes die
Aufforderung , sein großes Gemälde „Aus dem Reich des Za¬
ren". das bisher unbeanstandet in der a» 1. Juni eröffneten
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Ausstellung hing, sofort zu entfernen, weil das Gemälde einer,
politischen tendenziösen Inhalt habe . Diese Maßregel erfolgt»
auf Einspruch von russischer diplomatischer Seite . >

Weiter wird hierzu berichtet : Das aus der Ausstellunx
entfernte Bild des Malers Fabianski stellte einen Judenpogrom
in Kiew dar und zeigte die Gestalten der Opfer eines solchen -
Massakres , die Figuren der Mörder jedoch fehlten im Bilde ; -
dafür war an der Wand des dargestellten Raumes ein Mani - ,
fest des Zaren zu erblicken . Wie von zustäudiger Stelle gegen¬
über den ersten Meldungen verlautet, ist die Entfernung nicht ;etwa infolge diplomatischer Vorstellungen von Seiten des hie-
stgen russischen Gesandten , sondern auf völlig freiwillige Ent- -
schließung des Ministeriums des Aeußern hin erfolgt, nachdem
ihm bekannt geworden war, daß von seiten mehrerer russischer -
Besucher der Ausstellung an der Tendenz des Bildes lebhaft-
Anstoß genommen worden sei. Die Regierung glaubte sich zu
ihrem Eingreifen umsomehr berechtigt, als der Elaspalast
staatliches Eigentum ist.

Christine Hebbel -
st.

— Wien , 30. Juni . (Tel .) Gestern nachmittag ist die Witwe -
Friedrich Hebbel sanft entschlafen. Sie hatte am 9. Febr . ihr 93.
Lebensjahr vollendet . Ihre Tochter, Frau Direktor Kaizl wich in
den letzten Tagen nicht vom Krankenbette . Die Beerdigung findet .
Freitag nachmittag statt . ^

Frau Christine Hebbel ist ihrem Galten nicht nur eine geliebte,^und treue Lebensgefährtin gewesen; sie war auch die berühmteste : -
Darstellerin seiner Werke . Wie er, stammte sie aus Norddeutschland.
Sie wurde am 9. Februar 1817 in Braunschweig geboren ; ihr Mäd -
chenname war Enghaus . Im Jahre 1840 kam sie , nachdem sie ihre -
Künstlerlaufbahn an den Stadttheatern von Bremen und Hamburg , ,
begonnen hatte , an das Wiener Burgtheater , dem sie dann bis 1875a -
angehörte . Am 26 . Mai 1846 reichte sie Friedrich Hebbel die Hand . :!
Seit seinem Tode (am 13. Dezember 1863) hat sie ganz seinem Ee - .
dächtnis gelebt . 1898 gründete sie eine wohltätige Stiftuna . die den >
Namen ihres großen Gatten trägt .

mit einemmal und auf so lange Zeit gänzlich zu unterbrechen, dazu
zeigte sie sich nicht geneigt.

In kürzester Frist einigte sich die Kammer , ein Bahnprojekt zur
Ausführung vorzuschlagen, die Bahn Titisee -St . Blaste« , und alle au-
deren Wünsche zurückzustellen . Diese Bahn ist auch von der Regierungals diejenige bezeichnet worden , deren Ausführung die dringlichste seiund vor allen anderen verwirklicht werden solle .

In der Generaldebatte wurde der Bau dieser Bahn al » prinzi¬
pielle Frage bezeichnet , insofern als damit ausgesprochen werden soll ,daß Pie Kammer eine Unterbrechung des Ausbaus des Bahnnetzes
nicht wünscht . Diesen Standpunkt hat die gesamte Volksvertretung
sich zu eigen gemacht .

In dieser Frage haben alle Parteien ihre Sonderinteressen zu-
rvckgestellt und sind mit einer Einigkeit und einer Wucht der Regier¬
ung gegenüber getreten , zugleich mit einem Maß von weiser Selbst¬
beschränkung , von dem man hätte wohl annehmen dürfen , daß es des
Eindrucks auf die Regierung nicht hätte verfehlen sollen .

'
Alles aber ist vergeblich gewesen, die gewichtigsten Gründe volks¬

wirtschaftlicher Art , die eindringlichsten Schilderungen der Not und
Sorge der Landesteile , die bis heute ohne Bahn geblieben sind , haben
keinen Eindruck zu machen vermocht; auch nicht die Tatsache, daß es die
Kammer in einer erfreulichen Objektivität abgelehnt hat , Repressalien
zu üben . Die Regierung ist bei ihrem Nein geblieben , sie hat bis zum
letzten Augenblick an ihrer Auffassung festgehalten, für die sich in der
ganzen Kammer auch nicht eine Hand erhoben hat .

Damit ist e-ne Lage geschaffen , die nach allen Seiten gleich un¬
erfreulich ist. Der Kammer , der ein einstimmig geäußerter , wohl -
begründeter und maßvoller Wunsch abgeschlagen wird , hat sich eine
Verstimmung bemächtigt, die fürchten läßt , daß der Rest der Tagung
nicht gerade glatt verlaufen wird , ganz im Gegensatz zu dem bis .
herigen ersprießlichen Fortgang der Landtagsarbeiten . So darf man
wohl mit ernster Sorge der wetteren Entwickelung entgegensehen, die
setzt noch ganz im Dunkeln liegt . Auf eines darf aber aufmerksam
gemacht werden , die Hauptschuld daran , daß dem badischen Volke die
Erfüllung eines dringenden Wunsches versagt bleiben soll, trägt nichtder Eisenbahnminister , der die Hauptwucht des Stoßes zu tragen hatte ,
verantwortlich ist die Eesamtregierung , deren Beschlüsse der Eisenbahn -
minister zu vertreten hatte .

Tages -Kundschau.
Deutsches Reich.

= Straßburg , 29 . Juni . (Tel .) Der Statthalter Graf von Wedel
wird am kommenden Freitag Abend die Reise nach Schweden zu sei¬nem gewohnten Sommerurlaub antreten ; am Samstag wird er sich in
Berlin aufhalten und voraussichtlich mit dem Reichskanzler eine Be¬
sprechung über die Berfassungsfrage haben .

Regierung und Schulkafsen - Rendante «.
hd . Thor », 29 . Juni . (Tel .) Sämtliche Schulkassen -Rendanten

des Kreis -Schul-Jnfpektionsbezirk Kulmsee. Kreis Thorn , haben ein
Schreiben erhalten , in dem sie zur Riederlegung ihrer Armier auf¬
gefordert werden . In dem Schreiben heißt es u . a . : Die vielen lln -
regelmäßigkeiten , die sich bei den Revisionen der Schulkassen immer
wieder herausstellten , haben die königliche Regierung veranlaßt , im
Interesse der Schulkassen und der Schulunterhaltungspflichtigen einer
Neuregelung der ganzen Schulkassen -Berwaltuug näher zu treten .

Frankreich .
>— Paris , 29 . Juni . Der Voranschlag des Budgets für

1811 sieht in runden Zahlen 4 270 Millionen Francs für Aus¬
gaben vor , eingerechnet 37 Millionen Francs für den Bau
zweier Linienschiffe . Es stellt ohne Anleihe das Gleichgewicht
durch die normalen Einnahmen und durch eine mäßige
Steigerung , der Quittungsstempelsteuerher, und wird Kredite
für die Arbeiterverficherung verlangen. Diese werden nach¬
träglich in das Budget eingestellt werden zur selben Zeit, wie
die erforderlichen Deckungsmittel .

Unangenehme Enthüllungen .
) ( Paris , 29 . Juni . Briands große Rede in der Kammer hat den

revolutionären Sozialisten eine unangenehme Enthüllung gebracht.
Als sich nämlich die Arbeitsbündler und die Anhänger der Guerre
Sociale mit den parlamentarischen Sozialisten für die zweite große
Kundgebung für den Spanier Ferrer vereinigten , taten sie es nur un¬
ter der Bedingung , daß keine offizielle Einmischung stattfinde . Jaurtzs
versicherte , die Kundgebung sei durchaus frei und die Polizei werde
durch die eigenen Kräfte der Partei besorgt. Nun sagte aber Briand
in seiner Red« in Bezug auf diese Kundgebung : „Sie haben diese
Freiheit der Straßenkundgebung bereits gehabt aber Sie sind zum
Voraus gekommen , um darum zu bitten . Man hatte sich mit mir ver¬
ständigt und alles war geregelt . Daher verlief alles in bester Ord¬
nung , da di« Organisatoren selbst für eine gewisse Disziplin gesorgt
haben .

"
Die Euerre Sociale zweifelt nun heute nicht an der Wahrheit die¬

ser Worte , aber sie wendet sich mit herbenBorwurf gegen die „Huma-
nitä "

, weil Jaurgs und seine Leute offenbar hinter dem Rücken der
revolutionären Genossen Abmachungen mit Briand getroffen haben ,
damit jene Kundgebung für Ferrer ruhig verlaufe . „Wir wollen
gerne"

, so schließt das Blatt des verhafteten HcrvS, „unter gewissen
Umständen mit der „Humanits " zusammengehen, aber nur unter der

Bedingung , daß sie nicht zu gleicher Zeit mit dem Kameraden Briand
unter einer Decke steckt .

"
Man ist nun einigermaßen gespannt darauf , welche Antwort die

,Humanits " ihrer gefürchteten Kollegin geben wird . Die berühmte -
Dialektik von Jauröe wird hier viel zu tun haben , um das Mißver¬
ständnis zu zerstreue«.

England .
Die Aeuderuug der Thronrede .

— London, 29. Juni . Die Regierungsvorlage zur Säuberung :
des vorgeschriebenen protestantischen Bekenntnisses des Königs von
den veralteten Angriffe» gegen die katholische Kirche hat im Unter¬
haus , wie in der Presse im ganzen eine beifällige Aufnahme ge¬
funden . Der Widerstand gegen die Vorlage , deren erste Lesung mit
341 gegen 42 Stimmen genehmigt wurde , ging hauptsächlich von den
irischen Oruugiften und den schroff-protestantischen Liberale « aus .

Die heutigen Morgenblätter sprechen sich auf der ministeriellen
wie auf der Oppositionsseite ausnahmslos für die Vorlage aus . Doch
wird hier und da die Ansicht laut , man hätte auf katholischer Seite
Besseres tun können, als gerade an diesem Tag ein großes kirchliches
Schaugepränge innerhalb der katholischen Kathedrale in Westminster
nicht weit vom Parlamentspalast vorzunehmen. Daß schließlich die
Vorlage durchgeht und ein alter Zankapfel beseitigt werden wird ,kann bei dem Zusammengehen von Regierung und Opposition als
feststehend angenommen werden , doch wird man sich anläßlich der
zweiten Lesung auf bittrere Kundgebungen der Elemente gefaßt
halten müssen , die zu allen Zeiten mehr Wert auf das Trennende als
auf den Frieden und das allen Bekenntnissen Gemeinsame legen.

Kadifche Chronik .
$ Karlsruhe , 28. Juni . Der „Staatsanzeiger " enthält Ver¬

fügungen und Bekanntmachungen der Staatsbehörden des großher¬
zoglichen Hauses und der auswärtigen Angelegenheiten : die Or¬
ganisation der Eisenbahnbetriebs -Verwaltung betreffend ; den Jn -
genieurpraktikanten der Justiz , des Kultus und Unterrichts : die
Errichtung einer evangelischen Kirchengemeinde und Pfarrei Frie¬
drichsfeld betreffend ; des Ministeriums des Innern : die Ernennung
der Vezirksräte betreffend ; die Difziplinarkammer der Apotheker
betreffend ; des Ministeriums der Finanzen : die Ausreichung neuer
Zinsscheine zu den Schuldverschreibungen der 3prozentigen deutschen
Reichsanleihe von 1890 betreffend ; die Vorprüfung der Forst -
kandidaten betreffend.

Id Eggenstein (A. Karlsruhe) , 30 . Juni . Bei der gestrigen
Eemeinderatswahl wurden die bisherigen Mitglieder Fuchs ,
Schreiber und Herrma wiedergewählt. Die Kandidaten der
Gegenpartei (Wentz, Hecht und Knobloch) konnten nicht die
genügende Anzahl Stimmen auf sich vereinigen.

^ Durlach . 30. Juni . In zahlreichen Hühnerhöfen unseres
Amtsbezirks ist die Hühnerpest aufgetreten. Sie scheint aus
Oesterreich eingeschleppt zu sein . Sie ist besonders im Pfinztal
stark aufgetreten und hat ganze Hühnerbestände vernichtet . Der
Schaden für die Hühnerzüchter ist ein ganz bedeutender .

[& Gondelsheim (A. Breiten) , Gräfin Douglas hat zum
Andenken an ihren Gatten, den Grafen Wilhelm Douglas , für
die zur Zeit im Bau befindliche Kleinkinderschule die Summe
von 5000 Mark gespendet.

A. Philippsburg , 27 . Juni . Das 40jährige Stiftungsfest des
hiesigen Arbeiterbildungsvereins wurde am Samstag durch einen
Fackelzug eröffnet ; an demselben nahm auch der Turnverein teil
und führte auf dem Marktplatz einen mit großem Beifall aufge¬
nommenen Fackelreigen vor . Hierauf begab man ^sich zym Fest- .
Bankett ins Vereinslokal . Hier fand - die Ehrung - verschiedener.,
Mitglieder statt ; zwei wurden zu Ehrenmitgliedern ernannt und
zehn erhielten Diplome für 28jährige treue Mitgliedschaft . Dem
eigentlichen Festag wollte der Himmel kein freundliches Gesicht
zeigen. Erst mittags klärte sich der Himmel auf ; nach dem Fest¬
zug schien sogar die Sonne und der ganze Festakt konnte auf dem
Festplatze vorgenommen werden . Nach dem Chor „Das ist der Tag
des Herrn " begrüßte der Vorstand , Herr Joh . Geißler , die Fest¬
gäste . Hierauf hielt Herr Gewerbelehrer Eeißler die Festrede . Frl .
Rohleder übergab eine von den Festjungfrauen gestiftete Kranz¬
schleife . Nach dem folgten die Gesangsvorträge der verschiedenen
Vereine . Abends fanden in drei Lokalen Festbälle statt , die sehr
gut besucht waren und die heutige allgemeine Volksbelustigung gab
dem Feste einen schönen Abschluß .

,1 . Mannheim, 30 . Juni . In der Gewerbehalle zu Mann¬
heim fand gestern abend die Preisverteilung an solche Lehr¬
linge und Gesellen statt , die anläßlich der diesjährigen Aus¬
stellung von Gesellenstücken und Lehrlingsarbeiten ausgezeich¬
net wurden . Insgesamt kamen 190 Preise zur Verteilung , be¬
stehend aus praktischen Werkzeugen . Büchern , Diplomen usw

■= Mannheim, 30. Juni . Im Neckar fand man die Leicht
des 23 Jahre alten Kaufmanns Jakob Max Meier aus Sögel ,
zuletzt hier wohnhaft. ,

Ä Heidelberg, 28 . Juni . In Lobenfeld wurde feit Sonntag nach
mittag das 15 bis 16 Jahre alte Mädchen der Familie Winterüane '
vermißt . Die Eltern des betreffenden Mädchens erhielten von de»
Gutsverwaltung einen Brief , in welchem das betreffende Mädcher ,
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vermischtes .
hd Berlin , 29. Zuni . (Tel .) Die hiesige Kriminalpolizei be¬

schlagnahmte heute die Leiche der Putzmacherin May Byasz aus Lon¬
don, die seit 5 Tagen mit ihrem Geliebten in einem Pensionat in der
Dessauerstraße wohnte . Nach den bisherigen Ermittelungen scheinen
von einer bisher noch nicht bekannten Frau Abtreibungsversuche oei
May Byasz vorgenommen worden zu sein . Da ihr Geliebter , der
Kaufmann Zesnitzer der Beihilfe dringend verdächtig ist, wurde er
verhaftet .

— Luenen (Station der Dortmund-Enscheder Eisenbahn) ,
30 . Zuni . Auf das hiesige Stationsgebäude wurde ein Anschlag
»ersucht . Ein Unbekannter heizte eine Lokomotive und fuhr
sie vor das Stationsgebäude, wo er sie verließ. Der Täter
hatte die Maschine vorher zur höchsten Dampfentwicklnng ge¬
bracht und die Bremse so fest geschlossen , daß ein Fortbewegen
unmöglich war. Eine Explosion wäre unvermeidbar gewesen ,
wenn nicht im letzten Augenblick ein Beamter die Maschine ent¬
deckt und den Dampf abgelassen hätte .

# München, 29. Juni . Trotz der schlechten Witterung fanden
sich am Sonntag nachmittag schon lange vor der für die Beerdigung
von dem bei der Stettiner Flugwoche verunglückten Aviatiker und
ftüheren Radweltmeister Thaddäus Robl festgesetzten Stunde im süd¬
lichen Friedhof Neugierige in großer Zahl ein . Auf mehrere hundert
Meter im Umkreis war das Grab mit Seilen abgesperrt : bis gegen
4 Uhr drängte sich eine nach Tausenden zählende Menge hinter den
Seilen . Inmitten der reichen Blumendekoration des Grabes fiel ein
großes Pottrait des verunglückten Aviatikers auf . Unter Vorantritt
einer Musikkapelle setzte sich der schier endlose Trauerzug in Be-
»oegung. Vor dem Sarge schritten mit Standarten die Radfahrer¬
vereine und etwa vierzig Kranzspendenträger . Unmittelbar hinter
dem Sarge folgten die schmerzgebeugte Mutter und die Braut Robls
sowie die übttgen Verwandten und zahlreiche Freunde , Vertreter von
Radrennbahnen und verschiedener Sportsvereine . Mitglieder der
Akademie für Aviatik München, der auch Robl als Mitglied ange-
hötte , und die Schar der übrigen Trauergäste . Der Geistliche hielt
eine tiefergreisende Grabrede , in der er schilderte, wie Robl in seiner

Aavfföfe preffe .

Kühnheit von Sieg zu Sieg , von Erfolg zu Erfolg stürmte . Eixx-
geradezu leuchtender Charakterzug sei an ihm seine wahrhaft kind¬
liche Liebe zu seiner Mutter gewesen , für die er seit des Vaters Tod
die Sorge übernommen hatte . Nach der Einsegnung trat Rennfahrer
Joseph Uhl ans Grab und legte in treuer Freundschaft namens des
Verbandes Münchner Rennfahrer und Jnteresienten einen Kranz
nieder . Unter Niederlegung von Kranzspenden für die „Radwelt "
uxxd für den Deutschen Radfahrerverband widmete Richard Vraun -
beck dem Verunglückten einen tiefempfundenen Nachruf . Bürger¬
meister Kurz von Milbertshofen legte namens des Verbandes deut¬
scher Radrennbahnen , des Sportsplatzes Magdeburg , des Sports¬
platzes Steglitz und des Sportsplatzes Milbertshofen Kränze nieder .
Weiter wurden eine außerordentlich große Zahl von Kränzen aus
allen Gegenden Deutschlands von Freunden , Bekannten und Kollegen
niedergelegt . Trauermufik und Erabgesang beschlosien die eindrucks¬
volle Feier .

M Bern, 29 . Juni . (Tel .) In Altdorf zwischen Spiringen
und Bürglen stürzte ein Stück der Klausenstraße ab. Ein ge¬
waltiges Geschiebe hat sich vom Schächenbach vorgelagert . Die
eidgenössische Munitionsfabrik und der Betrieb der Gotthard-
Bahn scheinen gefährdet .

Paris , 29 . Juni . (Tel.) Aus Marrakefch vom 22 . Juni
wird gemeldet : Eine Feuersbrunst zerstörte fünf meist von
Handelstteibenden bewohnte Stadtteile .

— Cherson, 30 . Juni . (Tel .) Acht zu Zwangsarbeit ver¬
urteilte Ettäflinge fesielten im Gefängnis den Aufseher und
entflohen. Bei der Verfolgung wurden 1 Aufseher und 7
Flüchtlinge getötet.

KZ Brüsiel. 29. Juni . (Tel. ) Der Friedberger Bankräuber
Werner, der sich angeblich in Lüttich aufhält und von dort aus
einen Brief an seinen Bruder geschrieben haben soll , in dem er
die Tat eingestanden habe, soll sich, wie die Polizei feststellte ,
nur zwischen zwei Zügen in Lüttich aufgehalten haben . Am
Bahnhof soll er den Brief geschrieben haben . In Lüttich be¬
findet er sich nicht mehr, aber man nimmt an , daß er sich in
Belgien aufhält und zwar wahrscheinlich in Brüssel.
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wagenklasien unter eingehender Erörterung der Fragen , die sich an
die Einführung der vierten Klasie knüpfen , desgleichen am 21 . ds .Mts . über die Stellung der politischen Parteien zu Eisenbahnfra¬
gen. Die lebhafte Diskussion, die sich an die Referate anschloß, be-
weist, daß das Interesse für verkehrspolitische und wirtschaftliche
Fragen bei allen Schichten der Bevölkerung sehr groß ist . Die
Abende waren zahlreich besucht . Am 28 . ds . Mts . fand außerdemeine Vorstandssitzung statt , auf der zunächst einige Fragen über die
bevorstehenden Reichstagswahlen besprochen wurden , vor allem auchdie Beteiligung an der Agitation . Dann referierte der Vorsitzende,Herr E . Frey , im Hinblick auf den Antrag der Sozialdemokratteüber die Einführung de: Verhältniswahl zum Landtag . Auch hier
zeigte die Besprechung, daß man diesem Gedanken in jungliberalen
Kreisen viel Sympathie entgegenbringt .

Bill -Klub . Wie aus dem Inseratenteil ersichtlich , fixxdetdas 8. Stiftungsfest des Bill -Klubs am Samstag . 2 . Juli l. Jrs .im großen Saale des Colosseums statt . Das uns vorliegende Pro¬
gramm stellt in drei Teilen „Die Kunst der Bretter " dar : 1 . ImKabarett , 2. Im Varists und 3. Im Theater . An der Spitze des
Ganzen steht Herr Hofmusiker Karl Lahn, welcher im dritten Teile
die Aufführung der Operette „Flotte Burschen " von Franz v . Suppöleitet . Die Reichhaltigkeit des Programms verspricht auch in die¬
sem Jahre wieder einen genußreichen Abend, worauf hiermit noch
besonders hingewiesen sei.

— Auf das erste Johann -Ettauß -Konzert, heute, Donnerstag , im
Stadtgarten resp. Festhalle sei auch an dieser Stelle nochmals auf¬
merksam gemacht.

<P Eine Vergnügungssahrt von Karlsruhe -Hafen nach Speyer -
Mannheim findet am Sonntag , den 3. Juli , präzis 8 .46 Uhr vor¬
mittags , statt . (Siehe Inserat .)

§ Festgenommen wurden : ein 39 Jahr alter Zinngießer aus
Breisach, der von der Amtsanwaltschast Oberndorf wegen Betrugs
steckbrieflich verfolgt wird , ein 36 Jahr alter Gipser aus Linkenheim ,der in seiner Wohnung in der Yorkstraße seine Ehefrau mißhandeltund mit Totschlägen bedroht hat . — Der Dieb, welcher am 28 . d . Mts .
auf der Ettlingerstraße hier ein Fuhrwerk gestohlen hat . ist in der
Person eines Taglöhners aus Lampertheim ermittelt und in Langen -
alb festgenomme« worden, bevor er den Wagen und das Pferd ver¬
äußert hatte .

Aus den Nachbarländern.
i= Ludwigshafen a. Rh., 30. Juni . Zu der Liebestragödie

am Bader-See (Earmisch) , bei welcher der 19 Jahre alte No¬
tariatsgehilfe Otto Brandenburger aus Ludwigshafen a. Rh.
seine 24 Jahre alte Geliebte Charlotte Ziegler durch einen
Schuß in den Mund tötete , wird noch berichtet: Brandenburger
hatte mit der zuletzt im „Bayerischen Hiesl" bediensteten Kell¬
nerin Ziegler , die ebenfalls von hier ist, ein Liebesverhältnis
unterhalten . Die Ziegler hatte vor zehn Tagen ihre Stellung
hier verlassen , um mit dem Brandenburger eine Vergnügungs¬
reise anzutreten, für die, wie aus hierhergesandten Ansichts¬
karten hervorgeht, eine bestimmte Route ausgestellt war. Beide
hatten noch vor der Tat Karten an ihre hiesigen Angehörigen
und Freunde gesendet.

^ Gmünd, 29 . Juni . Zu der Verhaftung des Schultheißen ,Erupp von Reichenbach (O . -A . Gmünd) wegen Unterschlagung
wird noch berichtet : Der Darlehenskaflenverein ist mindestens
um 35 000 Ji und die Gemeinde Reichenbach etwa um 1800
geschädigt, lieber das Vermögen des ungetreuen Beamten ist
der Konkurs verhängt worden , wodurch etwa 8—10 000 cM. der
veruntreuten Summe gedeckt werden können. Erupp hatte an¬
scheinend die Absicht , sich dem Gericht zu stellen, doch fand er
hierzu wohl nicht den Mut . Er trieb sich in der Nähe des
Landgerichts umher und wurde hierbei erkannt, worauf er fest¬
genommen wurde . Seine Unterschlagungen sollen sich, wie es
neuerdings heißt, auf über 40 000 Ji beziffern . Die in der Ge -
meindekasie verübten Unterschlagungen sind verhältnismäßig
gering ; sie erleidet einen Verlust von ca . 2000 -4t . Erupp ha»
zwei Bücher geführt; im einen hat er die richtige« Buchunge «
eingetragen , das andere ist gefälscht.

) ( Kirchheim u. T. (Württ.) , 28 . Juni . Auflehe« erregt
die Nachricht, daß auf Verfügung der Kgl. Kreisregierung Ulm
der hiesige Stadtschultheiß Kauderer von Owen durch den
Oberamtsvorstand Regierungsrat Eauger von seinem Antte
suspendiert worden ist.* Lindau, 28 . Juni . Der 19jährige Maschinenhausgehilfe
Anton Hansenmüller aus Oberlietzheim, Vez.-Amt Dillingen ,wurde an der Trajektanstalt erttunken aufgefunde«. Der Ver¬
unglückte scheint in den See gefallen und von den hochgehenden
Wellen gegen die Kaimauer geworfen worden zu sein, sodatz er
die Besinnung verlor und ertrank.

Die Liebestragödie i« Stuttgart .
— Stuttgart , 30 . Juni . Zu der Liebestragödie , bei welcher der

Hofkapellmeister a . D . Dr . Alois Obrist die Kammersängerin Anna
Sutter und sich selbst erschoß, wird noch berichtet: Das Motto zu der
unseligen Tat ist zweifellos in Eifersucht zu suchen. Schon seit dem

e= > Newyork , 29 . Juni . Die Begleiterin des flüchtigen
Bankkassierers Weber aus Kairo wurde hier aufgefunden.
150 000 Ji wurden bei ihr beschlagn ahmt.

Gerichtszeitung.
j . Mannheim, 30 . Juni . (Privattel .) Bor dem Schöffen¬

gericht kommt morgen , Freitag, die Beleidigungsllage des
Zentrumsabgeordneten Seubert gegen Oskar Geck von der hie,
sigen sozialdemokratischen „Volksstimme" wegen Beleidigung
zur Verhandlung. Es handelt sich um die vielfach erörterte
Affäre am Eegenbacher Frauenbad .

ab Konstanz , 30 . Juni . Zu der Strafkammerverhandkung gegen
den ehemaligen Sparkassenverwalter Hubert wegen erschwerter Ur¬
kundenfälschung und Betrug , begangen in zwei Fällen , wird uns
noch berichtet : Die Möglichkeit der Veruntteuung wurde Hubett da¬
durch geboten , daß im Jahre 1900 sämtliche Sparkassenbücher ne»
angelegt und gegen Rückgabe der alten umgetauscht wurden ; 400
solcher neuen Büchlein liegen noch nicht abgeholt auf der Kasse.
Mit zwei dieser Büchlein machte Hubert aus augenblicklichem Geld¬
mangel betrügerische Manipulattonen und eignete sich den Bettag
dieser Büchlein , rund 1600 Mark, an . Hubert hatte ein Gehalt von
6500 Mark uno er waxe nächstes Johr mit 4000 Mark pe .xfions-
berechtigt gewesen: er ist 61 Jahre alt und hatte 44 Dienstjahre (8
Jahre Schwetzingen, 8 Jahre Pforzheim und 28 Jahre Konstanz) .
Der Verurteilte bemerkte während der Verhandlung gaxxz richtig ,
daß er nach verbüßter Tat „als alter gebrechlicher Greis sich leidst
hilfs - und mitrelloe überlassen sexn werde "

, da er sich feixxo Prnsto -
» rerung r *. rn :; il ? ha: .

e= Berlin , 30 . Juni . (Tel. ) Frau v . Schönebeck -Weber
erlitt gestern mehrere schwere Anfälle . Es heißt auch heute,
ihre weitere Lerhandlungsfähigkeitwerde in Frage gezogen .
In einer heutigen Konferenz wurde festgestellt, ob eine Ber¬
ingung des Prozesses zu erfolgen hat. Der Etaatsanwatt hat
auf die Kaution einen weiteren Arrest von 10 000 Mk. »er.
fügt. Die Hälfte der Kaution mit 25 000 Rk. wurde für hie
Eerichtskoften beschlagnahmt.

aufgefordert wurde , aus dem nahen Mückenloch Stecklinge zu holen.
Das Geld für die Stecklinge war dem Briefe beigelegt . Dem Mäd¬
chen , das sich sofort auf den Weg machte , wurde im Walde zwischen
Langenzell und Mückenloch von dem 28 Jahre alten Taglöhner Wrn-
terbauer , der sie schon seit längerer Zeit mit Liebesanträgen verfolgte ,
ausgelauert . Hier im Walde stellte W ., der den Brief der Eutsver -
waltung fingiert hatte , das Mädchen zur Rede . Heute vormittag
wurden beide als Leichen im Walde aufgefnnden . W . muß zuerst das
Mädchen und dann sich selbst erschossen haben. Die Staatsanwaltschaft
begab sich gestern nachmittag an den Tatort , um festzustellen , ob W .
nicht auch noch vor dem Morde an dem jungen Mädchen ein Verbre¬
chen begangen hat .

r Wenkheim (A . Tauberbischofsheim ) , 28 . Juni . Der hiesige
Militäroerein beging am 26. und 27 . ds . Mts . das Fest seines
Rjährigen Bestehens. Damit verbunden war die Enthüllung eines
Bronzeadlers auf dem Kriegerdenkmal , lleber 40 Vereine und Ab¬
ordnungen waren zu dem schön verlaufenen Feste erschienen.

cP Dainbach (A. Boxberg ) , 28 . Juni . Letzter Tage wurde das
hiesige neu erstellte Kriegerdenkmal enthüllt . Damit war das
silberne Jubiläum des Militärvereins verbunden . Das Denkmal
wurde von der Firma Hofsmann in Königshofen ausgeführt . Es
waren 17 Vereine trotz des schlechten Wetters erschienen.

ö Krautheim, 29 . Juni . Am letzten Dienstag fand hier
Bürgermeisterwahl statt, bei welcher kein Kandidat die ab¬
solute Stimmenmehrheit erhielt. Es wird deshalb ein zweiter
Wahlgang stattfinden .

Brdrn -Boden , 29 . Juni . Lei der gestern unter dem Vorsitz
des Herrn Geheimerats Dr . Oster aus Karlsruhe am Eroßh . Eyxn-
nasium hier abgehaltenen mündlichen Abiturientenprüfung wurden
sämtliche 18 Abiturienten für bestanden erklärt .

ü Oppenau , 29 . Juni . Dieser Tage ereignete sich an einer
steilen Stelle der Straße von der Zuflucht nach Oppenau herab
ein bedauerliches Automobil - Unglück, bei dem andererseits
wieder viel Glück war. Das Auto, obgleich der Motor abge¬
stellt war, kam beim Herabfahren in zu starken Lauf; die
Bremse versagte , worauf die Insassen, drei Herren und eine
Dame, alle aus Hamburg , heraussprangen. Während die
Herren mit unbedeutenden Verletzungen davonkamen , kam die
Dame bedauerlicherweise zu Fall , so daß sie einen Fuß brach .
Das Auto rannte in einen Straßengraben und blieb schwer
beschädigt liegen.

% Lahr, 30 . Juni . Für das diesjährige Sommerfeft der fort¬
schrittlichen Bolkspartei in Baden am 16. und 17 . Juli wurde fol¬
gendes Programm aufgestellt : Samstag , den 16. Juli , abends halb
8 Uhr , Festbankett im Saal des Gasthauses zum Rappen . Es wer¬
den sprechen die Landtagsabgeordneten Dr . Hexmburger und Muser .
Sonntag , den 17. Juli , vormittags 11 Uhr im Saale des Gasthau¬
ses zum Rappen Sitzung des Landesausschusses. 3 Uhr Abmarsch
mit Musik auf den Schutterlindenberg . Daselbst Volksfest. Vor
dem Verfassungsdenkmal werden sprechen die Landtagsabgeordneten
Hummel und Venedey, sowie Stadtrat Dr . Ludwig Haas aus
Karlsrubs .* Emmendingen, 28 . Juni . Ein schweres Unglück ereignete
sich gestern in Freiamt Brettental . Der Hofbauer Eottlieb
Sillmann wollte seinePferde einspannen, als er dabei von
einem der Tiere einen derartigen Schlag in die Herzgegend
erhielt, daß sich der Unglückliche überschlug und ein Stück weit
fortgeschleudert wurde . Blutüberströmt wurde Sillmann in
seine Wohnung verbracht , wo er jedoch gleich darauf starb.

* Vom Schwarzwald , 27 . Juni . Den großen Festen in Trossin¬
gen , Donaueschingen und Villingen folgten die Feuerwehrjubelfeste
in Neuhausen (Hintervillingen ) , Triberg und Königsfeld . Run rü¬
stet xttatt sich, ein großes liberales Parteifest auf der „Fuchsfalle "
abzuhalten und zwar für die Vereine St . Georgen, Triberg , Vöh-
renbach, Furtwangen und ELtzenbach . Dieses Parteifest soll Sonn¬
tag , den 3. Juli stattfinden .

Z Villingen , 27 . Juni . Ein neues , schönes Zeichen gedeihlicher
Entwickelung bildet das nunmehr unter städtischer Hilfe vom
„Kneipp - und Raturheilverein " erstellte Luft -, Licht- und Sonnen¬
bad. Es umfaßt ein 4,8 Ar großes städttsches Gelände , ist mit al¬
lem Komfort , wie Aus - und Ankleidehalle, Liegegelegenheiten ,
mehrfachen Douchen ufw., ausgestattet und steht im direkten An¬
schluß an das städtische Schwimmbad . Die Herstellungskosten des
Sonnexxbades, dessen Wandelhalle noch mehrere hygienische Sinn -
sprüche zieren, betragen zirka 2000 Mark .

v . Wallbach (A. Säckingen ) , 29 . Juni . Der Fabrik¬
arbeiter A. Probst von hier brachte vorgestern abend kurz vor
Feierabend seinen rechten Arm in eine Maschine , wobei die
Knochen zersplittert wurden . Der Arm mußte abgenommen
werden . _

Beraustattmrgen von Gesangvereinen .
m . Durlach , 27. Juni . Recht ansehnliche Erfolge hat der hier

und auch anderwärts auf dem Gebiete der Eesangskunst vorteilhaft
bekannte Ehordxrigent , Herr H. Fröhlich , zu verzeichnen. Am 5.
Juni errang er mit dem Gesangverein „Frohsinn " Bilsingen in
Ketsch bet Heidelberg einen I b-Preis nebst Ehrenpreis der Ge¬
meinde Ketsch . Am gestrigen Sonntag beteiligten sich die Gesang¬

vereine „Frohsinn "-Jöhlingen (Sonderklasse) , „Siingerbund "Wössin-
gen (Stadtklasse) und „Liederkranz"-Hohenwettersbach (Landklasse)bei dem Sängerwettftteit in Rinklingen bei Bretten und eroberten
je einen I »-Preis . Sämtliche drei Vereine fangen unter der Lei¬
tung des Herrn H . Fröhlich , der den Beweis seines vorzüglichen
Könnens erbrachte.

s . Untermutschelbach (A . Durlach) , 29 . Juni . Der Gesangverein
„Edelweiß " hier errang bei dem Wettfingen in Rinklxngen mit
18 Sängern unter der tüchtigen Leitung des Herrn Lehrer Mengesdorf -
Langensteinbach den Io . Preis (Ehrenpreis ) mit 61 '/- Punkten .

Sch . Kleinsteinbach (A . Durlach) , 28. Juni . Am Sonntag den
26 . 6 . 10 beteiligte sich der hiesige Gesangverein Eintracht an einem
Gesangswettstreit in Calmbach (bei Wildbad ) und erhielt bei sehr
starker Konkurrenz den I » . Preis (60 Mark in Geld, vergoldetes Me¬
daillon und Diplom . Der Verein steht unter der Leitung des tüch¬
tigen Dirigenten Herrn Albert Haar aus Karlsruhe .

8 Kirrlach (A, Bruchsal) , 28. Juni . Einen schönen Erfolg hatder hiesige Gesangverein „Frohsinn" zu verzeichnen. Er erhielt bei
dem am letzten Sonntag in Malsch stattgefundenen Gesangswett -
ftteite in der Sonderklasse über 40 Sänger bei starker Konkurrenz
den I «-Preis zuerkannt, bestehend in einem Geldpreis , Diplom und
Medaille . Dirigent ist Herr Landheuser, Mannheim . Der Erfolg
ist um so höher zu bewerten , da Herr Landheuser den Verein erst
ganz kurze Zeit leitet , und schon bei dem vor einigen Wochen in
Elsenz stattgesundenen Eesangswettstrexte einen I »-Preis erringenkonnte.

Aus der Residenz .
Karlsrube , 30. Juni.

jf Der Eroßherzog und die Eroßherzogin sind gestern abend 9
Uhr 36 Minuten aus Heidelberg hier angekommen.

ss : Zum goldenen Dienftjubiliium des Präsidenten des evange¬
lischen Oberkirchenrates Dr . Helbing entbot gestern die katholische
Stadtgeistlichkeit der Residenz durch die Herren Ehrendomherr und
Geistlicher Rat Knörzer und Stadtpfarrer Jseman « herzliche Elück -
und Segenswünsche. Diese Aufmerksamkeit freute den Jubilar sehrund wird nicht mixxder als schönes Zeichen des konfessionellen Frie¬dens in unserer Stadt dankbaren Widerhall in der evangelischen
Gemeinde finden.

Das Präsidium des badischen Militärvereinsverbandes erläßt
folgende Bekanntmachung : „Den Kameraden unseres Verbandes ,
welche am 26 . Juni zur Huldigung vor unserem allverehrten Erotz-
herzogspaar so zahlreich erschienen waren uxxd durch ihre so vortreff¬
liche Haltung beim Vorbeimarsch Anerkennung und Lob gefunden
haben , sprechen wir hierfür unseren Dank aus . Im Besonderen danken
wir den Eauvorfitzenden und Vereinsvorständen , sowie den Kameraden
der Vereine Karlsruhes , welche in den Festausschüssen mitgewirkt
haben , dafür , daß durch die tatkräftige Unterstützung es gelungen ist,das Fest so zu gestalten, daß wir mit großer Beftiedigung und Genug¬
tuung den 26 . Juni 1910 als einen Ruhmes - und Ehrentag unseres
schönen Militärvereinsverbandes bezeichnen dürfen . Möge der Geist
unauslöschlicher Liebe und Treue uxm geliebten Fürstenhaus , der
Geist echter kameradschaftlicher Gesinnung stets in unseren Reihen er¬
halten bleiben zum Segen unseres geliebten teuren Heimatlandes .

"
* Handelsschule der Abteilung I des Badischen Frauenvereins .

Der soeben zu Ende gegangene Handelskurs zählte im abgelaufenen
Schuljahre 19 Schülerinnen , die in 24 Wochenstunden in allen Han -
delssächern unterrichtet wurden : in Buchführung , Korrespoixdenz
und Kontorpraxis , kaufmännischem Rechnen, Handelskunde und
Wechsellehre, Wirtschaft -!- uxxd Verkehrsgeographie nebst
Warenkunde , und Volkswittschaftslehre . Wahlfreier Unterricht
wurde außerdem erteilt in ftanzösifcher und englischer Handelskor¬
respondenz, sowie in Steiwgraphie uxxd Maschinenschreiben. Die in
der Handelsjahresschule des Frauenvereins vorgebildeten Fräulein
haben bisher immer sehr bald bei den besten Firmen unseres Han¬
delsgewerbes Verwendung gefunden und haben sich hier bestens
bewährt . Wir möchten darum die Prxnzipalität auch auf den so¬
eben entlassenen Jahrgang der Handelsschülerinnen * aufmerksam
machen, falls sie offene Stellen haben und dieselben mit geeigneten
und tüchtigen Kräften zu besetzen wünschen . Auskunft erteilt gerne
das Stellenvermittlungsburea « des Badischen Frauenvereins , Her -
renstraße 43. Wiederbeginn des Unerttchts am Dienstag , den 6.
September . Anmeldungen werden entgegengenommen auf dem Bu¬
reau des Badischen Frauenvereins , Eartensttaße 49/81, woselbst
auch Satzungen zu haben sind und jede gewünschte Auskunft gerneerteilt wird .

— Anläßlich des 24. Berbandsschießens des Badischen Landes -
schützenoereins, des Pfälzischen und des Mittelrheinischen Schützen¬bundes tritt vom 3. bis 10. Juli auf dem Festplatz beim Schützen-
Hause eine Postanstalt mit Telegraphenbetrieb und öffentlicher Fern¬
sprechstelle in Tätigkeit . Die Postanstalt — Zweigstelle des Postamts I
(Kaiserstraße 217) — führt die Bezeichnung „Karlsruhe (Baden )
XXIV . Verbandsschießen" und befaßt sich mit dem Verkauf von Post¬
wertzeichen, der Annahme , Ausgabe und Bestellung von gewöhnlichen
und eingeschriebenen Briefsendungen , Postanweisuxxgen und Tele¬
grammen sowie der Vermittelung von Gesprächen .

h . Der jungliberale Verein veranstaltet seit einiger Zeit Drs -
knssionsabende jeweils Dienstag , abends 9 Uhr , im Krokodil (zwei¬
ter Stock) , wobei Teilnahme von Gästen willkommen ist. So referierte
u . a . am 14. ds . Mts . Herr Betriebsassistent Pfeiff über Eisenbahn -
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Stuttgarter Tonkünstlerfest von 1908 war es in eingeweihten Kreisen
kein Geheimnis , daß der frühere Hofkapellmeister am Königl . Hof¬
theater , Hofrat Dr . Alois Obiist , obwohl verheiratet , ein« Leidenschaft
sür die königl. Kammersängerin Anna Cutter gefaßt hatte . Seit kur¬
zem hatte Dr . Obrist seinen Wohnsitz wieder hierher verlegt . Dr .
Obrist wollte sich von seiner Frau scheiden lassen , um Frl . Cutter zu
heiraten . Die Sängerin scheint anfänglich einer Heirat auch nicht ab¬
geneigt gewesen zu sein , verhielt sich aber in der letzten Zeit ableh¬
nend.

Die Tat selbst kam auch den nächsten Bekannten Obrists völlig
überraschend. Er hat mit ihnen noch vorgestern Verabredungen ge¬
troffen. Daß die Tat aber vorbereitet war . dürfte aus dem Umstand
hervorgehen, daß Dr . Obrist zwei Browningpistolen bei sich trug .

Ueber den Hergang der Tat wird berichtet : Dr . Obrist kam um
10 Uhr in die Wohnung von Fräulein Cutter , die noch im Bette lag ,
wurde aber zuerst abgewiestm Als das Dienstmädchen die Glastür «
schließen wollte , drang Obrist in die Wohnung ein , ging in den Salon
und von da sofort ins Schlafzimmer . Was nun hier der grausigen
Tat voranging , wird mit Bestimmtheit nicht festzustellen sein . Jeden¬
falls rief Fräulein Cutter nach dem Dienstmädchen, das auch sofort
hinzueilte ; aus welchem Grund es sich aber gleich wieder entfernte , ist
noch nicht festgestellt . Als dar Dienstmädchen wieder im Salon war ,
sielen 7 Schüsse in rascher Reihenfolge . Die Hinzueilenden fanden die
Künstlerin tot im Bett liegend . Sie hatte 2 Schüsi« in der linken Brust ,
von denen einer das Herz durchbohrt hatte . Da die Leiche an den
Armen Verletzungen aufweist , so ist anzunehmen , daß dt« Ermordete
die Absicht des Täters erkannte und di« Arme abwehrend erhob. Dr .
Obrist lag auf dem Teppich im Schlafzimmer mit 5 Schüssen in der
Brust.

Von dem Mord und Selbstmord wurde heute früh dem König
nach Bebenhausen sofort telegraphisch Mitteilung gemacht . Die in
Tübingen wohnende Gattin Dr . Obrists wurde telegraphisch benach¬
richtigt . — Im Hostheater , woselbst Anna Cutter noch am Abend
zuvor als Mamzell Nitouche die kecken und übermütigen Lieder
fang , herrschte große Bestürzung . Die gestrige Vorstellung war
abgesagt worden .

Anna Cutter , die im 38 . Lebensjahre stand, gehörte dem Stutt¬
garter Hostheater seit 1883 an . Sie war in der Spieloper und
Operette vorzüglich und feierte ihre größten Triumphe in der mo¬
dernen veristischen Oper , als „Carmen " in dem gleichnamigen Bi -
zetschen Werke und als Vertreterin der Titelpartie in der Strauß -
schen „Salome ". Der 48jährige Hoflapellmeister Alois Obrist ge¬
hörte der Stuttgarter Hosbühne von 1835 bis 1900 an . Von Wei¬
mar wurde Dr . Obrist zum zweiten Male 1807 nach Stuttgart be¬
rufen . Seine Tätigkeit war allerdings nur eine kurz : 1908 zog sich
Obrist ins Privatleben zurück.

Don der Kuftfchrffahrt.
L Freiburg . 29. Juni . Wie der „Frb . Ztg .

" mitgeteili
wird , wird hier an der Konstruktion eines neuen lenkbaren
Luftschiffe« fleißig gearbeitet : das Modell soll bereits in den
nächsten Tagen seiner Vollendung entgegengehen .

still München, 29. Juni . (Tel .) In Markrettenbach im All¬
gäu ist gestern nachmittag 1 Uhr ein Tags zuvor nachmittags
5 Uhr in Paris aufgestiegener Ballon mit zwei Lustschiffern
auf einer Wiese gelandet . Der Ballon war 20 Stunden unter¬
wegs «ud teilweise bis zu 4300 Meter hoch gestiegen .

----- Wie «, 30 . Juni . (Tel .) Der Freiballon „Ungarn “ ist
vom Wiener Arsenal gestern zu einer militärischen Uebungs -
fahrt aufgestiegen und landete glatt in Neutra . Bei der
Entleerung des Gases platzte aber die Hülle . Ein Oberleut¬
nant wurde lebensgefährlich verletzt ; 115 aus der Landbevöl -
kernng zur Hilfeleistung herbeigeeilte Personen kamen mit
mehr oder weniger schweren Verletzungen davon .

Ä*r Katastrophe des „L . Z. 7".
dh Osnabrück, 80 . Juni . (Tel .) Das Abmontieren des Luft¬

schiffe» durch die Soldaten der Infanterie -Regimenter Nr. 78 und
88 geht nur sehr langsam vorwärts , da das ziemlich schwierige
Waldgelände stch für den Transport der einzelnen Teile nicht be¬
sonders eignet . Es dürfte daher noch einige Tage dauern , bevor
die Abmoutage gänzlich vollzogen ist. Seit heute Morgen bewegt
stch «tu unabsehbarer Menschensttom in die Gegend und von allen
Setten werden Bemerkungen des Bedauerns laut .

----- Osnabrück, 80 . Juni . (Tel .) Graf Zeppelin traf heute abend
kurz nach 6 llhr auf dem hiesigen Bahnhof ein und wurde von dem
Oberprästdeuten , dem Oberbürgermeister und den Spitzen der Zivil¬
und Militärbehörden unter großem Jubel der Menge begrüßt .
Heute abend begibt sich Graf Zeppelin nach der Unfallstelle und
fährt w» 12 Uhr 8 Min . nach Berlin weiter . Direktor Colsman .
trifft heute abend 8 Uhr 38 Minuten hier ein.

---. Osnabrück, 29 . Juni . Der Berichterstatter der „Fkftr . Ztg .
"

gibt seinem Blatte folgenden Situationsbericht über die Lage 5 llhrabend« : Soeben war ich noch einmal an der llnglücksstelle am Lim-
berg . Der täte Riefe wird auseinandergenommeu und in wenigenStmcheu können die noch erhaltenen Teile , Motore , Notventile , tech¬
nische Instrumente , forttransportiert werden. Die Menge , die zum
Schaupla tz eilt , wächst fortgesetzt und läßt sich auch durch Sturm und
Regen nicht abhalten . Die Offiziere und Soldaten haben keinen an-
gevehmen Dienst , das Publikum klettert immer wieder auf dem hüge¬
lige« Terrain über die Seile , um Teile des Luftschiffes als Andenken
mitzvvehomu . Für die Besitzerin des Luftschiffes ist diese Erinnerungs¬
sucht ein teurer Spaß , kostet doch z . B . das Eoldschlägerhäutchen eines
der Ballonets 13 000 Mark . Das Bild ist wüst und grandios . In dem
gelichteten Gehölz liegt das weißliche Gerippe . Die Hinteren Propeller
sind wie Zwirnfäden verwickelt. Breit klafft das Loch der einen
Gondel, man erblickt Fässer Benzin , Sandsäcke , Drähte , Taue . Manch
dicke BLnme find durch die 250 Meter-Schleiffahrt des Schiffes geknickt ,
einige vollständig entwurzelt und in diese Wildnis einer romantischen
Landschaft drängt stch die Menge und schaut und schwatzt. Auch hat
ein« Aafichtskarten -Jnduftrie , die freilich nur den neuen, nicht den
zerstörten „Zeppelin " zeigt, sich etabliert . Der Blick auf die Strecke ,die das Schiff im Niederbruch schleifend durchmaß, bringt den Ge¬
danken nahe , daß die Insassen doch in großer Gefahr schwebten , denn
die Kraft , mtt der die „Deutschland" kwhinsauste , war gewaltig . Die
Insasse» der federnden Kabine, die nicht den Boden berührte , hatten
»nr das Gefühl einer unsanften Landung . Desto schlimmer hätte die
Affäre sür das Personal in der Hinteren Gondel ausgeyen können. Der
Fohringenieur Kromer war im kritischen Moment damit beschäftigt,
ein Benzinfaß zu zerschlagen , um das Schiff zu erleichtern , da erhielt er
plötzlich einen Stoß und flog in die Gondel , wo er kurze Zeit befin-
«nngslos lag . Als er wieder zu sich kam , bemerkte er , was geschehen
war . schwang sich heraus und half wacker bei der Landung der Passa¬
giere . Die „Deutschland" hatte noch für drei bis vier Stunden Benzin
»nd hätte Münster wohl erreicht, wenn nicht der Wirbelsturm das
Fahrzeug hochgerissen hätte . Durch Gasverlust und Schneebelastung,
sowie durch den schweren Druck der auffallenden Tropfen und endlich
darch das Versagen des vorderen Motors trat ^ ann die Kata¬
strophe ein .

— Osnabrück, 29. Juni . Der Monteur des Luftschiffes, Hohen¬
stein, mußte ins Krankenhaus gebracht werden. Der mutige Mann
wollte mit voller Ueberlegung fein Leben opfern ; um die hintere
Gondel zu erleichtern, sprang er aus größerer Höhe aus ihr heraus
nnd fiel in die Bäume . Man nahm zuerst nur leichtere Verletzungen
an, aber jetzt scheinen stch auch innere Verletzungen zu offenbaren .

Aus Gesprächen mit den Führern des Luftschiffes, Direktor Cols -
« ann und Dr . Eckener, geht hervor , daß diese Fahrt des Luftschiffes

di« schlimmste und gefährlichste war , die ein Zeppelinluftschiff jemals
gemacht hat . Der Sturm hatte in den letzten Stunden eine Stärke
von etwa 28 Meter . Es wird als eine hohe Leistungsfähigkeit des
Zeppelia -Lustschisses betrachtet , daß es gegen diesen Sturm sich auch
nur behaupteil konnte.

Man hofft, von dem untergegangenen Luftschiff für über 388 888
Mark Materialwert zu retten .

hd Düsseldorf , 30 . Juni . Die Zeppelin - Gesellschaft in
Friedrichshafen stellte , wie aus sicherer Quelle verlautet , der
deutschen Luftschiffbau - Aktiengesellschaft ein zweites Luftschiff
zum Selbstkostenpreise zur Verfügung , das bereits im Oktober
feine Fahrten ausnehmen soll.

Aus dem gewerblichen Leben .
----- Enschede. 39 . Juni . (Tel .) Infolge des teilweisen

Stteikes einer Fabrik beschloß die Bereinigung der Unter¬
nehmer der Baumwoüindustrie die Aussperrung für alle
Fabriken ab 1 . Juli . Don diesem Tage sind 8000 Arbeiter be-
schüstigungslos , und zwar in der ersten Woche an zwei Tagen ,
in der zweiten Woche an drei Tagen und sofort bis zur völligen
Schließung .

Der Kampf im Baugewerbe .
--- Berlin , 28. Juni . (Tel .) Don unterrichteter Seite wird unter

der Ueberschrift „Friede im Baugewerbe " mitgeteilt : Der Dresdener
Schiedsspruch hat die Streitigkeiten für sämtliche Städte und Orte des
Deutschen Reiches, mit Ausnahme von wenigen Städten wie Leipzig,
Solingen und Hagen in Westfalen beigelegt. Gegenüber den vielen
tausend Orten , in denen der Friede vollkommen hergestellt ist , sind
diese Ausnahmen ohne wesentliche Bedeutung , zumal in einigen dieser
Orte nur eine der beteiligten Organisationen , z . B . die Zimmerer , die
Arbeit noch nicht ausgenommen haben . Die christlichen Bauarbeiter
haben getreu dem Schiedsspruch überall sofort die Arbeit ausgenom¬
men. Bei dieser Sachlage kann von einer Gefährdung des gesamten
Friedenswerkes keine Rede fein . Derartige Störungen pflegen in der
Praxis die natürliche Begleiterscheinung aller großen Aussperrungen
und Streiks zu fein und sind bei der Bauarbeiteraussperrung , die alle
bisherigen Bewegungen von Umfang und Bedeutung Lberttoffen hat ,
für jeden Kundigen erst recht verständlich.

Wie bezüglich Hamburg und Leipzig berichtet wird , wird auf Ver¬
anlassung des Reichsamts des Innern morgen nachmittag im Reichs¬
amt des Innern unter Leitung des Geh . Rats Dr . Windfeld und des
Gerichtsdirektors Dr . Prenner -München eine Besprechung mit sämt¬
lichen Zenttalvorständrn über die Beilegung der noch schwebenden Dif¬
ferenzen stattfinden .

— Königsberg , 29 . Juni . Bei den Tarifverhandluugen im Bau¬
gewerbe für Ostpreußen haben die Arbeitnehmer von Allenstein,
Heilsberg , Braunsberg , Osterode, Hartenstein und Rastenburg den
Schiedsspruch abgelehnt.

--- Halle a. d . Saale , 29. Juni . (Tel .) Die Ursprünglich nach dem
Reichsamt des Innern eingeladene Konferenz zwischen den Führern
der Zentralorganisationen der Arbeitgeber und Arbeitnehmer fand
heute hier statt . Auf ausdrücklichen Wunsch der Parteien wohnte Dr .
Windfeldt -Berlin und Gerichtsdirektor Dr . Penner -München den Be¬
sprechungen als Verhandlungsleiter bei . Es wurden die an einzel¬
nen Orten noch bestehenden Differenzen besprochen . Dabei wurde fest¬
gestellt, daß unter den Führern der Zentralorganisationen über die
Durchführung der Verträge keine prinzipiellen Meinungsverschieden¬
heiten bestehen, ferner , daß die Zenttalorganisationrn alle Mittel zur
Durchführung des Schiedsspruchs angewandt hätten und bis auf einige
Orte ein Erfolg erzielt wurde . Wenn in einigen Lokalorganisationen
noch Schwierigkeiten beständen, so stehe dies im Widerstreit mit den
Besprechungen der Zentralorganisationen und den Entscheidungen des
Schiedsgerichts. Dies werde im Interesse der Lokalorganisationen
und des Anlehens der Organisationsentwicklung wie auch der Tarif¬
verträge allseitig bedauert . Aber auch in den Fällen , in denen an¬
gesichts der entschiedenen Haltung der Zentralorganisationen in kür¬
zester Frist nach eine Beilegung der Differenzen zu erwarten sei, wurde
übereinstimmend festgelegt, die örtlichen Verhandlungen überall ''so¬
fort aufzunehmen und so zu vollenden, daß die vom Schiedsgericht an¬
gegebenen Termine 8. und 15. Juli tunlichst eingehalten werden.

Letzte Telegramme
der „Ladischen Presse".

1= 3 Berlin , 29 . Juni . In der heutigen Bundesrats -

f i tz u n g wurde dem Entwurf eines Gesetzes über den Ausbau
der deutschen Wasserstraßen und die Erhebung von Schrff -
fahrtsabgaben in der von den Ausschüssen be¬
schlossenen Fassung zugestimmt .

LI. Posen , 30. Juni . (Privattel .) Der Verkauf deutscher bäuer¬
licher Wirtschaften in Polen greift immer mehr um stch. In den letz¬
ten 14 Tagen sind aus dem ehedem rein deutschen Dorfe Rotendorf im
Kreise Boschen vier deutsche Besitzer abgewandert , nachdem sie die
Wirtschaften an Polen verkauft hatten .

— Rom , 29. Juni . In der heutigen Sitzung der Kammer
brach der Deputierte für Rom , Mazza , plötzlich mitten in feiner Rede
zusammen. Die unter den Deputierten anwesenden Aerzte, die sich
sofort um ihn eifrig bemüht hatten , konnten nur noch den infolge eines
Schlagflusses eingetretenen Tod feststellen . Die Sitzung wurde sofort
aufgehoben.

— Brüssel, 29 . Juni . Die holländisch-belgische Annäherungs -
Kommission beschloß , eine selbständige Propaganda -Kommission ins
Leben zu rufen , zu der auch deutsche und französische Mitglieder er¬
nannt werden sollen . Diese Propaganda -Kommission soll die Ein¬
führung eines einheitlichen internationalen Hypothekenrechts sür
Flußschiffahrt betreiben .

= Zarskoje Sselo , 29. Juni . (Tel .) Heute nahm das Inter¬
nationale Automobilrennen Petersburg -Kiew -Moskan -PetersLurg
seinen Anfang . Es beteiligten sich 45 Automobile verschiedener
Systeme. Der Kaiser stiftete einen Pokal . Die zurückzulegende
Strecke ist in zehn Etappen geteilt . Am Statt waren mehrere Mit¬
glieder der kaiserlichen Familie erschienen.

— Newyork, 29 . Juni . Die Interstate Commerce Com¬
mission hat in einigen wichtigen Fällen bei der geplanten Erhöhung
der Frachttaten in dem westlichen Bahngebiet eine wesentliche Ermä¬
ßigung der Ratensätze angenommen.

Die Kieler Woche.
— Kiel , 29 . Juni . Die „Hohenzollern“ mit dem Kaiser ist heute

Mittag wieder eingelaufen und um 12% Uhr an die Boje gegangen.
— Kiel , 29 . Juni . Resultate der Handicap -Wettfahrt des Kaiser¬

lichen Jachtklubs von Eckernförde nach Kiel . Schoner, Ketschen : 1.
„Meteor " (Ehrenpreis der Frau Krupp von Bohlen -Halbach) , 2. „Ger¬
mania "

, 3 . „Hainburg "
, 4 . „Wefttoard"

. Kutter . Pawls : „Eomet"
1. Preis , .siOtton " 2 . Preis . In der 15 Meter -Klasse erhielt „Sophie
Elisabeth " den ersten Preis , in der 12-Meter -Klasse erhielt „Grand 4"
den ersten, „Magda 8" den zweiten Preis (Protest ) , in der 18-Meter -
Klasse „Pola " den ersten, „Erika " den zweiten Preis ; in der S-Meter -
Klasse „Karneval " den ersten Preis , „Ariadne 2" den zweiten , „De-
cima" den dtttten Preis . _ ,

Ein Motu proprio des Papstes .
= Rom , 30 . Juni . „Osservatore Romano " veröffentli .ch/

ein Motu Proprio des Papstes über den Eid derjenigen , die
zum Doktor ,. . „ onnt werden wollen . Die

Formel enthält danach das Versprechen, die Grundlehre », di^,
vom päpstlichen Stuhl und die von der päpstlichen Vibelkom, !
Mission erlassenen und noch zu erlassenden Dekrete als oberste !
Richtschnur und Regel für ihr Studium getreulich , vollständig «
«nd unverfälscht zu bewahren und sie als unantastbar niemals
zu widerlegen .

Vom Balkan.
dä Belgrad . 29 . Juni . Die Regierung verbot die Abhal¬

tung eines Protest -Meetings gegen die türkischen Grausam ,
keite« in Altserbien » um ihr Festhalten an der Freundschaft
mit der Türkei zu beweisen .

e= Konstantinopel , 29. Juni . Der Finanzminister und der
Justizminister find nach Paris abgereist . Der Justtzminister
beabsichtigt, die Organisatton der Justizverwaltuug zu stu¬
dieren .

Ll . Uesküb. 30 . Juni . (Privattel .) Unter der die Waffen ablie .
fernden Bevölkerung sind auch Soldaten mit Bomben erschienen . Diese
freiwillige Abgabe der Waffen nimmt einen großen Umfang an . Ge¬
stern sind hier insgesamt 47 gefangene Albanesen eingetroffen , die we¬
gen Ueberfüllung der Gefängnisse in den albanesischen Städten «nter-
gebracht wurden .

Zur Kreta-Frage .
— Saloniki , 29 . Juni . Der Obmann der Zunft der Bootsleute

und Auslader, Kerimagha, ist infolge der jüngsten Vorgänge Lei Aus¬
übung des antigriechischen Boykotts verhaftet worden. Die Regierungdes Vilajets fordert dazu auf, gegen die aggressive Haltung der
Boykottkomitees Stellung zu nehmen.

= - Saloniki , 29 . Juni . Major Enwer Bey , der türkische
Militär -Attachs in Berlin , hat sich bereit erklärt, im Falle
eines Krieges mit Griechenland den Befehl über die Frei¬
willigen von Trapezunt zu übernehmen .

hd Konstantinopel , 30 . Juni . Das Kriegsamt hat dis
Lieferung von 50 Eebirgs - und 50 Feldgeschützen an die Deutsche
Waffen - «nd Munitionsfabrik , Zweigstelle Karlsruhe , ver¬
geben . Ferner wurden bei Ehrhardt in Düsseldorf für 85 725
Franks Mauserpatronen und für 106 045 Franks Geschütz-Mu¬
nition sowie bei der Fabrik Polta für 61725 Franks Munition
bestellt . Zugleich wurde auf dringende Vorstellung des Eene -
ralstabes beschlossen , gewisse Punkte an der griechischen Grenze
schleunigst zu befestigen .

Kandel und Merkehr.
* Durlach, 29 . Juni . Auf dem heutigen Viehmarkt wurden zu¬

getrieben 187 Kühe, 32 Kalbinnen , 53 Stück Jungvieh , 82 Kälber . Ver¬
kauft wurden 180 Kühe, 26 Kalbinnen , 45 Stück Jungvieh , 82 Kälber .
Preise wurden erzielt für Kühe la . 400—550 M , Ha . 200—380 Ul ;
für Kalbinnen 350—450 M ; für Jungvieh 100—220 M ; für Kälber
50—80 M . Die Zufuhrorte lagen in dey Bezirken Breiten , Bruchsal,
Durlach, Ettlingen und Karlsruhe . Die Absatzgebiete waren ein
Sechstel Elsaß , ein Sechstel Hessen und vier Sechstel Baden .* Mannheimer Effektenbörse vom 29. Juni . (Offizieller Bericht .)
Die heutige Börse verkehrte in ziemlich fester Haltung . Höher waren :
Brauerei Durlacher Hof -Aktien 232 E ., Ludwigshafener Aktienbrauerei
216 E . , Frankfurter Transport 2200 G . , Württemb . Transpott 648 G.
und Süddeutsche Drahtindustrie -Aktien 144 E . Entwas niedriger
stellten sich Mannh . Gummi - und Asbest -Aktten Kurs : 146 E ., 148 B
und Zellstoffabrik Waldhof 263 B.

Auszug aus deu Staudesbüctzeru Karlsruhe . : ;
Todesfälle :

27 . Juni : Sofie Ketterer , alt 69 Jahre , Ehefrau des Schreiners
Eduard Ketterer ; Jakob Rösch, Metzger, Witwer , alt 57 Jahre :
Friedrich , alt 4 Monate 19 Tage , V . Friedrich Erb , Tapezier . — 28.
Juni : Agathe Klein , alt 45 Jahre , Ehefrau des Taglöhners Johann
Klein ; Franz Scheuer, Privatier , ledig , alt 65 Jahre ; Erika , alt 4
Monate 5 Tage , V . Hermann Schott , Metzgermeistsr ; Philipp Elmes ,
städt. Arbeiter , Witwer , alt 69 Jahre .

^ afferftand des Rheins .
Konlianz . Hafenpegel. 29 . Juni 5,54 m (28 . Juni 5,56 m).
Schustert « « 30 . Juni Morgens 6 Uhr 4,10 m (29. Juni 4,25 ml
Kehl . 30 . Juni Morgens 6 Uhr 5,04 m (29. Juni 5,15 m).
Waran , 30 . Juni Morgens 6 Uhr 7 .15 m (29 . Juni 6,84 m).
Mannheim , 30. Juni Morgens 6 Uhr 6.81 m (29. Juni 6.64 m.)

Pergnügungs - und Nereins -Anreiger .
(Das Nähere bittet man aus dem Inseratenteil zu ersehen.)

Donnerstag den 30. Juni :
Beiertheimer Fußballverein . 8V- Uhr Versammlung im Lokal.
Männerturnverein . 8 U . Zentralh . 6 U . 2. Damenabt . Kaiserallee 6.
Rational -Stenogr . -Berein . 8V- llhr llebungsabend im Cafs Nowack.
Schwarzwaldver . Bereinsabsnd . Moninger . Konkordiasaal od . Garten .
Stadtgarten . 8 U . Croß , Orchestorkonz , d . Kapelle Joh . Strauß a . Wien.
Turngem . 8 '/, U . Frauenabt , Sophiens» . 14 ; Damen 0 Cutenbergsch.
Turngesellsch . 8 . U . Altersriege . Realgymn . 8 U . Dam . I . Nebeniussch.
«tere -n von Boaelircunden . 9 Uhr Wochenverslg. im gold. Adler .

Für die Reise mit Säuglingen ist als zweckmäßigste Nahrung
„K u f e k e" zu empfehlen. Es ist leicht zuzubereiten , lange haltbar ,
macht die Kuhmilch leichter verdaulich und schützt vor den gefürchte¬
ten Darmerkraukungen . 10664a

KarlSchwarz
iür Gas, elektr . Lielit , Pe¬
troleum u . Spir tusgluhUcht .Campen und Ersatzteile

Badeeiurichtungeu , Bidets , jtachtsiiibte , KrauHeutische,
SisschräuKe, Gas- und Petroleumheizofen etc.

Rabattmarken . (9535 ) Prompter Versandt nach Auswärts.
— — ■■ ■ — » » « v — " ■ ■ f

6 Pfund rirgenommen .
Gumbinnen , den 15 . Juni 1909. Ich habe jeden Morgen unh
Abend eine Taffe Bioson getrunken um kräftigen zu werden und atl
Körpergewicht etwas zuzunehmen : hatte dabei auch den gewünschten
Erfolg . . Bioson" nahm ich sehr gerne, denn es bekam mir viel besser
als Kaffee und verlieh mir dabei noch einen regen Appetit. Ich habe
zufolge des -Bioson-Trinkens 6 Pfund zugevommen. Ihr vorzügliches

cäparat werde rch allzeit warm empfehlen. Hochachtungsvoll! M,a »
-siackernagcl , Darkehmerstraßc 11/13. Unterschrift beglaubiM
Dr . Albert Stremplat , Notar . Bioson ist das beste und billigM ,Kräftigungsmittel . Paket 3 Mark stets frisch in sämtlichen ApothekeZ .!
Verlangen Sie von dem Biosonverk. Frankfurt a . M . eine Gratisprobt «
und die Broschüre.



Yon Donnerstag , den 30 . Juni Nur solange Vorrat

in allen Abteilungen zu enorm billigen Preisen.

Konfektion
Hausblusen , farbig, aus guten Wasch - ftK

stoffen . 2.40, 1 .95, 1 .50, i7«7 9
Batistblusen , weiß , enorme Auswahl AK _

2.50 , 1 .95 , 1 .50, yO 9

5 Serien

Wasch-Unterröcke
Serie l H HI IV V

95 M 1 .95 2 .25 2 .95 3 .85
5 Serien

Lustre-Unterröcke
Serie I II in IV V

1.95 2 .85 4 .50 5 .75 7 .50

Ein Posten Kostüm -Röcke , zur Hälfte des
regulären Preises , teilweise noch billiger

Serie I H
3 .50 5 .50

Leinen -Kostüm -Röcke 9.75, 7 .25 , 5 . 50
Ein Posten Damenblusen , größtenteils aus

reinwoll. Mousselin u . hübschen Wollstoffen
Serie I _ n _ HI

4L95 6 .25 8 .25

Knaben -Blusen . 7 1 .50, 1 .35, 95, 80, 68 A
Knaben - Hosen aus dunkelblauem OK

Waschstoff . . . 0 *7 9

Knaben -Waschanzüge '. 2.50, 1 .95 , 1 . 60

Kinder-Kleider
in großer Auswahl

Serie I_ H_ HI_ IV
95 9 1 .75 2 .25 2 .95

llorrsnArtikel
3 Stehkragen , mit und ohne Ecken ,

Leinen, gar. 4 fach . 95 ^
Weiche Stehumlegekragen , in weiß

und beige . Stück

3 Paar weiße Manschetten . . . .

68 ^
1 .25

Farbige Vorhemden in groß . Muster- IO „
auswähl . . . . . Stück 4ö 9

Farbige Garnituren , bestehend aus OK
1 Vorhemd, 1 Paar Manschetten . . 0 *7 9

Ein Posten

farbige Oberhemden
Serie I H HI

1.85 2 .95 3 .75

Lustre -Joppen , schwarz 7r .
~

. 4.25 , 3 .25

Westen-Gürtel , weiß u. schwarz 2 .90 , 1 . 35
Breite Selbstbinder , enorm billig

Stück 55 75 95 9
2 Stück 95 9 1.35 1 .75

Ein Posten KfäW ätteQ ^
bestehend aus Regatten und Diplo - AK

maten . . . . durchweg 3 Stück «7*1 9

Handschuhe ^
Fingerhandschuhe m. 2 Druckknöpf. e\ K

weiß , schwarz , farbig . . . Paar ^ «7 9

Fingerhandschuhe , lang, durchbr . , 4A
weiß , schwarz , farbig . . . Paar tcv 9

Halbhandschuhe m. 2Knöpfen , färb . OK
u . weiß , durchbr. m. Spitzen Paar 0 *1 9

Halbhandschuhe , s/4 lang, durchbr . OK
Paar OO 9

Fingerhandschuhe mit 2 Knöpfen, IQ
durchbr., schwarz , weiß , färb . Paar tcO 9

Halbhandschuhe , Fingerhand - AK
schuhe in modernen Farben Paar tM ®

Strümpfe
Damenstrümpfe , engl, lang, verst .

Fersen und Spitzen . . . . Paar 9 •

Kinder-Wäsche
Mädchenhemden , weiß oder bunt, AK

versch. Größen . . . . . . . 1 .25, «7*7 9 -
Knabenhemden , weiß oder bunt, AK

versch . Größen . 1 .25, *7 *7
Mädchenhosen mit Stickerei , versch . AK

Größen . . . . 1 .25,
" O 9

6 Erstlingshemden . . . ’"."wl7 ' .
' . 95 9

3 Erstlingshemden und 3 gestrickte AK
Jäckchen oder 6 gestr . Jäckchen «70 9

4 Stoflfjäckchen , bunt oder . . . . AK ,2 Stoffjäckchen , weiß . . . . . . n/O 9

3 div . Wickelbänder . 77 . . TT . 95 9
3 rosa Windeln oder .

' TTTTT . AK ^2 Windeln und 1 Binde . . . . . . V *J 9

2 Moltondecken mit Kautschuk . T 95 9

2 bunte Einschlagdecken TTT7 95 9

1 Laufgürtel . TT . T . . T . . 95 N
Damenstrümpfe , lederfarh. u . schwz ., £ K

durchbrochen . Paar " *7 9

Damenstrümpfe , feinfarbig, Ringel - £ K
und Streifenmuster . Paar VD 9

Herren -Socken , hell und dunkelgrau 10 „Paar 23, IO 9

Herren -Socken , schwarz und leder OQ „Paar DO 9

Herren -Socken , feinfarbig , Ringel - OQ
und Streifenmuster . Paar 55 , 45 , Oö 9

Herren -Socken mit doppelten Fersen \ Q „und Spitzen . Paar 4o 9

Kinderstrümpfe , geringelt u. gestr . Of ) „Paar 42, Du 9

Kinderstrümpfe , schwarz und leder- OQ
farbig, zum Anstricken Paar 48, Oö 9

Weisse Wäsche
Damenhemden,Achsel -u.Vorderschi . AK

mit Stickerei od. Festen 195, 1 .40, «70 9
Damen -Beinkleider , mit Stickerei , AK

darunterauchKniefasson 2 .35,1 .85 , 9

Damen -Nachtjacken . 9 5 9
Anstandsröcke , darunterextra weite ,

2.95, 2.65, 2.25 . uo
Ein Posten angeschmutzte

Damen - u. Herren -Nacht -
hemden , Damen -Garni -
turen , sowie einzelne
Fantasiehemden mit

Korsetts
Korsetts , grau Drell mit SpiraleinL 1 1 A

und Spitzengamitur . . . . Stück 1 * 117

Korsetts , grau Drell , Frack-Faponmit 4 AK
Spiralemlage . Stück 1 ,7 *7

Korsetts , JacquardDrell , Frack-Fapon ü 1K
mit rostfreier Einlage . . . Stück Ä *4t*7

Korsetts , uni, weiß od . weiß -schwarz S) KA
gestreift mit rostfr. Einlage Stück u *0 \J

2 Frottierhandtücher , 45x110 . 7 95 9
1 Frottierhandtuch mit Fransen , QK

53X117 . öO 9

1 Frottierhandtuch , 45X100 . . 38 9

Kinderbadetücher
80/80 78 9 , 80/100 95 A -, 100/100 1 .20

auf alle sonstige
nicht aufgeführte

>veiße Wäsche

Taschentücher
Taschentücher , weiß

Vz Dtzd. 1 .25 , 95, 65 N
Taschentücher , Schweizer Stickerei AK

3 Stück in Karton 1 .75, 1 .45, i7v7 9

Echte Madeira-Taschentücher
zum Aussuchen

_ Serie I_ Serie H_
Stück 75 9 Stück 1 . 20

Trikotagen " e
Maccohemden Serie I II HI IV

95 1 .50 1 .95 2 .45
Maccohosen . . . 95 1 .40 1 .95 2 .40
Einsatzhemden . 1 .50 1 .95 2 .50 2 .95
Herrenhemden . . 1 .60 2 .10 2 .50 2 .95

bunt, Baumwolle ,
Flanell u . Oxford

Herren -Netzjacken . T . 78 60 48 9
Knabensweaters . . . . 120 95 65 A
Damen -Nachtjacken , bunt 150 125 95 A
Damenhemden , bunt . . 250 215 175 9
2 Pakete Damenbinden . 95 9
3 gestrickte Damenbinden . 95 9

Haushalt
Buttermaschinen 1 Ltr. 2 Ltr. 3 Ltr.

1160 2 .10 OO -
Markttaschen , Wachstuch mit Lederbenkel,

Serie I n HI

Aermelbretter , bezogen . . . 68, 58, 45 9

Hausapotheke T . . . 7T7 Stück 95 9

Handtuchhalter mit Paneel . . . . 95 9

Handtuchständer . . . . . . 71 .95, 95 9
Garderobehalter mit 9 Nickelhaken 95 9

Bauerntisch . 7 . T . . . . T . . . 95 9
1 Küchengarnitur , bestehend aus

Wallholzhalter,Wallholz, Schneide-
brett,Fleischklopfer , Keule, Koch- AK
lößfei . . zus. «7 *7 9

Geldkassette mit Einlage . . . . 7 58 9

10 Stück Einmachgläser , 1 Liter . 95 9

6 Stück Einmachgläser , 1 t/a Litr. 7 95 9
Likörservice , in modernenStändern, AK

mit Flasche und 4 Gläsern . . . *7*7 9

1 Rasiergarnitur mit Stellspiegel . 95 9
1 Toilettegarnitur , Celluloid, 5teilig 95 9
Cakesdose , moderne Fafons . . . . 95 9
1 Fruchtschale , Majolikaeinlage, mit AK

Henkel . . . . . . . . . . . . . i7Ö 9

1 Obstservice , Steingut, ff. dekoriert 95 9

1 Dejeuner , Porzellan . . . T . . . 95 9

1 Glasaufsatz mit Vase . . . . . . 95 9
1 Likörservice , 6 Gläser mit Flasche AK ^auf Tablett . vD 9

1 Bierservice mit 6 Gläsern . . . . 95 9

6 Bierbecher mitMattbandauf Tablett 95 9
Waschbretter mit starker Zink- und 4 Q

Holzeinlage . . . . . . . 98, 68, 4fcö 9

1 Schirmständer , fi. lackiert . . . 95 9

1 Sand -, Seife -, Soda -Gestell . . . 95 9

1 Zwiebelbehälter , ff. lackiert . 7'
. 95 9

1 Waschservice , 4teilig . 1 * 65
1 Waschservice , öteilig , mit Gold- O «JKdekor . D * u *J
1 Waschservice , groß, mit Linien-

ß QQ

10 O/o Rabatt
auf sämtliches

Emaille -Geschirr
Aluminium -Geschirr
Zinkwaren .

Von Donnerstag , den 30 . Juni bis Donnerstag , den 7 . Juli
25 % Rabatt auf sämtliche DamOn- und Kinder-Konfektion .

Herrn
.

Scnmoller & Cie
.
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Eine Kaufgelegenheit Rangesersten

pünktliche Anstreicher

Patter » , rechts. 32L.L ! igeerstrss den L Juli . uisthmittags 2 Uhr, werde ich im STufftxrse ,
WH)i» irrrffrnfr 2lh> gegen bar öffentlich versteigern:

1 LmqMM» -SHiĉ immeratnrichtung , bestehend in 2 kompletten'
i Betten sät hohem , Haupt, Nachttische mit Marmorplatten. 1

Wafchkmnniode mit Marmorpkatte und Spiegelauffatz . 1 Chifson-
« e^ .Handtrlchftmlder. 4 Diwan. 1 Diwan mit 2 Fauteuil , 1
Wa»Mur vvt --t Bautenil , ^1 Garnitur mit 2 Fauteuil, 1 Ehaise-
bnomsät Decke, 1 Ottomane» 6 Polsterstühle , 8 bessere Stühle,
1 Qattteaß. L Chiffonniere , 1 großer zweit. Kleiderschrank. 1
Schvarck^ sttk Schubladen , 1 polierter Weißzeugschrank, 1 Sekre -
ifir , 1 gttißsr. bereits neuer Teppich (stckhlblau ) , 8 größere u . kl.
LchMhe, BmtzLnse, Galerien» 1 bereits neues Fahrrad , 1 Nüh°
Üjfjj* 1 Sertüerüfch, 2 Salontische . 2 Kommoden, 1 Büfett, 1
jggSneE Schumbttsch , 2 bessere PertikoS , 1 Zwischentür , 2 Wasch-
Maschinen, 1 Waschmange, 1 Schaukelstuhl, 2 Küchenschränke , 1
Wwßer Gka^ chrank , 2 Herde, 8 aufgerichtete Betten mit Seegras-
matraheu. 1 kompl . Bett mtt Haarmatratze , 1 besseres Trumeaux.
8 Pfrsid VÄtfedern. Stehlampe«. 1 Teeservice, Teller , Platten ,
FLkfcheu, Maser. Krüge , versch . Nippsache » . 1 Partie Bilder.
Sfasgel, Dawsusüctel, TaselauffDe und noch S3« fe£. 8528

hchet chofl. ein
J . Madlener , Auktionator .

Herren -Wäfche |
Hemden und Hosen.
fertig und nach Maß ,

billigst im 6871 *
Reformhaus , Kaiserstr 40 .

Wer würde
5 Wochen altes Mädchen als
eigenaunehmen ? Off . unt. B267i0
an die Exp, der „Bad . Presse" . 2 .2

Ein in verkehrsreicher Lage von
Karlsruhe gelegenes

^ nationale Feuerwefarausstellung
in St « Gallen , Schweiz,

■ itOiil 23 . Juni bis 4 . Juli 1910 . ,
>DlfrAncatelnfl| ist läflKeh u«öffnet von morgens 8 Uhr bis abends 7 Uhr.
rt32£Ba_ Das Organisationskomilfe .

Sertt«ra« „Goldener Adler“,
«m Marktplatz . — Telephon 2614 . 5812*

Heute , sowie jeden Donnerstag :

Sehlaehttag .
Bau 5 Uhr an die beliebten

LchischtMk«. prma Leder- «s AiebemMt
i rmp-chkeud auzeigt Ernst Müller .

BM p brachten !
id jeder Art
so» des einfachsten bis zu den ele »
Hantrste» Wohuuugseiuöichtuugen

streng reell und billig !

Für Brautleute
tanz bestmd. günstige Gelegenhett

Gehr . Klein
Karlsruhe . Durlachextzraße 97/99 .

Kranko-Lreferung . 8337 .4 .1

ist anderweitiger Unternehmung ,halber per Oktober evenrl. früher
zu verkaufen. Erfarderl . Kapital
ca . 4—5000 Ms

Offerten unter Nr . W6451 an
die Exped . der „Bad . Presse" erb

nächster Umgebung von Karls-
. Stadt , wird ein Geschäft der

Lebeiismitlel-mche.
nachweisbar sehr rentabel , krank
heitshalber an tüchtige Leute ab
gegeben .

Auch wäre es für 2 Damen schöne
Existenz. Zur Uebernahme 3000
Mark erforderlich.

Offerten erbitte unt . Nr . B26545
an die Exped. der „ Bad . Presse"

. 2.2

Landsitz
in •unmittelb . Nähe der Stadt
Baden - Baden <30 Min . von
den Kuranl .l Billa mit 7 Zim¬
mern und Nebenräumen und
8000 bezw . 7000 qm Obst-
Garten , Höhen - Lage . zuM . 35000 hezw. M . 60000 ,Anzahlg . ca. Mk . 20 000 sogl .
zu verkaufen . Die Aussichtvon
dem Grundstück ist v. geradezuüberwältigender Schönheit u .
Großartigreit . 6284a

Gest. Offert , unt . A . Nr . 16
an das Jmmob . - Bureau

Nid . Wolf, Mi - Mo.
Herrensdireihtischein

bfÄ ns
Stühle , Schlafzimmer -Einrichtung ,sofort billig zu verkaufen . B26777

Zirkel 38 . 2 . St .
Dittinil 25uer , ielvstangefert .Akllvnll Taschendrwan tmrd für
38 Mk . verkauft . B26780

Schützenstr. 53 , 2 . St .

Eelennen . . . . zu Mk . f # —SO

Havelocks . ; > . zu Mk . 33—4#
Ulsters , . . „ zu Mk . SO —4L
Bozener Mäntel zu Mk . 3# S8
Gummimäntel . zu Mk . 33—4#

für jede Figur passend am Lager

empfiehlt 9509

Kaiferftraße 74
Marktplatz

Telephon
1772 .

Mitglied des Rabattsparvereins .

Möbelwagen . Billig zu ttertafen :
neu od . gebraucht, zu kaufen ge¬
sucht gegen Kasse. 2.1

Offerten unt . Nr . B26738 an die
Exped. der „ Bad . Presse" erbeten .

Kleines , billiges Hänschen zu
kaufen gesucht .

Gefl . Offerten unt . Nr . 3326773
an die Exped . der „ Bad . Presse" .

lünZre " weiße Kaninchen
>u kaufen gesucht. Offerten mit
kreis unter Nr . B26721 an die
Expedition der „ Bad , Presse" erb.

Schöne UiUa
mit 10 Zimmern . Küche , Bad,
Zentralheizung u . reichlichem Zu¬
behör , mit gut angelegtem , gro-

ßem Obst- , Gemüse- und Zrer -
garten , sowie großem Geslügelhvs.
DaS ganze 3800 Om . große An¬
wesen ist sauber eingefriediat ,
liegt in schöner freier erhöhter
Lage , nur 20 Minuten von der
Bcchnstation Ottenburg , ist Ber-
hältnissehalber billig zu »erkaufen

Offerten unter Nr . 6101a an
die Exped. der „Bad . Presse".

1 kompl . englisches Schlafzimmer ,
2 Bettstellen mit Rosten, Polstern u.
prima 3teilig . Matratzen , 3 Nacht¬
tische , 1 Waschkommode mitSpieget -
aussatz, 1 großer Schrank. 1 Hand -
tuchtz., wird zu dem äußerst billigen

Mark 290 ?tr & *2
Lud . Seiler, Waldstr . 7.

Lüfter.1 für Elektrisch,
1 öafter. Z-flammig , für GaS,
1 Polsterstuhl
zu verkaufen . DragonerOr . 11 . 17.
zwischen 12 u . 3 Uhr. 5461*

Fäsier-Bertauf .
3 neue Ovalfässer von 400—786

Liter , sowie runde , verschiedener
Größe , hat zu verkaufen . 2.2
Ferd , FellhaMor ^ üfetmeiftfr* Waldstr 54 . 3326380

Guterhaltenes Damenrad billig
zu verkaufen . B26564

Israel . Herrn od. Frl . erhalt , gut.
Mittag- u. Aberrdtisch.
Markgrafeutzr . 34. ist , lLidellplatz>.

2 altere Pferde , zu jedem Di
geeignet , find billigst abzuge

Nähere? 332676:
Körnerstrast« 33 35 , 2 . Sie

Herren-Fahrrad, ^ ^
3326781 zu verkaufen.

Scherrstr . 9a. p„ l.
, Eine Bettstelle mit Rost, Roß -
haarmatratze , 2 Federkissen und
zwei Dtühle sind billig zu ver¬
kaufen . Näheres >7326807

Sophirnstraße 28 , 2 . Stock .
Kleiner, guterhaltener Herd

ist billig zu verkaufe « . 3326747
Wilhelmstraße 46 , I .

Kunde-Serkauf !
Luiseustraße 69 , III . , sind 3 junge

weiße ZwergspitzerlRüd . s mit sehr
schönen Abzeichen , preiswert zu
verkaufen . Verschicke auch nach
auswärts . 3326637

l Äatratze 4 Mk.. 1 Kinderbett-
lade mit Matratze und Polster6 Mk., 1 Kinderl , egwage » billig
zu verkaufen . Slötbestr . 17. pari.
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Kaffeekannen 95 80 55 Pf. Kaffeetassen Dessertteller 32 Pf.
mit Untertasse 38 Pf. Butterdosen 6ß Pf.Teekannen 95 78 Pf. Teetassen Eierbecher 15 Pf.

Milchkannen 28 24 20 Pf. mit Untertasse 48 Pf. Zudcersdialen 12 Pf.

In allen Abteilungen

Von Dienstag den 28 . Juni bis emschl Dienüag den 5. Jnfi

■ I

Soweit Vorrat

i

der Sommer -Artikel zu bedeutend herabgesetzten Preisen
sowie

Auslage seltener Gelegenheits -Posten .
Im Souterrain :

5 Serien Wasch -Garnituren
Serie 1 Serie II Serie Hl Serie IV Serie V

4teilig , mit Steilste, grosse moderne Form , aparte Form ,
moderner Dekor grosse moderne

Form , eleg . Dek,versch . Dekor . erüme mit Dosen mit Golddekor 5teüig 5tsilig

2.45 2 .75 3 .25 4 .25 5 .75
Porzellan - Kaffee- Geschirr, Biau strohmuster

Porzellan- Tafel - Geschirr, weiss mit Goldkante oder mit Rosendekor
Teiler, tief und flach 32 Pf .
DessertteHer 2t Pf .
Kompotteller 20 Pf .
Saucieren 1 .10

2.10Suppenterrinen
Bratenplatten , oval

78. 58, 45 Pf.
Bratenplatten , rund 1 .45

Gemüseschüssel
mit Deckel

Salutieren
Beifagschale«

2.35
45 38 Pf.
58 48 Pf,

4 Serien Porzelian-KafEee-Service 9575
mit buntem Blumendekor , komplett für 6 Personen

Serie I Serie 11 Serie III Serie IV

1 .75 2.75 3 .25 4.90

!

Rein-Aluminium Kodi-Gefcbirr
Fleifditöpfe 1 .45, 98. 88 Pf . Omelettepfannen FleifchbrühHebe MB
Gaskochtöpfe, mit Stiel 1 .25 Salcffeiher 2.35

mit Deckel 1 .95 1 .45 Milchtöpfe Einkodipfpimen 1,95
Nudeipfannen 98 88 Pf . mit Ausguss 98 88 Pf . KartoffeHcocher 3.B
Setzeierpfannen 2,10 Milchkocher 2.10 Waüerketfel L45

Emailie-Geichirr,
Fleifditöpfe 60, 55, 42 Pf .
Nudelpfannen 42, 32 Pf.
MHdttöpfe 48, 38 Pf .
Salatseiher 1 .05

verschiedene Farben -
Mikhkocher 1 .15
Karfoffelkocher 1 .60
Tefgfchüffel 1 .55
Konfole mit Wasser -

beeher 65 Pf .

haltbare Qualitäten
Buntformen
Teiiettenehner
Fenfterehner
Walfereimer

98 'Pf .
*

2.45 <
Wdf . '

78*Pf *

EssteWer , weäss , tief und flach, glatt . 6 Pf .
Essteller, weiss , tief und flach, gerippt 8 Pf .
Kaffelassen , weise, gross . 6 Pf .
Kaffeetassen, bunt , gross . 8 Pf ,
Komponieren , O glatt . . . 35, 28 , 12 Pf.

-Soppettschfisaeln . . . . 78, 42. 35 Pf.
Salutieren . 38, 28 Pf .

Sehr preiswerte
Küchen -Tonnen - Garnitur

— tnod. Form — mod. Dekor
Grosse Tonnen mit Deckel . . . . 38 Pf -
Kleinen Tonnen mit Deckel . . . . 20 Pf.
Essig- und Oefflasche . . . . . . 48 Pf .
Salr - und Mehimege m. Holsrückwand 95 Pf.

Bratenplatten . . . . . . 25, 21, 19 Pf .
Handleuchter, weiss . 18 Pf .
Handleuditer , Majolika . . . . . 24 Pf.
Teetassen , mod. dekor . m . Untertassen 18 Pf .
Bohnenschneidemaschinen . . . . . 1.45
Bahnenabzieher . . . . . . . 38 Pf .
Kirsdienentkemer . . . . 10 Pf .

Kohlenbügeleisen . . . . . . . . 1.95 /
Messerpugapparate . . 75 Bf . s
Gartengießkanne . * 90i ;Kf.
Buttermaschine, echt Hühnersdorff . . L75

Gasherdfische, LLL ,
weis, , braun, schwarz 5 .45, ' 4i45

Verzinkte Wannen
Oyogge 36 40 44 48 52 56 60 65 70

85* 1.03 U31.58 1.85 2.10 2.45 2.85 3.35

Waschtöpfe
Gröaee 30 32 34 38_ 40

1.70 1.95 2.45 2.95 3.45

Holz- und Korbwaren.
Eierscbränke für 24 Eier mit Dekor.
Handtuchhalter mit Paneel und Dekor .
Handtuchständer, braun ,
Büdier-Etagären, braun ,
Aermei -Bfigelbretter
Peddigrohr -Sessel
Rollsdiutzwände

98 Pf.
98 Pf.
98 Pf.
98 Pf.
28 Pf.

13.50
per qm 5.00

Balkon - u . Gartenmöbe ! im Preife ermäßigt , j

Ein Posten Papierkörbe
Ein Posten Marktkörbe, offen, extra gross
Ein Posten Markttaschen, Binseugefteoht
Ein Posten Zimmerpalmen
Ein Posten Waschkörbe, ganze Weide *

Reisekörbe, oval
Reisekörbe , eckig
Hängematten

98 Pf. %
150

■ 50t Ef .
V - 1.25

1 .25
1.45 2 .5Ö SS
L95 3.75 4L5

2.25 1 50 9SPf .
Ämti. Sport* und Kinderwagen %

Im Parterre : Toilette *Artikel
KatnmgaroHur, 3t»ilig
Frisierkämme, weise
Baarbüriten, reine Boraten
Ean de Coiogne

70, 95 PL
80, 95 PL, 1 .25

95 Pf .
28. 45, 80 Pf.

Parfüms in verschiedenen Gerüchen
Glycerin -Seife ,
Mandeiblüten-Seife ,
Lanolin-Seife mit dem Faustring ,

50, 65 Pf .
6 Stück in Carton 95 PL
6 Stück in Carton 95 Pf .
5 Stück in Carton 85 Pf .

Toilett -Fett -Selfe ,
Blumen Seife,
Zahnpafta

5 Stück in Carton 55 PL
3 Stück 65 Pf.

25, 35 Pf.

Atäch in allen anderen Abteilungen sind vieleArtikel zu besonders billigen Preisen ausgelegt .

Zur Reisezeit
empfiehlt sich die 3326811

AmerKlelderKlinik
K ^ serstraße 38 Telephon 24 »

i° Reparaturen , Bügeln n. Reinigen
ffir Herren*, Damen- und MHItär-Garderoben .

Einzig am Platze bestehende faehrnSnaieek and haar -
mäaaiscb geleitete Reparmtar -Anstalt .

Aliet -Verträge
find z» haben in der

Expe-ttisn -er ..BMschen Presse".

Heiraten ?
Staatlich genehmigtes Büro . —

Große Erfolge . B268K
Schutzenstr. 5V, 2 . St . I . lRückporto .

Bester Zahler
abgeleg
Schuhe
abgelegter Herren - u.Da «renkieider,

uhe. Stiefel u . f . W . Postkarte
ügt , komme ins HauS. B26812
Brauner , Schwanenftr . 19.

Sahnhofwrrlschast,
neu erbautes Anwesen, mit Neben¬
zimmer . Metzgereiladen, Schlacht¬
haus , Oekonomiegebäude und Gar¬
tenwirtschaft in Nähe bei Bruchsal,
wegen Todesfall zu Verkaufen .

Offerten unter « Nr . B2Y73S an
die Exped . der »Bad . Presse" erb.

schön, kompl ., m. Torp .»
>, Areilauf , f.60M . zu Verk.

B««^.2.1 Lessingstr . 33 , im Los.

1 Beereilpresse 'LLv
B26769 Roonstr - 27- 2. Stock, r

Kauf
_ oder
Tausch l

In der kath. Psarr - u . Jndustrie -
gemeinde Obersäckingen . 15 Mi¬
nuten von der Amts - u . Industrie¬
stadt Säckingen entfernt , habe ich
ein schönes

Hofgütchen
mit 7 Morgen Land und etwas
Wald , davon 3 Morgen beim Haus ,
sofort zu verkaufen oder gegen ein
größeres Hofgut oder Wirtschaft
zu vertauschen. Kostenfreie Aus¬
kunft erteilt 6283a .2 .2ZI. Mutter ,
Rechts- und Liegenschaftsagentur ,Tiengen (Klettgau).

Telephon 22.

h-im-Wm» ZL'LfL
bereits neu , 60 Mt . , abzug . 2326796

Markgrafenftr . « . 2 . St .

Portemonnaie
mit Inhalt gefunden . B2681g
Abzuholen geg . Einrückungsgebühr

bei Heffmann, Schloßbezirk12 , 2, St .

Kaus-Rerkaufr
Sofort zu verkaufen

ti ^ l in einem aufblühend.
mm ssi AmtsstädtchenMittel -
M M _ i badens ein neuerbau -

tes , 2' ,zstöckiges Wohn -
El ISS I Haus in schöner , ruh.J .W-. Lage der Stadt mit

elektrnchem Licht u . Wasserleitung,in ledern Stock 4 Zimmer mit Bal¬
kon , Küche , Speisekammer , Abortund Badezimmer ; daran ein zujedem Geschäft paffendes Hinter¬
gebäude mit schönem Gemüsegarten .Offerten unter Nr . 6068a an die
Expedition der »Badischen Presse"
zu rnbten ._ 4.4
Privat - o. Geschäftshaus
in Baden , gute Lage der Stadt ,rentabel , für jede Branche paffend ,Beding , günstig , sof. vertäust .
ÄuSk . F. Redetzky & Co- Nürnberg. 9.

SchwanenstraOe 4
nimmt fiijr die Bedürftigen der
Stadt dankbar jede Gabe in
Hausrat , Männer - , Frauen -
und Kinder -Kleider , Wäsche .Stiefel re. entgegen . 216*

Sehr guten , bürgerlichen Mit¬
tag- und Abendtisch
B26602 Waldst . 33 , 3 . St .

irtfchaft
von tücht . Leuten zu pachten ode
in Schank zu nehmen gesucht .

Offerten unter Nr . B26417 a
die Erved. deer „Bad . Presse " .
Mstörrad. yahrrad billig.vietviiuv , aj auae^en _ «826646

Purfacherstraße 59, 3. St .
-»bMt u . « ltzrvagen. gut erhalt.,ist billig abzugeben. B26S1S

Sswaueum . SS, iv . , m
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^ Schwarzwaldverein

. (Sokt .Karlarake )
Donnerstag den
30. Juni 1910:

Vereins -Abend
Moninger (Garten

oder Konkordiasaal ).

Danksagung.
Für die vielen Beweise herz¬

licher Teilnahme an dem Hin¬
scheiden des B26793

Turngesellschaft
Karlsruhe.

Herrn

K> adifche Vreffe . Mittagblatt. Donnerstag Den 38. Zuni 1910. Nr . 29 >

findet

Mein diesjähriger

Rämnungs s Verbauf
Uebnngsabende :

lualHijg BitgliaterS g s ä - b
Dienstags u .Freitagsl » a -a g. s J

BUuer - (alte HorreauS ^ a ’
jS

's -g
Bt«| e : Donnerstags ) «, oI « B“

Daaraakteilugm :
I. Donnerstags von 8— 10 Uhr in

der Turnhalle der Nebenius-
schule , SQdstadt.

IL Montags von 8—10 Uhr in dter
Turnhalle der Schillersehule ,
Kapellenstrasse .

Frauen und ältere Damen Mitt¬
wochs von 8—10 Uhr in der
Turnhalle der Schillerschule
(Kapellenstrasse ).

ZSglinge : Montags von 8—10 Uhr
in der Turnhalle der Nebenius -

schule , Südstadt .
Freitags von 8—10 Uhr in der

Turnhalle des Realgym¬
nasiums, Schulstrasse .

Feektea : Montags von 8—9 Uhr in
der Turnhalle der Realschale ,
Waldhornstrasse ,

Spiel- und Turnplatz: Beiertheimer
Wäldchen .

Anmeldungen in den Turnhallen .
Gäste jederzeit willkommen.
Alle Zuschriften direkt an den

3260 Vorstand .

Heute Donnerstag abend 850 Uhr

Uebungsabend
im Vereinslokal — (£atä Nowack,
Eingang NowackSanlage (2 . Stock ).

Systemgenoffen und Freunde
willkommen.

NaHonal -StenograpIien-Verein.

Arm -mLoMM«
Karlsruhe .

Heut« Donnerstag , abends S Uhr

Woclienversemmlung
im Vereinslokal „Goldner Adler".

Um zahlreiches Erscheinen bittet
Der Vorstand .

Bill - Klub
Karlsruhe .

8 . Stiftungsfest
am Samstag den 2 . Juli 1910,abends 9 Uhr,im Saale des Colosseum.

Programm - Idee :
Oie Kunst der Bretter.

l . Im Cabaret .
Konferenzier : Herr Gustav Mark .

2. Im Vari £ t6 .
Artist. Leiter : Herr Karl Bürkle .

8. Im Theater .
Leitung : Hr . Hofmusiker K . Lahn .
Flotte Bursche

Operette von J. Braun und Franz
v. Supp6 .

Wir laden hierzu unsere verehr!.
Ehrenmitglieder und Mitglieder höf-
lichst ein und ersuchen , vom Ein-
führungsrechtGebrauch zumachen.

Strenge Emtrittskartenkontrolle .
Karten sind bei unseren Mit¬

gliedern : Zigarrenhandlg . Krauss ,Ecke Waldstrasse u. Kaiserpassage ,
Papierhandlung Breithaupt,Walds tr.
u . Nelkenstrasse , Papierhandlung
Hofmann, Ecke Kaiser- und WaJd-
homstrasse, sowie im Vereinslokal
„ weisser Berg“ zu haben . 9262

Oer Vorstand .

Heute, sowie jeden Donnerstag

Motor- ü. Fabrrad-Reparaiur-
id ferieitaslaii

Hofer, iS.
Billig« Preise . Gute Bedienung .
Bei Reparaturen werden Ersatz¬

räder gegeben.
Berkons von alten u . neuen Rädern
stet» zu enorm billigen Preisen .

spreche ich im Namen der
trauernden Hinterbliebenen
meinen besten Dank auS.
Karlsruhe , den 30 . Juni 1910-

Theodor Rösch.
Me» - Teppiche .

MhWsloffe. Steppdecken
f ine, moderne Dessin, werden sehrig abgegeben. Kerner , Schlotz -

!»latz13 .Eing .Klrrlfriedrichstr.,part .r,
Diplomatenschreibtisch ,

eichen , dunkel, gew ., großer Garde¬
robeschrank , Auszugtlsch. 4 m aus¬
ziehbar , mehrere kl . Auszugtische.Waschkommode mit SpiegelaufsatzGasherd mit Tisch , mod . , eis . Bett -
stelle , gebraucht, billig zu verkaufe«.226797 .2.1 Herreuftr . 40 , pari .

Konrad A
Schwarz ^

nar Waldstrasse 50
empfahlt

Badeeinrichtungen ,
Badeartikel , Bidets

etc.

Srkgh. H-fthegterKarlSrntk
Donnerstag den 30. Juni 1010.
47 . ^ » rstellang « »her Avonnemeut
■* Zu ermäßigten Preisen , am»

Der Wildschütz
oder :

Die Stimme der Rat « r.
Komische Oper in drei Akten, »ach
Kotzebur frei bearbeitet . Text und

Musik va » Albert Lortziug.
Musikalische Leitung: Alfred Lorrntz.

Szenische Leitung : Peter Dumas.
Personen :

Graf von Eberbach Jan van Gorkom .
Die Gräfin, seine Ge¬

mahlin . . . Christ. Friedlein .
Baron Kronthal, Bruder

der Gräfin . . . HanS Bussard .
Baronin Freimann , eine

junge Witwe, Schwester
des Grafe» . . Olga Kallensee.

Nanette , Ihr Kammer¬
mädchen . . . . Maria Genier

Barulus , Schulmeister
ans einem Gute deS
Grafen . . . . Franz Roha .

Gretchen , seine
Braut . . . K. WarmerSperger

Pankratius ,Haushofmeister
auf dem Schlöffe . Ad. Hallrgo.

Ein Hochzeitsgast . Jos . Grötzinger
Dienerschaft und Jäger deS Grasen.

Dorfbewohner . Schuljugend.
Der erste Akt spielt in einem eine
Stunde vom Schlosse gelegenen Dorfe,
der zweite und dritte Akt auf dem

Schlosse selbst .
Anfang ' 1̂ 8 Uhr. Ende geg. ‘füll Uhr

Säst»-Eröffnung 7 Nbe

Trauersachen
können innerhalb 24 Stunden ge¬
liefert werden von der 12823

Färberei Prlntz .

BERLITZ SCHOOL
■ ■ ■ SPRACHEN ■ ■ ■

ÜBERSETZUNGEN
132 KAISERSTRASSE 132

TEL. 1666. 4916

Harmoniums
Saugluftsystem

von Hofberg , Hinkel , Schiedmayer

MM » «
von Schiedmayer

i lür den Gebrauch in Schulen
und Kirchen unübertrefflich

kMmw ■ MgisierhannsniL̂
das vollkommenste Instrumen
seiner Art empfiehlt unie

günstigsten Bedingungen

I
U . m & aapes ’ 5rJ !r

j Karlsruhe Fredrl hspi
1 poli Katnlng und Prospekt iil>
§ RatcnzahUm ^ bereitwilligst .

Freitag den 1. Juli bis Donnerstag den 7. Juli , abends
statt .

Aus allen Abteilungen sind Posten zu

enorm billigen Preisen
grösstenteils unter Ankauf aufgelegt .

doppelte Rabattmarken oder lOl
Die zurflcKgesetzten Artikel sind in besonderem Lokal zu Nettopreisen aufgelegt .

Auf alle andern kuranten
Lagerwaren bewillige ich I ln

0 bar.

Kaiferftr.
iS ? .

A . H . Rothschild
Spezial-Wäsche - und Betten-Ausstattnngs-Gesehäft.

J
Freiwillige Feuerwehr

Wrr setzen unsere Korpsmitglieder in Kenntnis , daß am
Sonntag de» 4. Juli das 40jährige Stiftungsfest der Frei¬
willigen Feuerwehr Rüppurr stattfindet und ersuchen die Kameraden ,
sich recht zahlreich an dem Fest zu beteiligen .

Für diejenigen Kameraden , welche dem Festakt beiwohnen wollen,Abfahrt am Lokalbahnhof, Ettlingerstraße , um 10 Uhr 14 Minuten .
Für die übrigen Kameraden Abfahrt um 1 Uhr 14 Minuten .

Anzug: Volle Dienstkleidung.
Karlsruhe , den 30. Juni 1910.

Das Korps -Kommando .
9529 Heußer . Nünlist .

Grund -p. Hausbesitzer-Verein e.%
Karlsruhe.

Die zum 1 . Juli auszugebende Grund - und HauSbefitzerzeitung
mit Wohnungsanzeiger erscheint wegen des WohnungSquartals erst
am 5. Juli , damit die am 1 . Juli gekündigten Wohnungen noch in dem
Wohnungsanzeiger erscheinen können. Wir ersuchen daher uufere
Mitglieder , die gekündigten Wohnungen spätestens am S. Juli in
unserer Geschäftsstelle anznmelden.

Die Zeitung enthält eine Stellungnahme der Hausbesitzer zu der
Verhandlung der H. Kammer betr . deS Schuldenabzugs . 9419

Der Borftanv .

abends von 9 Uhr bis nachts 1 Uhf

Künstler - Konzert
gewähltes Programm .

Eintritt frei. Hermann Wolff.

Vergnügungsfahrt
!«, Karisruhe/Hafen lal Speyer-Mannheim !

Sonntag den 3. Juli . präzis 8 .45 Uhr vormittags , findet
nit dem erstklassigen Salondampser - Mannhefamia “ eine » et .
mügnngsfahrt nach Speyer -Mannheim bei jeder Witterung statt .

Aus Deck sind gute Schutzvorrichtungen vorhanden , sowie Re-
tauration au Bord.

Fahrpreise nach Speyer einfache Fahrt . Mt. 1.—.
Fahrpreise nach Mannheim einfache Fahrt . Mk. 1L0.

Kinder die Hälfte.
Fahrkarten bei Albert Reidel , Metnbafe » oder am Dampfer ;

liefelbett können unter 445 telephonisch bestellt und auf Wunsch rnS
paus gebracht werden. 8378.3.2

etektiv- und Auskunftsbureau „Germania",
lh. : Knvl Jung , PsbBmlter o. % « ZANK «.
ledigt gewisienhaft unter strengster Diskretion Aufträge in
Hebungen von Beweis- und EntlaftnngSmatrrial in Straf », Zivtl -
escheidungs - und Alimentatious - Prozeffrn . Ueberwachuagen und
müdic Beobachtungen, sowie Familien -, Geschäfts-, BermögrnS- und
irntt - Anskünfte. Langjährige , praktische Erfahrung und nur her¬
zliche Erledigung der Aufträge ._ 9624 .2 .1

Ettgl . Schlafzimmer
; :: aU und blmu poliert , bestehend
wi 2 2,' eichUisch :n . Mar -
iiicr . ^ö '.ijn ' k .minrnde m . Marmor ,
u . SpicgeniUiiatz. Tpicgeisch- rnk.

Schöner Spiegelschrank
mit Siriitullfllao für 63 Mk. zu verk.'•‘•■**, . 1 Uroueiistr. 3?, Rückgebäude .

„uii . ii . , irhr gut erhalten ,- t - a -' .;ngrt>en . 182680»
- ' ?Vf ft r . / r>.

Verhalten bei GasausKrömungeu.
Wir machen darauf aufmerksam , daß kein Raum , in welchem

es nach Gas riecht, mit brennendem Licht betreten werden darf,
gleichgültig , ob im Hause Gas eingerichtet ist oder nicht ; bren¬
nende Lichter und Feuerungen sind zu löschen. Auch müssen
sofort Fenster und Türen geöffnet und dadurch für ausgiebige
Lüftung gesorgt werden . Insbesondere darf kein Lokal , in wel.
chrm Gasgeruch wahrgenommen wird, zu längerem Aufenthalt
für Personen, namentlich zum Schlafen , benützt werden .

Sofern sich die Ursache des austretenden Gasgeruchs nicht
sofort erkennen und beseitigen läßt , ist umgehend das StäSt .
Gaswerk I , Kaiser .ANee 11, Telephon Nr. 347 (Anschluß
auch über das Rathaus) zu benachrichtigen .

Bei Umzügen ist streng darauf zu achten, daß nach Ab¬
nahme der Beleuchtungskörper die Decken - und Wandscheiben
durch eingeschraubte Verschlußklappen oder - Stopfen ordnungs¬
gemäß verschlossen werden . Der Verschluß mittelst Papier- oder
Korkstopsen ist unzulässig und gefährlich , weshalb wir dringend
hiervor warnen. 9089.3.2

Karlsruhe , den 20. Juni 1910 .
Stadt . Gaswerk .

empfehle Hehns

Linol . - Fiissbodenfjlanzlack
bester , haltbarster , hochglänzender Fustbodenamstrich . Vorrätig in 8
brillanten Farben per Pfd . 20 , bei 10 Pfd . 48 , bei 28 Pfd . 46 Pfg

Harttrockenöl
hochglänzend und hart trocknend , bestens geeignet für Pitchpineböden,

per Ltr . 1 .20 , bei 5 Ltr . Mt . 1 .10.Bodenöl , geruchlos und staubverhindernd , besonders geeignet für Büros,Treppen , Ladenlokale, Hausfluren usw . per Ltr . 50 , bei 10 Ltr . 45 Pfg .,bei größerer Abnahme billiger .

Parkett - und Lino ! . -Wichse
weiß und gelb, Ia. Qualität , per Kilgr .-Dose 1 .00 , fl, Kilogr . 85 Pfg .

Parkettrose , Parkettseife , Parkettspiegel , Bodenperle . Cirin «.
Terpentinöl , Stahlspäne , Putzwolle usw.- 9526.2 .1

Zinnsand
bestes Putzmittel für Zinnbadewannen , Aluminium , Blech usw. in
Säckchen k 15 und 25 Pfg . — Blitz -Blank , .hervorragendes Putzmittel

für Kupfer , Messing usw . per Pak. 20 Pfg ., 6 Pak. I .— Mt .

Ferner empfehle.
Geolln, Sidoi , Daffolin , Solarine. Gaza , Hopp -Hopp , Rex ufw .

Creme - Seife
zum Cremfärben der Fußböden , per Stück 25 Pfg .

Drogerie Julius Dehn Macht .
Zähringerstratze 55 . Telephon 1907 .

Rabattmarken . ~— — —

Detektiv ^cfrei?»
Karlsruhe , Schlossplatz 5 . pari,

nh. E . Geugelin u . M . Maler ,rim .-Kommn . a . D . erl . gewissen¬
haft u . diskr . Vertrauensangelegen¬
heiten jed . Art . Rur pers. Erl ., prima
Refr ., kulante Berechnung. B24"60

In den Abendstunden

Zithernnterricht
nach Altmeister - Schule bis zu
musikal. ivertv. Können an solche,
die wirkl . Gediegenes aus diesem
feelenv. Instrument leisten wollen.
AuchLiUsammenspielmitGeübteren.

Gest. Anfr . rmter B25724 an die
i^eved . der ..Bad . iKrefic* .

Ia. Hektographenmasse
enipfiehlt billigst die
Orpedition der «Bad. treffe “.

j. reich . Auswahl bei
K,ri Baiunau ,

Futter -

BäSw Karlsruhe
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Amtliche Nachrichten .

Äeine Königliche Hoheit der Großherzog haben Sich unter
dem 16. Juni d . I . gnädigst bewogen gefunden , dem Steuereinneh¬
mer Ludwig Brand in Renchen die silberne Verdienstmedaille zu
verleihen .

Seine Königliche Hoheit der « roscherzog haben Sich unter dem
24 . Juni d . I . gnädigst bewogen gefunden , dem Geheimen Rat Pro¬
fessor Dr . Krehl an der llniversität Heidelberg den Stern zum
Kommandeurkreuz Höchstihres Ordens vom Zähringer Löwen zu
verleihen .

Seine Königliche Hoheit der « rohherzog haben unterm 1b.
Juni d . I . gnädigst geruht , den Oberrechnungsrat Ignaz Scharer
bei der Zoll - und Steuerdirektion auf sein untertänigstes Ansuchen
unter Anerkennung seiner langjährigen ireugeleisteten Dieufte in
den Ruhestand zu versetzen .

Die Lage des badischen Arbeitsmarkts
im Mai 1910 .

A Karlsruhe , 28 . Juni . Die Fortdauer der Aussperrung im
Baugewerbe , durch welche namentlich die ungelernten Berufe der
Erdarbeiter , Taglöhner usw . empfindlich betroffen werden , hat die
Vermittlungstätigkeit der badischen Arbeitsnachweise im Berichts¬
monat außerordentlich ungünstig beeinflußt . In der männlichen Ab¬
teilung ist die Zahl der offenen Stellen ganz erheblich zurückge¬
gangen , und zwar um 1l>71 gegen den Vormonat (April 1910 ) und
um 1186 gegen den Vergleichsmonat im Vorjahr (Mai 1909 ) . In¬
folgedessen und durch den, gegenüber dem Vormonat nur unmerk¬
lich (um 267) geminderten , starken Andrang von Arbeitssuchenden
ist das Mißverhältnis zwischen den letzteren und den vorhandenen
offenen Stellen wieder gestiegen. Es kamen auf 100 verlangte
Arbeitskräfte im Mai ds . Js . 218 Arbeitssuchende gegvn 197 im
April ds . Js . und 20« im Mai 1909 . Dementsprechend ist auch in
der Zahl der erfolgten Vermittelungen in dieser Abteilung ein
ziemlich bedeutender Rückgang zu verzeichnen : sie bleibt hinter dem
Vormonat (April dieses Jahres ) um 859 und hinter dem Mai des
Vorjahres um 681 zurück . Auch die weibliche Abteilung zeigt ein
Nachlassen der in den verflossenen Monaten so rege gewesenen Tä¬
tigkeit . Die Zahl der offenen Stellen hat hier um 927, die der
Stellensuchenden um 254 und diejenige der erfolgten Einstellungen
um 401 gegen den April ds . Jrs . abgenommen .

Im ganzen betrug bei den 17 badischen Verbandsanstalten im
Mai 1910 die Zahl der verlangten Arbeitskräfte (offenen Stellen )
13 308 , Arbeitsuchenden 23 703 , eingestellten Personen (vermittelten
Stellen ) 7 292 .

Es kamen sonach auf je 100 offene Stellen für männliche und
weibliche Personen 218,3 bezw . 106,6 Arbeitsuchende ; von je 100
männlichen und weiblichen Arbeitsuchenden wurden 27,2 bezw. 43,7
eingestellt , und von je 100 offenen Stellen für männliche und weib¬
liche Persoueu wurden 59,4 bezw. 46,6 durch die Verbandsanstalten
besetzt. Ferner wurden durch die Arbeitsnachweiseinrichtungen von
vier Bäcker -Innungen (Freiburg , Heidelberg , Karlsruhe und Mann¬
heim) , eine Wirte -Jnnung (Mannheim ) , sowie durch den nicht zum
Verband gehörenden Arbeitsnachweis der Stadt Rastatt im ganzen
für männliches Personal gemeldet : 437 offene Stellen , 728 Arbeit¬
suchende und 359 besetzte Stellen . Die Stellenvermittlungseinrich¬
tungen für weMiche Personen von 19 gemeinnützigen und Wohltä -
tigkeitsanstalten (1 in Baden , 1 in Bruchsal , 2 in Freiburg , 2 in
Heidelberg , 6 in Karlsruhe , 1 in Konstanz und 6 in Mannheim )
verzeichneten im Mai insgesamt 1939 offene Stellen , 1722 Arbeit -
iuchende und 830 Stellenbasetzungen . Bei . 24 Filialen des Arbeits --
rmtes Konstanz (Naturalverpflegungsftationen ), bei denen im Mai
8082 Arbeitsuchende (Wanderer ) verkehrten , waren 518 offene Stel¬

len vorgemerkt, davon konnten 443 besetzt werden . Bei vier Natu¬
ralverpflegungsstationen des Kreises Waldshut (ohne die Stadt
Waldshut selbst ) , welche Stellenvermittlung besorgen, waren im
Mai 28 offene Stellen angemeldet , von denen 26 besetzt wurden .
Im Geschäftsbereich der Verwaltung der Großh . badischen Staats¬
eisenbahnen waren im Mai offene Stellen nicht gemeldet ; dagegen
hatten sich bei 23 Dienststellen insgesamt 939 Arbeitsuchende (im
April d . I . 1111) vormerken lassen , von denen 65 , voraussichtlich
bereit waren , nach auswärts zu gehen.

Sport -Aachrichten.
# Karlsruhe , 28 . Juni , lieber die Anfangs Juni in London statk-

gefundene „Horse Show "
, bei der ein Karlsruher Kind , Frhr . Max o .

Holzing-Berftett als Preisrichter sungierte . stellt uns Frhr . von
Maercken-Eeerath in freundlicher Weise folgende Zeilen zur Verfüg¬
ung : Die internationale „Horse Show " in London , die in Olympia
stattfand , stellte weniger eine Pferdeschau, wie wir aus der Bezeich¬
nung entnehmen möchten , als vielmehr einen Concours hip »
pique dar . Sie wurde mit größtem Sachverständnis und erlesen¬
stem Geschmack von Lord Lonsdalr , einem Freud « unseres Kaisers , ver¬
anstaltet . Besonders bemerkenswert waren bei dieser Veranstaltung
die täglich wie ein« Szene wechselnde gärtnerische Ausschmückung der
Arena und der Tribüne , sowie die im Festraume eingesügten gemalten
Prospekte , die u . a . als Hintergrund der Arena „Lowther Castle"

, den
prächtigen Landsitz Lord Lonsdales darstellten . Alles das bot einen
Anblick von feenhafter Schönheit. Die Einrichtungen in der Olympia
fanden eine ungeteilte Bewunderung , und die liebenswürdige , weit¬
gehende Gastfreundschaft, die Lord Lonsdale so vielen ausländischen
Preisrichtern bot , wird seinen Gästen gewiß unvergeßlich bleiben .
Ueber die Preisrichter schreibt u . a . di« „Westminster Gazette " das Fol¬
gende : „Mehr als alle übrigen Preisrichter trat wohl Freiherr Max
von Holzing-Berstett , Major und diensttuender Flügeladjutant des
deutschen Kaisers , durch die außerordentlich gewissenhafte Art hervor ,
in der er von Beginn der Eröffnung der Show an seines Amtes wal¬
tete . Freiherr von Holzing , dem speziell die Hunters , Chargenpferde
rc . unterstellt waren , ist nicht allein ein bewunderungswürdiger Pferde¬
kenner, sondern auch ein bewunderungswürdiger , erfahrener Reiter .
In den verschiedenen Klassen wurden die konkurrirenden Pferde nie so
gut herausgebracht , als wenn ihre Reiter sie Holzing überließen , und
er mit der denkbar leichtesten Hand und im elegantesten Sitz durch die
Bahn trabte und galoppierte . — Lord Lonsdale dankte dem deutschen
Kaiser telegraphisch, daß er es Freiherrn von Holzing gestattet habe ,
als Preisrichter mitzuwirken . Der Kaiser sandte folgendes Antwort¬
telegramm : „Tief gerührt durch Ihr freundliches Telegramm , danke
ich Ihnen sehr für alles , was Sie über meinen Stallmeister , Baron
von Holzing sagten . Ich bin sehr froh und glücklich , daß er so hohe
Anerkennung fand wegen seines Urteils und seiner Reitkunst . Wil¬
helm . j . r .

“
# Karlsruhe , 29 . Juni . Der Karlsruher Fußball -Verein hat

den Meldeschluß zu seinem am 10. Juli stattfindenden großen inter¬
nationalen Sportfest , das er zu Ehren des Badischen Fürstenhauses
veranstaltet , auf kommenden Samstag , den 2 . Juli , Abends 6 Uhr ,
verlängert . Der von dem Erotzherzog gestiftete Ehrenpreis gelangt
im Dreikampf für Junioren zur Austragung . Der Preis geht nach
einmaligem Sieg « in den dauernden Besitz des Erringers über .
Meldungen und Einsätze nimmt entgegen W . Lehner , Karlsruhe i . B .»
Lessingstraße 14.

= Achern , 29 . Juni . Der zweite Tag der Acherner Rennen ver¬
spricht den ersten Renntag in sportlicher Hinsicht noch zu Lbertreffen .
Zu den 74 eingelaufenen Nennungen sind noch verschiedene Nachnen¬
nungen gekommen , so daß sich auch am nächsten Sonntag durchweg sehr
gut besetzte Felder dem Starter stellen werden.

fe Frankfurt a . M ., 29. Juni . Die Internationale Ausstellung
für Sport und Spiel wird definitiv am 17. Juli geschlossen . Line
Verlängerung findet nicht statt . Für den 8 . und 9 . Juli nachmit¬

Seitl 9
tags sind Konzerte der Johann Strauß 'schen Kapelle in Aussicht
genommen.

» * *
Das Goldene Motorrad wurde am Sonntag in Steglitz in einem

100 Kilometer -Rennen ausgesahren . Zweiter wurde F . Theile , drit¬
ter P . Dickentmann . Beide fahren Brennabor . Im geschlagenen Felde
befanden sich Rat Butler und Linart .

Die am letzten Sonntag zum Austrag gebrachte Fernfahrt Berlin -
Stettin ( 150 Kilometer ) sah den bekannten Straßenrennfahrer Franz
Hauptmann aus Brennabor als ersten Preisträger .

Stimmen aus dem Publikum .
(Für die unter dieser Rubit stehenden Artikel übernimmt die Redaktion

dem Publikum gegenüber keine Verantwortung .)
— Karlsruhe , 27 . Juni . Zur Frage der Gemeindesteuerreform

wird uns aus leitenden Hausbesitzerkreifengeschrieben , daß die Haus¬
besitzer über die Ablehnung de» Schuldenabzuges in der Zweiten Kam¬
mer nicht entmutigt , sondern entschlossen sind , ihr Ziel einer sachgemä¬
ßen Aenderung der Gemeindevermögenssteuer mit umso größerer Ener¬
gie weiterzuversolgen . Zu bedauern ist , daß die Parteien , die Anträge
auf Zulassung eines Schuldenabzugs von 50 Prozent gestellt hatten ,
diese Anträge auf das Machtwort des Ministers , daß das Gesetz da¬
durch gefährdet erscheine , schleunigst zurückgezogen haben und daß durch
die überstürzt « Eile , mit der di« Zurückziehung geschah, der Anschein
erweckt wurde , als sei es den Parteien mit ihren Anträgen gar nicht
recht Ernst gewesen . Hätten die Parteien nur die Probe gemacht, der
Minister würde es sich doch ernstlich überlegt haben , das Gesetz wegen
des Schuldenabzugs , von dessen Notwendigkeit die Antragsteller über¬
zeugt waren , scheitern zu lassen ; denn er allein hätte dann die Ver¬
antwortung zu tragen gehabt . So aber hat er durch seine Drohung
die Parteien glatt zum Umfallen gebracht. Im übrigen hat die aus¬
führliche Behandlung der Sache nach mancher Richtung hin eine wün¬
schenswerte Klarheit gebracht. Zunächst ist das Märchen von der Un¬
durchführbarkeit des Schuldenabzugs gründlich zerstört worden . So¬
dann waren die vom Regierungsvertteter und von den Gegnern des
Schuldenabzuges vorgebrachten Einwendung so schwach und hinfällig ,
daß deren gründliche Wiederlegung nicht schwer fällt . Bon besonderer
Wichtigkeit ist der vom Abg. Vogel-Mannheim geführte Nachweis , daß
nach der Erhöhung der Umlage für Varvermögen von 10 auf 16 Pfg .
die Gewährung des Schuldenabzugs von 50 Prozent in Mannheim nur
die lächerlich geringe Erhöhung der Umlagen um 1 Pfg . verursacht ha¬
ben würde ; darum also die verzweifelte Abwehr der Gegner ! Das
Groteske an der jetzigen Sachlage ist die ergötzliche Tatsache, daß die
von den Hausbesitzern zustande gebrachte Erhöhung der Umlage für
Kapitalvermögen nicht zu ihrer Entlastung verwendet wird , sondern
allen Steuerzahlern zu gut kommt, ein Ergebnis , das von niemandem
angestrebt worden ist, sodaß also die Hausbesitzer auch um diesen Er¬
folg ihrer Bemühungen betrogen erscheinen . Daß die Hausbesitzer sich
dabei nicht beruhigen werden , liegt auf der Hand und sie werden die
äußersten Anstrengungen machen , um im nächsten Landtag , der im
Spätjahr 1911 wieder Zusammentritt , di« gerechte Aenderung der Ge¬
meindevermögenssteuer sicher durchzubringen. Sehr auffällig ist es ,
daß weder die Regierung noch die Zweite Kammer mit einem Worte
auf die letzte Petitton des Karlsruher Hausbesitzer-Vereins eingegan¬
gen sind , in der gebeten wurde , für den Fall der llndurchführbarkeit
eines Schuldenabzugs anstelle der jetzigen Liegenschaftsvermögens -
steuer eine reine Liegenschaftssteuer mit mäßigem Steuerfuß und da¬
neben eine Besteuerung des wirklichen lastenfreie» Vermögens einzu¬
führen , wodurch sowohl eine Objektsteuer wie auch «ine Besteuerung
nach der Leistungsfähigkeit der Steuerzahler erreicht würde . Diese
Petition ist anscheinend aus bisher unbekannten Gründen einfach tot¬
geschwiegen worden . Trotz der erlittenen Niederlage sind die Haus¬
besitzer nicht überwunden , sondern sie werden mü verdoppelten An¬
strengungen ihr Ziel verfolgen . Daß sie Lei den kommenden Gelegen¬
heiten die Folgerungen aus der ihnen wiederfabrenen Behandlung voll
und ganz ziehen werden , bedarf wohl keiner besonderen Bestätigung .

Ehrenpreise ,

Schieb - und Sängerpreise
in jeder Preislage ,

Pokale und Hörner
in reicher Auswahl empfiehlt

Christ. Fränkle ,
Karlsruhe , Kaiserpassage 7 .

9600

m Homersbach( Schwarzwald )
. (Bahnstatton ) .

Hervorragend schöne Lage. Günstigster Sommeraufenihalt . Direkt
an Tannenwaldungen . 5292a.10 .9

Auskunft und Prospekte durch das Verkehrs -Komitee .

Luftkurort Park - Hotel .
illingen

Schwarzwald .
u Herrttche Lage. ::

10 .3 Kurhaus 1. Ranges 5922a
Solbad . Prächtigereigener Wald-
park. Jeder Komfort . Vor¬
zügliche Küche . Mäßige Preise.
Verlangen Sie Prospekt gratis .

Besitzer : Otto Frommann .

Muggenbrunn 976 M . ü. M ., südl . bad. Schwarz¬
wald, Station Kirchzarten der
Höllentalbahn , tägl . 2 mal Per¬

sonenpost ; Autoverkehr mit Freiburg L Br. täglich 3 mal. 6087a.6.2

Gasthaus u . Pension z. Grünen Baum
smpftehlt sich seiner ruhigen geschützten Lage wegen für Sommerfrischler
end Kurgäste bestens . Nahe Waldungen, Vorzügliche Verpflegung .

Prospekte gratis durch den Eigentümer Josef Wisslcr .

im wiirtt.
SchwarzwaldDOBEL Höhenluftkurort

Bilbbabn. Baden-Baden, reo m Si . b. Meer . Schöne, entzl »« Lage » mitten
herrlicher Tamienivaldnagen. Besonder» geeignet für Nero?«». r »,g »,,kd « »e»e.
Hcillnini«** «fMriSMHM . Brächt. Fernsicht. Nnrarzl. Lesesaal. R-nommierte
Gasthöfe. Zahlreiche Privatwohnuna -n. Prosvekte durch Sckultheih - N»» aee.

Liebenzell .

Gasthof «. Penfion z. „Ochsen ".
Günstige , freie Lage nahe beim Walde . Großer Garte »

beim Laus . Frenndlrche Zimmer mit guten Betten . Bad .
gleite . Licht . Telephon . Bekannt gute Küche. Erholungsbe -
dürttiaen Touristen u . Vereinen bestens empfohlen . 4964a10.6

ProfpÄte Lurch Gebr . Emendörfer .

Kurhaus Frohburg ,
888 M . 8. % iw Älrs, Claim Lmfelsmgea öder Dlie«.

Geich Lage am Walde , mtt prächttger Alpenfernsicht. Ruhiger , staub-
frerer Erholungsort mit schönen , mühelosen Spazrergangen . Mäßige
Preise . Prospekte gratis . „ -. i 1,27“-3-2Familien Bader & Buhler .

Bitte lesen ! Die von der Firma 1 P . Drescher übernommenen

Ecke Kaifer-
u . Lammftr .

garnierten u . uagarniert . Hüte
uvck sämtliche Garnier-Artikel

Spottpreisen ansverkauft
dentliche günstige Gelegenheit

gebeten .Clara Drescher , l p. Drescher Nachfl

werden
zu

Ausserordentliche günstige Gelegenheit jeder Dame
gebeten . 9521

Ecke Kaifer-
u . Lammftr.

Reparaturen

Neuarbeiten — Umänderungen
von Gold - u . Silberwaren ied . Art
werden .sauber und gewissenhaft
ausgeführt , ebenso Vergolden und
(B^ ) Versilbern . 14.4
Fr . Widmann , Goldschmied ,

jg^ ~ Kaiaerstrasse 225 £K£
Ankauf und Tausch von allem Gold

Schlafziinrner-
Gelegenheiiskauf.

Eichen mit Schnitzerei, bestehend
in : 2 Bettstätten , 2 Nachttischen
mit Marmorpl ., 1 Waschkommode
mit Marmorpl ., 1 hoh. Toilette¬
spiegel , 1 dreitür . Spiegelschrank
mit Kristallglas , 180 cm breit ,

‘ I,
für Weißzeug , a |s für Kleider,
1 Handtuchständer , unter Garantie
für 450 Mk . zu verkaufen . ««

22 MWratze 22, Laden.
Gute eichene Möbel :

Buffet,
Herrenzimmer,
Schlafzimmer,

moderne , erstklassige Arbeit , weit
unter sonstigemPreis zu verkaufen.
Anzusehen i . d. Schreinerei Mark-
grafenstr .33 , EckeKreuzstr. TO

Kottweiler Stümper ,
1 Jahr alt , bester Wächter u . Be¬
gleiter , verlaust billig Eberle ,
dtüieliuge « . 1826686

A
uskünfte
über Vermögens - und Fa -
milienverhälrniffe auf alle
Plätze ausführlich , diskret .
W . F . Krüger , Auskunftei

Karlsruhe , Adlerstr . 40.

Spezialmarke I Mein

(Verschnitt )
mit dem Kreuz

ist an Güte, mil¬
dem und angeneh¬
mem Geschmack
stets gleichmäßig

undwird
deshalb in Krank¬
heitsfällen vielfach
anderen Markenrz

gro886 Flasche
:: Mk. 2 .30
kleine Flasohe
:: Mk. 1 .25

wofür der stets
wachsende Um¬

satz der deutlich¬
ste Beweis ist .

Trotz der guten
Eigenschaften

sehr preiswert u.
daher jedermann

zngtogig .
C. FrohmQller

Inh. : J . Kiasterer ,
Grossh. Hoflieferant ,

Erbprinzenstr. 82. Telephon 1145 .
1 Mitglied des Rabatt -Spar -Vereins .

Ein mittelgr . Herd mit Kupfer¬
schiff. Back- u . Wärmeofen ist bill.
zu verkaufen. Ebenso 1 rund . Tisch ,
1 Bett , Stühle u . verschied . B26746

Ludwig Wilhelmstraße 21. LI.

Geld Inrlehen,
Raten -Rückzahlung : Hypotheken
schnellstensdurch F . uanweller ,
Karlsruhe - Mühlburg,Hardtstr .4h.
Porto 20 Pf . beifügen . » 26723 .2 .1

Darlehensgesuch.
15000 Hark

als 2 . Hypothek aus prima Ge¬
schäftshaus innerhalb 66°|0 der amt¬
lichen Schätzung von Selbstaeber
gesucht . Als Bürgschaft wird die

werte von 10000 Mk . gewährt . Gest .
Offerten unter Nr . 6293a durch die
Exped . der „Bad . Presse" erb . 3.1

Kitte !
1500 Mark sucht von edeldenken¬
dem Herrn oder Dame , ein junger
Mann zu leihen zum zweijähr.Studium an hies . Schule. Pünktl .
Zinsvergütung . Offert , unter Nr.B26693 an die Expedit, der
dischen Presse" .

»Ba-

Von Studierendem werden
300 Mark

gegen Sicherheit zu leihen gesucht.Gefl . Offert , unt . B26586 an die
Exped . der „ Bad . Presse" erbeten.

Metzgerei zu Mle«
gesucht m Karlsruhe , gute Ein¬
richtung u . Lage. Offerten unter
Nr . B26615 an die Expedition der
„Bad . Presse " erbeten . 2.2

Suche ein kleines, gutgehendes

Spezerei -Geschäft
zu pachten . Offert , unt . Nr . B26463
an die Exped. der „Bad . Presse"

. 2.2

Junger Dame
mit etwas Bargeld , wäre durch
die Uebernahme ei» , kl. Zigarren -
gesch . eine sich. Existenz geboten .

Gefl . Offert , u. Nr . B26584 an
die Eroed . der „Bad. Prege ".

g V FFV»V
Schuhe rc . bez . am besten nur j
FrMenberg , Narkgrafellstr. 11

DurchPostk.komme zuiederz . 33SM69

Filiale -Gesuch .
gleich welcher Art , von tüchtigen
Leuten auf 1 : Oktober. Gefl . Off .
unter Rr . B26736 an die Exped.
der „Bad . Presse" .

Wäsche
zum Waschen , Bleichen, Bügeln
wird angenommen und pünktlich
besorgt . Zu erfr . unt . Nr . B26786
in der Exped . der „ Bad . Presse " .

Uerloren
wurde am Freitag abend den 24 . d .
M., von der Herrenstr . durch Erb¬
prinzen- und Karlfriedrichstr . bis
Ettlingcrstrahe 27 , eine hellgraue
Weste. Abzug , geg . Belohn . 3326748

Herrenstraße 22 bei Zoller .

Men MitIGtisch
erhalten 2—3 Frl . bei einz . Dame .

Gefl . Offerten unter Nr . B26775
an die Exped . der „ Bad . Presse " .

An gutem Mittag - u. Abendttsch
können bessere Herren und Damen
teiinehmen . Privatpenfion Leopold-
stratze 15 , 2 Treppen . B24977 .4 .4

kill eisern« Kochherd
mit Kupferschiff u . Messingst., . gut
erhalten , ein 4räderrger , kleiner
Handwagen , sowie ein Pianino
(schwarz) sind zu cmnehmb. Preise
zu verlausen. 9470.2.1

Kaiserstraste 78 , 2 Treppen .
fil erd ,

0ut erhalten >

3326745 . au verkaufen .
Borkftrafie 11 , IV .

Gut er- für 10 Mark
haltener an .*?* nn 3U berfaufen .
3326768 Gerwigstr . 20, im Laden .
Herdsehr gut im Brand , preis -

t wert abzugeben. 3326787
Schillerst! . 4. Hths . L
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Zur Reisezeit : : :
empfiehlt sich 8727.3.2

Erste Karlsruher Herrenkleider -Reparatur -,
Bügel - und Reinigungs -Werkstätte

felephon Nur
2590 . Kronenstr . 32 .
Grösstes, ältestes und leistungsfähigstesderartiges Institut am Platze.Rasche Lieferung . — Billige Preise . — Abholen und Zustellen gratis .

EinMdiebstahlversicherung.
Zur gegenwärtigen Reisezeit empfiehlt sich die

Bayerische Versickerungsbank , Aktiengesell¬schaft , formal * Versicherungsanstalten der
Bayerischen Hypotheken - nnd Wechselbank

in München zum Abschluß von
Versicherungen gegen Einbruchdiebstahl
ebenso wie gegen Beraubung gegen mäßige Prämien und vor¬

teilhafte Bedingungen . 5168a.6.6
Nähere Auskunft bei der

Direktion in München. Refidenzstr . 27 . sowie der GeneralagenrurC. Betz . Mannheim J . 7 . 16 und der Agentur Theodor Bessert ,Karlsruhe . Sophienstraße 148 .

ZmWoliMilgs-
! MlHskl !

I » . 9507 .3.1

Kern-Seife
garantiert vollwichtig mit !

Pressung

Pfannkucii- Seife
weiße */« Pfd . 31Pfg .

Jean Stauch, Karlsruhe
Inh. Hans Stauch

prakfifcher Backofenbaumeifter
Telephon 1294 Werderstr . 90

Aebeftes Spezialgefchäft am platze
empfiehlt sieh in 8U84

Erbanung von Backöfen
jeden Systems und jeder Ausführung
bei billigster Berechnung und
weitgehendster mehrjähriger Garantie.

Prima Beferenzen. Ausführung sämtlicher feuerungs¬
technischer Anlagen nach staatl . baupoüzeil. Vorschrift.

Solide zuverlässige Arbeit mit bestem Material.
Man bittet genau auf den Vornamen zu achten.

Atelier für Schönheitspflege
(für Damen) B26177

Gesichts- ii. Körperpflege , Beseitigung aller Teintfehler durch naturgem . Behandl.Entfernung von Gesichtshaar, Warzen , Leberflecke , Muttermale für immerohne Narben, auf elektr . Wege . — Beste Referenzen .
(Ausg . und ärztlich geprüft im Institut Simon, Berlin.)

Lina Risting , Herrenftrafte 18 . vorm. v. 10-121
nachm, von 2—5 UhrJ

Jffeolieferuus und Aenderung von

Betten zumUmzugetc.
einfachster bis luxuriösester Art

billig nach Steiners weltberühmtem
is einzig richtigem und zeitgemäßen ::

® Paradies-System ^
Nichtkauf « ? Selbstschädigung!

He. Kais[ Südd . Niederlage
Reformhaus

| BillJFabrikpreise . Versand franko . Katal . gratis . I
Sonntags nur auf gell. Bestellung geöffnet. 9515 j

System
LaschKonserven -Gläser

mit luftdichtem Verschluß in allen Größen
_ V, ' /, ' /. 1 IV, 2 Ltr.

45 50 55 60 80 100 Pfg.
tFittfArftd 'MWn ’üf für alle Systeme von Einkochgefäßen verwend-« IlUOlYUppllrUI bar , bestes Fabrikat . Preis komplett Mk. 10 -

. . : Für Wirte sehr wichtig ! —
M Strien Mas- und Porzellan - Geschirre

zu den billigsten Preisen empfiehlt 9362 .3.2Ernst Marx ,
tzerd-, Ofen-, Haus- und Küchengeräte - Magazin.Karlsruhe , Luisenstraße 45.

MbelmWne ArmersheM.
Ausstellungslokal Poststraße , b. Staatsbahnhof .
Schreinerei mit Maschinenbetrieb . Friebrichstr . 281 .

Inh . A. Bauer » Schreinermstr . u . V . Schorpp . Tapezier u . Dekor,
fertigt als Spezialität eichene Schlaf -, Speise - n. Wobnzinnner -Einrichtimge » m neuesten Stilarten direkt an Private zu Fabrik¬preisen und laden verehr ! . Interessenten zur Ansicht der Muster¬zimmer Höst . ein . 2482a.13.10
Ganze Einrichtungen und einzelne Möbel werden in jeder Holzart

pünktlich ausgeführt .
— - 1- Franko -Lieferung bei freier Verpackung . • " 1

ohne Pressung mit 10 °lo I
Einschnitt :

weiße. 2 Stück 29 Pfg . j

gelbe. 2 Stück 29 Pfg .

gelbe Glhcerin
Pfund 21 Pfg .

weiße Salmiak

Pfund 23 Pfg .

Reis-Stärke
offen . Pfund 30 Pfg . |

Creme-Stärke
(Hoftniauii )' (»Pfund - nn
Karton filI Pfg .

Waschkrystall
Paket 4 Pfg .

Bleichsoda
' /, Pfund - Paket 9 Pfg . |

Seifenpulver
Pfd .-Paket v. 4 Pfg . an |

Fettlaogenmelil
! Pfund 10 Pfg .

ganz oder gemahlen
125 Gramm -Paket

10 Pfg .

offen , Pfund 29 Pfg .

Pfannbuch S ü
6 . m. d. H.

In den bekannten Ver¬
kaufsstellen

Für Brautleute!
Sehr billiges Angebot in
Kompletten Aussteuern.

I . engl. Schlafzimm . , besteh, aus
2 Bettst . mit Rösten, Polstern und
beff. Matratzen , Nachttisch mit
Marmor , Waschkommode mit Mar¬
mor u . Spiegelaufs . mit Kachel -
Einl ., 1 Schrank , 1 Handtuchständer ,alles hell nuhb . poliert , innen eich .,1 engl. Bertikow, 1 Plüschdiwan ,1 Ausziehtisch, 4 best. Rohrstühle ,1 Küchenfchrank , 1 Küchentisch . 2

Mark 550.
II . komplett, engl. Schlafzimmer ,nußb . pol., 2 Bettstellen m. Rösten,Polst , und beff. Matraben , 2 Nacht¬

tische mit Marmor , 1 Waschkom¬
mode mit Marmor u. Spiegelaufs .mit Kachel - Einl .. 1 groß, zweitür .
Spiegelschrank mit Kristallglas , 1
Handtuchständ. , 1 Schrank m . Aufs.,1 Bertikow mit Spiegelaufs . , 1
Tisch . 1 Plüschdiwan , 4 beff. Rohr¬
stühle, 1 Küchenschrank , 1 Küchen -
tisch. 2 Hocker Mgxtz 630 -

IH . komplett, engl . Schlafzim¬mer . hell eichen . 2 Bettstellen mit
Rösten, Polst , und dreiteil . Woll-
matratz., 2 Nachttische mit Mar¬
mor , 1 Waschkommode mit Mar¬
mor « . Spiegelaufs ., 1 groß , zwei¬
türiger Spiegelschrank, alles mit
Kristallglas , 1 Handtuchständ., 1
englischesBertikow, 1 engl.Schrank,1 Ausziehtisch, 1 Plüschdiwa«, 4
beff. Rohrstühle , 1 Küchenschrauk ,1 Küchentisch , 2 Küchenftühle nur
Mark 690.

Federbetten in allen Preislagen .
NB. Alle Arten Holz- «nd selbst-

angefertigte Polstermöbel in großer
Auswahl zu den niedrigsten
Preisen . 8361 .4.4

Lud . Selter ,
Waldftr. 7,

Ein fast neuer

tanuivIjiNi mit StSnötr
und Platten , sowie ein Klavierffnhlu . Klavierlampe preiswert zu verk.B26613LL Krieastr . 6. 4. St .

kunslstickereischule.
Badischer Franenverein.

Am 5. September d. Is . beginnt in der Kunftstickereischule ein
neuer Kurs zur Ausbildung von Kunststickereilehrerinnen , sowieein neuer UuterrichtskurS für feinere weibliche Handarbeiten .Ans vielfachen Wunsch hat die Kunststickereischule den Zeichen¬
unterricht dahin erweitert , daß Damen , die sich nur im Zeichnen anS-
bilden wollen, diesen Unterricht auch in der Schule erhalten können.

Mündliche Auskunft über obige Kurse wird vormittags zwischen10—12 Uhr in der Kunftstickereischule , Hans Thomastraße 2, erteilt ,wohin auch die Anmeldungen zu richten sind .
Karlsruhe , im Juni 1910 . 9381 .8.2

Der Vorstand der Abteilung 1.
-A -exsstliclie jflnzeige .

Dr . med . Wefßblum
wohnt Jetzt 3326765

Kaiserstrasse 70 , Marktplatz.

Wohnungr • Veränderung.
Meiner werten . . .

Reinigungs -Institut von
Kundschaft zur gefl . Nachricht, daß ich mein
cm Waldholdhornstraße 27 nach

_ Zähringerftratze 26 ^
im Dause von Herrn Malermeister Heil verlegt habe.
8« mter Nr - 2893 in W.

J . Käser , Zenttal -Reinigrmgs -Instttut,
Zähringerstratze 26. 9504.3.1

Bin unter Nr. 2903
an das Telephon-Netz angeschlossen .

W . F . Krflger ,
Auskünfte - u . Inkassobureau ,

Adlerstrasse 40 . 9501

Privatvermögeus -Verwallung
und Darlehenskasse

Telephon 1362 Gegründet 1907 . Lnisenftratze 14
Direktton : P . BenvNNp

gibt schnell und diskret zu reellen Bedingungen Darlehen gegen
diverse Sicherheiten , auch Möbel.

30.2 Z . Zt . über 2000 Kunden . Man verlange Bedingungen .

n iti l . n v

Heissluft- und
Dampfbäder

(irtfdie, römtfebe und rufflfche
Dampfbäder), 5196

Eiekiriseke Lichtbäder.
Damenbadezeit : „Montag und

Mittwoch vormittag » nnd
Freitag nachmittags “.

Herrenbadezeit : „Alle übrige
Zeit nnd Sonntag » vormit¬
tags von 7—12 Uhr“.

ZupEinmachzeit
empfehle billigst

Ansatzflaschen , 9147.3.2
Dnnstgläser ,

Einmachgläser ,
Geleegläser ,

Korbflaschen ,
Saftflaschen ,

Unerreichtgiäser 1 mit Ver»
Viktoriagütser / schluß

sowie Ersatzteile .

Edmund Eberhard
Ludwigsplatz 40 b.

HanS- u . Küchengeräte-Magazin .
Telephon 1264.

I

Erstes Karlsruher
Reinigungs -Institut
F. W. Miethe
Telephon 2570 Adlerftr. 4

übernimmt das 0404
Reinigen -uWichsen
von Parkettböden .

per Liter von
offeriert die

garantiert naturrein .

Pfg. an
Magin Mayndr & Co.,

Rüppurrerstraße 14 Telephon 1920.
Karlstraffe 98 , Lesstngstraffe 29 , Schillerstraffe 23 , Durlacher¬

straffe 38 . Rheinstrahe 45 . Durlach : Hauptstraße 51.Baden - Baden . Bruchsal . Heidelberg . Mannheim . Pforzheim .Ulm und Würzburg . 15570 »
--- --- 22 Geschäfte in SQddeutschland . ----- -

Einzige , langjährige
Spezialität .

undt

liefert
Krane

Nächste Badische
Invaliden-

Geld - Lotterie
Ziehung sicher 14 . Juli .

44000a
18.9 Hauptgewinn 5716a200001 .

1

27 Gewinne

11000 »
2908 Gewinne

13000i
Lose & 1 Mark

11LoselO M.Ports u .Liste30 Pf.
empfiehlt Lott . - Unternehmer

Stürmer
Straßburg i . E . , Langstr. 107.
In Karlsruhe: Carl Götz ,Hebelstr . 11/15 , Ciebr .( liähringer , Kaiserstr. 60.

s

rn

Getr . Kleider
Schuhe rr.» kaufe . Zahle höchste
Preise , da größeres Quantum fürein neu zu eröffnendes Geschäft
erfordern. Durch Postkarte komme
zu jeder Zeit . B25970.10.4Glotzer . Markgrafenstraffe 3.

Wer
einen guten , schmackhaften Salat
essen wiH, dem empfehle ich ein
8414 vorzügliches 10.8

Deutscbes Hohnöl
und garantiert reinen

Wein- Essig.
W. Erb,

Süddeutsche Aufing- n. Kran -
bananstalt , Martin & Braun, Göppingen If.

Hotel u. Restauration Fischkultur
bei Baden - Baden , 6197a,3 2in herrlicher Waldeslage , große Weiher und Brutanlagen für rationellesehr einträgliche Forellenzucht. 25 Minuten vom Ende der StraßenbahnBaden -Lichtental , bei Fortsetzung der Bahn Zukunftsobjekt , infolgeTodesfalls anä .freier Hand z» verkaufen . Zahlungsbedingungen undHypothekenverhaltnisse äußerst günstig . Auskunft erteilt der Nachlaß-Verwalter. Rechtsanwalt Angast Schiffer in Baden -Baden .

Hygienische
Binden

extra lang , ia . Dualität
Dutzend M . —.75

bei Abnahme von 5 Dutzend mit
19 Prozent Rabatt .

Geschwister Baer,
Spezial - Haus für Braut - und

Kiuder -Ausstattnngem .
Karlsruhe , Kaiserftratze 149 . n.

Telephon Nr . 579 . $200*

BlütcnKonig
6 .6 1910er Ernte 8602
ist eingetroffen u . empfiehlt
W . Erb , am Liilellpiatz.

Fässer
für Most, Mostsubstanzen , Beer¬
wein je . in allen Größen billigst bei

E. Niedermayer, Faßf.,SarlSrghe ” « Kaiser -Aller 27 .

Teilzahlung
gestattet

Weißwaren , kompl . Ausstattung
zu streng reelle « Preisen .

Offerten nebst genauer Angabeder Adr. unter Nr . 8696 an die
Expedition der „Bad . Preffe " erb.
Die Restauration mit Cabaret des

.Hollcheuters'
i« Karlsrnhe

ist per sofort an umsichtigekautions¬
fähige Wirtsleute zu vermieten .
Refiektanten , welche schon ein der¬
artiges Geschäft geführt haben,werden bevorzugt .

Offerten unter Nr . 9434 an die
Expedition der „Bad . Presse"

. 3.2
Die Wirtschaft

..zurLestinghalle"
in Karlsruhe ist per sofort an
tüchtige, kautionsfähige Wirtsleute
zu vermieten . Näheres im Kontor
der Mühlbnrger Brauerei (vorm.
Freiherr ! , v. Seldenecksche Brauerei )in Karlsruhe - Mühlburg . 9435 .3 .2

Ainderdefistatt, AAL
gedreht . Stäbch ., zu verkauf . 3326771
Eikenbabnstr la . 4. Stock , links
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Umzüge und Mt' i»"
^T „ _ BelBailrtanasklppar jeder Art
N cußiiiriciituiiQGii für Gas und e iektrisch Udlt

w _ Konrad Schwarz,
m M Sanitäre Anlagen u . Beleuchtungull Waldstrasse

Stellen finden:
Nebenverdienst r

Tüchtiger Statiker u. Konstruk¬teur zur Anweisung und Hülfe-
leistung bei der Berechnung von
eisernen u . hölzernen Dachstühlen
v. jung . Architekten ges. Off . unt .B26638 a . d . Erp , d . „ Bad . Pr ." .

Brief-Expedient
gesucht von einer hiesigen Bank.
Reflektanten , welche gewandt und
zuverlässig zu arbeiten verstehen,werden ersucht, Offerten unter
Beifügung der Zeugnisabschriftenund Nennung der Gehaltsansprücheunter Nr . 9450 bei der Expeditionder . Bad . Presse" einzureichen. 21!

Lotterie- und Bank¬
unternehmen sucht für Karlsruhebekannten tüchtigen Herrn . Offert ,unter B26808 an die Exped . der
.Bad . Presse" erbeten.

Reisende gesucht .
Tücht., redegewandte Herren find,dauernde Beschäftig, bei hoh . Verdst.

Meldungen mittags 12—2 Uhr.B26783 Waldstraße 77 , 3 . Stock .

II
tabe für verschiedene Bezirkeden

einverkauf eines leicht abzu¬
setzenden Artikels abzugeben .

Offerten unter Nr . 9384 an die
Expedition der „Bad . Presse"

. 2.2

Stellen Wen :
1 ig . Koch <Aide > , gel. Konditor ,3 tüchtige Buffetsräulein für hierund nach Mannheim ,2 Hausburschen (Messerputzer),2 chike Kellnerinnen
und mehrere Küchenmadche«.

Näheres 9508 .2 .2l Wolsachs Mro. Steinstr . 19.
Tüaht .Gesteilarbeier 0^ “

^ ^
h . Müllers Schirmfabrik,

Herreustraße 20 .
Schiefer - und Dachdecker

Jüngerer , fleißiger und zuver¬
lässiger Gehilfe sucht B26726
Breining , Zäh , mgerstrasse 1X0.

ä- 3 WWem,
welche womögl. auch Steine richten
können, zum sofortigen Eintritt
S

esucht. , 6296a
akoh Köhler , Pflästermeister,

Ettlingen .

Wagner-Gesuch .
Ein tüchtiger Wagner wird ge¬

sucht für dauernde Arbeit bei
Willi ; Wiirth , Wagnermeister,

Karlsruhe -Rüppurr .
9476 Langestraße Nr . 11 . 2.2

Itlmtt KillklerpffegemCB

3U 3 Wochen altem Kindchen nach
Baden -Baden gesucht. Vorzustellen
Samstag , Karlsruhe , Ludwig- Wil-
helm-Krankenheim . Frau Sanden .
B ruche sofort : Herrschafts-» köchinnen , Mädchen zu zwei
Personen , Hausmädch., Kellnerinn .
V""7̂ Bureau Böhm , Bürgerstr . 10

C
Rach B.-Baden : Perfektes

Zimmermädchen gesucht,
« Köchin «. Zimmerm . tür hier

gesucht , für sofort od. 1 . Aug.
Mädchen , das kochen kann, findet
selbständige Stelle bei 1 Dame dch.Frau Käst , Bureau , Waldstr .Nr L« , II. r . B26806
7 Stellen finden :
L « 2 tücht. perfekte Büglerinnen ,

1 Zimmermadch. f.Sanatorium ,
Mädchen für alles , die bürgerlich
kochen können, durch B26816
Sureau Zeller . Erbprinzenstr . 23 .

Haus - u . Küchenmädchen finden
Stelle bei hohem Lohn . B26801

Bureau Hennhiifer ,
Kreuzstr. 20, 3 . Stock .

«« ifit eine Frau als Stütze
UNksvlPJt der Hausfrau täglich
für länOere Zeit . B26699.2.2

Näheres Branerflr . 31, 2. St . I.
Tüchtiges Mädchen

welches bürgerlich kochen kann und
die Hausarbeit übernimmt , auf
1. Juli in gutes Privathaus ge¬
sucht. Zeugnisse erfordert . B^7"

Douglasftrasse 24 , 4 . Stock .

Junges Mädchen für Haüs
arbeit gesucht. B26781

Rokkstrasse 4, Part .

Dienstmädchen
bei guter Behandlung per 15. Juli
gesucht. B""« Waldbornstr . 17, pt

Jüngeres Mädchen
per sofort gesucht . B26680.2.2

Zähringerstrnhe 11 (Laden) .

Ehrliches , jungesMädchen
in besseren Haushalt gesucht . 9632

Bernbardstr . 8 , 3. St . , r .

tdchen KTS
altung gesucht . 5826702.2 .2
Hornung , Waldftraße 8

SrtüÄe” Mädchen
für Küche u . Hausarbeit . Zu erfr .
» 26792 Steinstr . 6, 2. Stock .

Wäschebranche.
WM- Tüchtige Verkäuferin -WW
per 1. Sept . oder Okt. gesucht, die gleichzeitig
Zuschneiderin für Samen « und Herre - 'w"^ "
Angenehme, dauernde Stellung . Offerte
an die Exped . der „Bad . Presse" erbeten.

Ein sauberes , fleißiges , junges
Mädchen für kleinen bess . Haus¬
halt zum 1 . oder 15. Juli d - Js .
gesucht. Freydorfstr . 2, p . B26471

Fleißiges Dienstmädchen, das
Kinder gern hat und zu waschen
versteht, auf 1 . oder 15. Zulr ges.
B26720 Kaiserstr . 49, III .

Monatsfran
wird für einige Stunden vormittags
und einige Stunden nachmittags
per 1 .

'
Juli gesucht . .9534

Werderstrasse 87 . parterre .

Modes . I
Zum baldigen Eintritt suche

tüchtige erste Arbeiterin
flotte ©armereriit.

Jahresstellung , guter Gehalt .
Clara Drescher ,
L. P. Drescher Nachfolg.

Wir suchen per 1 . resp.
| 15 . August

I . Pntz -
Arbeitoriii ,

I welche feinen u . auchMittel -
! genre flott u . geschmackvoll I
zu arbeiten versteht, bei
dauernder Jahresstellung .

Bewerbungen mit Zeug - 1
nisabschrfften , Gehalts -

| ansprüchen u. Bild an
Geschw . Knopf, !

Rastatt . 6304a

W MIeoacbeileria
sowie Znarbeiterin sofort gesucht .
2 3e7<9 Akademiestratze55 , 3. St .

und

Lehrmädchen
sucht sofort die 9520.3.1
Färberei tntö chem . Waschaustatt

D . Lasch .
Sofort tüchtige Büglerin
auf Herrenwäsche gesucht , auch kann
ein Mädchenin die Lehrekommen.

Uantpf -H ’ascli -Anstalt
Karlsruhe - Mühlburg , Rheinstr .113 .

Stellen suchen
Tücht. Holzfachmann
sucht Stelle in Büro , Lager oder
Außendienst. Offerten unter Nr
B26416 an die Expedition der
„Bad . Presse" erbeten . 3.2

Maurermeister ,
87 I . a . , solid, tüchtig, welchersein Geschäft aufgab , sucht Stelle
als Bauführer , Polier oder sonst .
Vertrauensstelle .

Offerten unter Nr . B26625 andie Exped . der „Bad . Presse" erb.

Maurerpolier ,tüchtig, erfahren nnd selbständig,sucht Stellung hier oder auswärts
sofort oder später . Gute Zeugnissevorbanden . Offerten unter Nr .B26770 an die Expedition der
„ Bad . Presse" erbeten .

Für eenen noch sehr rüstigenBeamten mit geringer Pensionwrrd ber bescheidener Bezahlungein Posten od . Beschäftigung «er¬sucht. Offert , unt . Nr . B26524 andre Exped. der „Bad . Presse" . 2.2
bedienter Kavallerist

der tn der Pferdepflege und in
f êr Landwirtschaft gut bewandert ,sucht bald Stelle als Kutscher.Offerten unter Nr . 6250a an die
Exped. der „Bad . Presse".

U. S. I 'elGersml
f , . „ aller Art
sucht und findet Stelle durch
ArauUi -ban 8etimi11 Isswe .
Hauptzentralb . Erbprinzenstr . 27,Elng . Bürgerstr . Gear . 1879 . S35“ “

Jung . , gebild. Mädchen , theoret .und praki . Krankenkurs erlernt ,sucht sofort Stellung als Säugl .-oder Krankenpflegerin . Offertenan Lindemaun , Ludwig -Wil¬
helm - Krankeuheim . Karlsruhe .Kaiserallee 10 . $926750 .2 .1

Buffetsräulein ,
Anfängerin , sucht Stelle . SS»»«
Bureau stennhöter , Kreuzstr.20,3.St .

Eine alifff. gelttzte Ptrlon
sucht , gestützt auf gute Zeugnisse,
Stelle als Stütze oderHaushälterin
wo vielleicht kochen nicht erforder¬
lich. Gute Behandlung wird hohem
Lohn vorgezogen.

Offerten unter Nr . B26731 an
die Exped. der „ Bad. Presse'' . 2.1

Junges Mädchen
sucht Stellung in einem kleinen
Haushalt oder als Kindermädchen.
Zu erfr . Rankestr. 16 , 4. Stock.

Befferes Mädchen sucht Stelle
zu Kindern in gutem Hause. Off.
unter Nr . B26767 an die Exped .
der „ Bad . Presse" erbeten.

12 Jahre , d. kürzt.
MUVIYkU , seine Mutter der-
loren , sucht Stelle zu kinderloser
gam . Familienanschluß erwünscht.

fferten unter Nr . B26709 an die
Exped. der „Bad . Presse" erb. 2.1

Aelteres Mädchen ,
das gut kochen kann u . gute Zeug¬
nisse besitzt, sucht Stelle zu kleiner
Familie . Offert , unt . Nr . B26737
an die Exp, der „Bad . Presse" .

Ein schulentlassenes Mädchen ,
welches Liebe zu Kindern hat,
sucht Stelle zu besserer Familie .

Offerten unter Nr . B26774 an
die Exped . der „Bad . Presse" .
Junge , allein - sucht tags¬

stehende tfUni über Be¬
schäftigung Zu erfragen B26791

Fasanenplatz 9 , 5. Stock.

mit 4Zimmer - Wohnung zuvermiete «. Näheres 9516 .3.1
Schönfeldstrasse 1 , 3. St . r .

Laven zu vermieten.
Winterstrasse 81 ist ein sehr

gut gehender Spezereiladen mit
3 Zimmern , Küche. Keller, Man¬
sarde und weiterem Zubehör auf
1 . Oktober sehr billig zu vermieten .Evtl , könnte auch der Laden mit
einem Zimmer abgegeben werden,als Filtalegeeignet 8881 .3.3

Näheres Winterstrasse 81,2 . St ..J . Gersten &cker .
Laden mit Wohnung,ür ein Konsumgeschäft, in bevöl -
erter Lage (Durlacherstr .) . ist um

den Preis von 500 Mk . pro Jahr- er sofort oder später zu vermieten.
Zäheres Kaiserstr. 81. 9428 .2.23

Kaiser-Allee 41
ist ein schöner , großer Laden mit
Wohnung auf 1 . Juli zu ver¬
mieten . 8145*

Herrschasts-Wohnung.
Jahnstratze 5 , in feiner , ruhiger

Lage, ist die Beletage von 7 ele¬
ganten Zimmern , Badezimmer,Balkon, Veranda , elektr. Licht , Gas
und sehr reichl . Zubehör aus 1.Oktober z« vermieten . 9449*

Näheres Jahnstr . 5, pari .. und
im Grnnd - « . Hausbcsitzerverein,Herrenstr . 48 , 1 . Stock .

Herrschastswohmmg
Gartenstraste 53 , vis-ä-vis der
Archivgarten-Anlagen, ist der 2.Stock , 7 Zimmer , Bad und übliches
§ubehör, auf 1 . Okt . zu vermieten,inzusehen von 10—6 Uhr. B,^«,7°10

Haas Schadechrahe 28,
1907 ekbaut, 9 Zimmer , Central -
HeizungundWarmwaff erbereitung ,wegen Neubau preiswert zu ver¬
kaufen. Nehme evtl, günstigen
Billenbauplab an . 9531 .3.1

Fritz L,öhr .

Kaiserstr. 183,
beste Geschäftslage , ist die I
Bel -Etage mit 5 gr . Zim¬
mern , Balkon, Küche u . Zu¬
behör preiswert per 1 . Oktober I
oder früher zu vermieten . !

Näheres im 7951 .15 .10 |
I Schuhhaus Landauer .

Mftrajje
ist der 3. Stock v . 5 Zimmern |mit Balkon, Badezimmer rc.

! per sofort oder spärer zu vcr- !
mieten. 91131

Näher , int Laden daselbst .

Erbprinzenstr . 24, ät ,
schöne j6 Zimmer -Wohnung

mit Zubehör per 1 . Oktober !
oder früher 65711

zu vermieten .
Zu erfragen Parterre -Büro . I

Zirkel 17 ,
1 . Etage , sind die neu hergerichtet.
2 Wohnungen (4 Zimmer und 3
Zimmer ) mit allem reichlich . Zu¬
behör an ruhige Familien per so-
fort oder 1. Okt. sehr preiswert
zu vermieten . Zu besichtigen 9
bis 12 und 2 bis 7 Uhr . B26322

Näheres daselbst part .
4 Zimmer -Wohnung

mit Bad und Zubehör ist auf 1 .Okt. zu vermieten . 9488*
Näheres Sophienstr . 164, 3. St .,oder daselbst 5. Stock . '

4
I 3 Tr . hoch , mit Bad , Zentral - 1
Heizung u . Gartenantetl ist per
sofort oder später an kl. Fam .
preisw . zu vermieten . 2 20711
Näh. Schumannstr . 3,2 Tr . hoch .

Schöne freund ! ., neu hergerichtete

MaWr-eil-Wphmg
mrt schöner Aussicht , bestehend aus4 Ztmmern , schönes Eckzimmer,Helle Küche mit Gas , Kammer,« be¬
quemen Hellen Treppenaufgang , istsofort oder später an bessere , ruhigeLeute zu vermieten . Zu erfragentu der Expedition der „Badischen
Presse".

Wohnung zu vermieten .
Rudolfstrahe 23, 1 . Stock , ist eine3 Zrmmerwohnung zu vermieten .Näheres Georg-Friedrichstraße 11 ,1 . Stock . 9448 *

Schöne 3 Zimmerwohnunq , 3.Stock, Aussicht in Gärten , sowieallem Zubehör auf 1. Oktober zuvermieten . Gas und Waschküche,Garten vorhanden. B2!>334
Näheres Wilhelmstraße 48, II .
Eine schöne 3 Zimmerwohnung

mit GaL und allem -Zubehör ist
auf 1 . Oktober zu vermieten ,

u erfrag . Morgenstr . 1 , I .
Adlerstraße Rr . 8 Wohnung von

3 Zimmer . 3. Stock , mit Zubehör ,auf 1 . Okt. z . verm . Näh , t . Lad .
Durlacherstr . 8 , 2. Stock, ist auf

1 . Okt . eine 4 Zimmer -Wohnung
zu vermieten . Näheres im Laden
daselbst oder Georg - Friedrich -
straße 32, 2. St . _ 9512.3.2

Durlacherstr . 55 ist eine kl . schöneWohnung zu vermieten . Näheres
Kaiserstr . 81 ._ 9429.2.2

Kaiferallee 63, II ., 4 Zimmer ,Bad , Balkon, , Veranda mit Zu¬
behör per sofort zu vermieten .B26576 Näheres 1 . Stock .

Kaiserftratze 104 , Eing . Kaiserstr .,3 Treppen hoch , ist eine neuherge¬
richtete Wohnung , bestehend aus
5 Zimmern , Badezimmer , Küche ,Zugehör, per sofort oder später zu
vermieten . Näh, im Eckladen . °^ 4.3

Klauvrechtstraße 18 ist eine Wohn
ung von 2 großen -Zimmern , Küche
Mansarde , wegen Wegzug auf 15.
Juli oder 1 . August zu vermieten .
Zu erfragen im Laden . 3526691 .2 .2

Luisenstraße 52, Ouerbau II ., r .,2 Zimmerwohnung mit Zub . auf
1 . August zu verm. Einzusehen
v 11—1 u. v . 5 Uhr ab. B26143

Markgrafenstrahe 36 ist im 3. Stock
im Hinterh . eine schöne Wohnung
von 2 Zimmern , Alkov , Küche ,Keller, Holzplatz , auf 1 . Juli od
später zu vermieten . Zu erfrag
2. Stock .

-Vdhs. 326408 .3 .3
Morgenstraße 25 ist schöne Drei -
Zimmerwohn . mit Mans . , Kell . .
Koch- u . Leuchtgas auf 1 . Okt. zu
verm . Näh . 2. Stock links .

Pbilippstr . 211II ist zum 1 . August
eme Wohnung von 2 Zimmern ,
Küche und Keller , zu vermieten .
Zu erfragen parterre . B26764

Scheffelftr. 52III . rechts , ist auf
Oktober geräumige 4 Zimmer -
wohnung mit allem Zubehör zu
vermieten . Pr . 530 Mk . Näh , das.

Borholzftr . 36 , Neubau , find zwei
Hrrrschaftswohnnngen mit 6
Zimmern und allem modernen
Komfort aus 1 . Juli oder später
zu vermteten . Näheres bei Ar .
Frey , Belfortftr. 7 , II . 6493*

Waldftraße 11 , Seitenb ., 4 . Stock
eine schöne Wohnung von 3 Zim¬
mern , Mansarde und Keller auf
1 . Oktober zu vermieten . Näheres
im Spezereiladen . B25897.5 .4

Welhirnstr . 33 schöne 3 Zimmer¬
wohn. m . Badez. u . Veranda auf
1 . Okt . z. verm . Räh . 3. St . rechts.

Mühlburg , Bachstr. 56. 2 Tr . . Vor -
derh. ist eine schöne 3 Zimmer¬
wohnung. Küche m. Ver . . Klos. i .
Abschl. . Kell. . z. 1 . Juli od . Aug.
zu verm . Zu erfr . 2 . Stock , links .

Eggenstein . Wohnung zu ver¬
mieten , 3 Zimmer , Küche , Keller,
Speicher, Schweinestall, Garten .
Näheres Kirchenstr. 56 . 2326743
Wohn- u. Schlafzimmer an ge¬

bild . Herrn zu vermieten . Zu er¬
fragen von 10—4 Uhr
B'2L450 Viktoriastraßc 8. I Trevv .

Laden zu vermieten .
Neubau Gluckstrafie 18 ist ein geräumiger laden mit

3 Zimmer «Wohnung und reichem Zubehör sofort oder
später zu vermieten . 8428*

Näheres Mühlstraße 1«. — Telephon 1928.

2 schön möbl. Zimmer
(Wohn- u. Schlafzimmer ) sind an
nur bess. sol . Herrn zu vermieten .
Nächste Nähe der techn . Hochschule.

Offerten unter Nr . 9483 an die
Exped. der „Bad . Presse" erbeten.

Gut möbl. Zimmev od. Wohn - u.
Schlafzimmer , mit od . ohnePension,abzugeben . 226790

Leopoldstratze20, 3. St .

1 Göthestr . 35
1 schönes , möbliertes Zimmer> tm 2. Stock, l., mit separatem
» Eingang , aus sofort billig zu
P vermieten . 226755.2.1

Zu vermieten
gut möbl ., 2 fenstr . Parterrezimmer
(auch mit 2 Betten ). B26805 .2.1
Luisenstratze 27 , nahe Stadtgarten .

Schön möbliert . Zimmer preis¬
wert zu vermieten . B26634

Näh. Humboldtstr . 33, III ., r .
Zimmer , einfach möbliert , ist so¬

fort oder später , mit oder ohne
Penfion . billig zu verm. Zährin -

gerftr . 74. 1 Trevve hoch . B26724
Hübsch möbliertes Zimmer , sehr

geräumig , ist ver sofort oder später
billig zu verm . Kaiserstr. 831II
vis - a -vis der Techn . Hochschule.

Zimmer , gut möbliert , nahe des
Marktplatzes , an besseren Herrn zu
vermieten . Kreuzstr. 18, 1 Treppe.

Gut möbl . Zimmer zu verm.
Markgrafenftr . 41. Hth. 3 , m der
Nähe des Bahnhofes . B26673

Ein anständ . Arbeiter als Mit¬
bewohner gesuchl. B26817

Zu erfr . Adlerstr . 41 , 3 . St . r .
2 Mansardenzimmer
sind auf 1. Oktober Zähringerstr . 108
bei der Ritterstraße an eine einzel¬
stehende Person zu vermieten.

Näh. Kaiserstr . 155 i . Laden. M4»4 .1
Adlerstr . 35 in guter Lage und gu¬
tem Hause ist ein großes helles,
schön möbl . Zimmer mit oder
ohne Pens . kos. zu verm. B26675

Akademiestr. 16, Stb ., 4. St ., ist
ein freundlich möbl. Zimmer an
soliden Herrn oder Fräulein billig
zu vermieten . B26796

Akademiestraße 23, 2 . Stock , ist ein
freundl ., gut möbliertes Zimmer,
nach dem Hofe gehend , per sofort
oder später zu vermieten . Näheres
daselbst parterre . 9493*

Amalienstratze 9, Hths., ein möbl.
Mansardenzimmer aus sofort zuvermieten . B26595

Amalienstraße 43 ist ein Man¬
sardenzimmer , unmöbliert , auf

« 1 . Juli zu vermieten . 2326587
Augartenstr . 31, 3 . St . links, ist
ein schönes Mansardenzimmer
billig zu vermieten . B26813

Augustastr . 8 , 2. St . lks ., ist ein
freundl . möbl . Zimmer an Herrn
oder Fräulein per 1 . Juli zu ver¬
mieten . B26653 .2.2

Blumenstraße 12, II ., ist ein Zim¬
mer mit 2 Betten und Pension
sofort zu vermteten . 226419

Blumenstraße 5, III : , ist ein gut
möbl. Zimmer ohne vis-s-vis an
soliden Herrn auf 2—3 Monat zuvermieten . B26776

Brauerstraße 1, IV ., lfs ., ist ein
einfach möbl. Mansardenzimmcr
billig zu vermieten . 2326385

Fasanenplatz 11 , 3 . Stock , ist ein
gut möbliertes Zimm^ mit oder
ohne Pension sofort oder später
zu vermieten . Zu erfragen in
der Wirtfchast . Ä25766 .3.1

Friedenstr . 2 , pari ., Ecke Garten¬
straße , ist ein, eventl . zwei hübschemöbl . Zimmer in schöner Lage auf
1 . Juli zu vermieten . B26804

Gartenstr . 40, 2 Treppen , ist ein
gut möbliertes Zimmer sogleich zuvermieten . Ä26659 .2.2

Eoethestraße 35, 4 . Stock , rechts ,ist ein möbliertes Zimmer zuvermieten . B28756
Scrrenftraße 16 ist ein freundl.gut möbl . Zimmer sof. zu verm.Näh . Hinterh . 3 Trevven hoch .
Hirschstraßc 10 . 4. z- tock, ist ein
gut möbliertes Zimmer zu ver¬mieten . B26799 .2.1

Hirschstratze 32, 2 . St ., ist großes
gut möbl . Wohn- u . Schlafzimmermit Balkon u . Badbenützung auf
1 . Juli zu vermieten . B26650

Kaiser Allee 61, 2 Treppen links,2—3 gut möblierte Zimmer mit
Balkon , Schreibtisch u. Gas sofort
zu vermieten . Preis 20—25 Mk.mit gutem Frühstück. B26728 .2.2

Kaiserstraße 95 , 3 Trepp ., ist eleg.möbliert . Zimmer an bess . Herrn
oder Dame mit oder ohne Pen¬
sion zu vermieten . ,226531

Karlstraße 50, III ., ist ein hübsch.,gut möbliertes Zimmer in sehr
ruhigem Hause zu verm. B26341

der Haltestelle , ist ein möbl . Man¬
sardenzimmer an anständigen Ar¬
beiter sofort oder spater dtllig zuvermieten . 226816

Klauprechtstr. 26 ist ein Zimmer
an Fräulein billig zu vermieten .
Seitenbau 1 . St . , rechts. 2326759

Körnerftraße 20, III ., sind zwei
hübsch möbl . Zimmer ( auch ein¬
zeln) per 1. Juli mit Klavier
zu vermieten. B26160

Kriegstr. 6, tV., sind gut möblierte
Zimmer zu vermieten . B26444

Kriegstraße 8. 3 Treppen , ist ein
freundlich möbl. Zimmer , ohne
vis-a-vis, sofort oder später zu
vermieten. B26619

Kronenstrasse 6, UI , in der Nähe
vom Zirkel ist per sof . od . 1 . Juliein gut möbliertes , zweifenstriges
Zimmer zu vermieten . Ä26794

Kronenstratze8, 2. St ., Hth . rechts,
ist ein freundlich möbliertes
Zimmer sogleich oder später zu
vermieten ._ 2326780

Leopoldstrabe 3 III Treppen , ist
gut möbl. Zimmer mit sep. Eing .
sofort zu vermieten . B26753

Leopoldstratze 14, 2 Trepp ., vis - ä-
vis dem Leopoldplatz , ist ein gut
möbl. Zimmer m. Gas u. Schreib -
tisch, ohne vis- ä -vis , zu vermiet .

Leopoldstr . 15. 2 Treppen , ist ein
. großes, schön möbl. Zemmer mit
guter Pension auf 1 . Juli zu
vermieten. B24978.4.4

Leopoldstraße 35, III ., Hths . . »st
ein einfach möbliert . Zimmer sc -
fort od . 1 . Juli zu verm. 226427

Äfarienstr . 10,-4. St ., ist ein einfach
gut möbl . Zimmer sofort od . später
mit 1 od. 2 Betten zu vermiet . B»,?»,

Sckützenstratze 15, 3. Stock , ist aut
möbliertes Zimmer sogleich odev
später an Herrn oder Fräulein" 22923.5.5zu vermieten. B2

Sophicnstraße 62, Part, , bei der
Westendstraße , Salon , Schlaf¬
zimmer und Bad — 3 ineman »
vergehende , elegant ausgestcutete
Zimmer — sind zu verm . >4326428

Werderstr. Rr . 8611. r . gut möbl .
Zimmer zü vermieten. Monatlich
12 Mark . B26760

Zähringerstr . 60d , 2 Trepp , hoch.
ist ein gut möbl . Zimmer und
eine schöne Mansarde mit oder
ohne Pension sogleich zu verm.

Zähringerstr . Nr . 86 4. Stock ist
ein möbl. Mansardenzimmer zu
vermieten. 2326695

Zähringerstraße 98, II ., ist am gut
möbliertes Zimmer sofort oder
später billig zu verm . 2326446

Mist -GeSuche

Lagerplatz
In fcer Siidwest - oderWest -

stadt Lagerplatz von ca . 788 —
888 qm zu mieten gesucht.

Offerten mit genauer Preis¬
angabe unter Nr . 8471 an die
Exped . der „Bad . Preffe " . 2 .2

3 erwachsene Personen , pünkt¬
liche Zahler , suchen eine schöne 3-
eoentl. 4-Zimmerwohn«ng in der
Maicnstraße, Kapellenstr. oder de¬
rer Nähe auf 1 . Oktober. Öfter ,
mit Preisaabe unter Nr . B26 752
an die Erv . der „Bad . Presse".

Auf 1. Okt. wird von kleiner
Familie 3—4 Zimmrrwohnung
gesucht. Süd - oder Weststadt.

Angebote unter Nr . B26590 an
die Exped . der „Bad. Presse" erb .

Bcamtenwitwe mit Tochter sucht
zum Herbst abgeschlossene 2 oder 3
Zimmerwohnung mit Zubehör in
besserem Hause in Karlsruhe oder
dessen Nähe . Angebote mit Preis¬
angabe unter Nr . B «26175 an die
Exped . der „Bad. Preffe " erb . 3 .2

2 grosse oder 3 kl . Zimmerwoh -
nung von ruh . Familie zu mieten
gesucht per 1 . August. Off. unter
Nr. B26692 an die Exped. der
„Bad. Preffe" erbeten._ 2 .2

2 Zimmer -Wohnung auf 1. Ok -
tober gesucht. Offert , unt . B26624
an die Exped . der „Bad . Preffe ".

Witwe mit Tochter sucht zum 1.
Okl . d. I . 2—3 Zimmerwohnung
mit Zubehör in ruhigem Hause ,
mögltchst zwischen Mühlburger Tor
und Philippstraße (schönes Hinter¬
haus nicht ausgeschloffen ).

Offerten mit Preisangabe unter
Nr . B26652 an die Exped . der „Bad .
Presse" erbeten.

2 Zimmerwohnung auf 1 . Okt.
von ruh ., kleiner Beamtenfamilie
im Zentrum der Stadt gesucht .

Off. mit Preis unt . Nr . 226734
an die Exped . der „Bad . Preffe " .

Alleinstehender Herr sucht per
1 . Oktober 2 Zimmer - Wohnung
mit Zubehör. Offert , u . 3ir . 2526807
an die Erped. der „Bad . Presse " .

Junge Dame sucht hübsch möbl .
Wohnzimmer, eventl . auch pari .,mit od. ohne Pension . Ruh . Lage.
Off . unt . Nr . B26 651 a . d . Exp . b.
..Bad . Presse " .
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Marktplatz .

Vom I . bis 15. Juli
wird der alljährlich einmal stattfindende

abgeb alten .

In allen Abteilungen sind grosse Waren-Posten ausgeschieden und ganz ausserordentlich

weit in den Freisen herabgesetzt.

jO °| Rabatt od J°PPeKe sPai*-M« «*ke" <ft «| Rsba™
JO ® wMWW an ( a) ]e nickt besonders im Preis reduzierten Artikel H IQ H ®

Damen - Konfektion
Ohne Rfickficht auf die Einkaufspreise kofteif jetzt netto Ohne Rücklicht auf die Einkaufspreise kosten jetzt netto

Spurt-
ii . Kostüm -

Keise-
u. Staub -

M . 8 . 75 19 . 5 « 28 - 42 - 65 -

12- 24- 46- 55- 69-
1 .95 5 .5 « 9 .75 12 — 19 —

^ 2.«n 7 .5« 12— 19— 24—

W HDieft
Sdiwarze

> B

Wollene
u. seidene

^ 4.8« 7.5«
' 12— 19— 28—

12- 19- 24- 38- 49 -
- .85 1 .5« 3.6« 4.5« 7.75

J, . 2 . 75 6 . 59 9 . 75 15 — 22
—

O#

Ji

Mindestens Nachlass anf sämtliche Kinder- n . Mädchenkonfektion , sowie Knabenwaschanzttge
Preisefür das ganze Sommerlager in gemusterten

Ohne Rücksicht anf bisherige Preise.
Serie 11 I Serie III | Serie IV

hochmoderne
Streifen,

| Karos etc.

Serie I
j

78 4 nett0 I 1 .— netto I Ji 1 .25 netto | .^ 1 .50netto

Serie V

Ji ^ . 90 netto

Neueste Naschstoffe
imit., solide Qualitäten , hell

^ 8 48 58

58,85, 95,115
II.

" ' " 35,48 , 68, 85

und dunkel, Mtr .

reine Wolle , beste Fabrikate ,
mit und ohne Bordüren, Mtr .

Alle Stoff - bis 7 Meter mit 0 / Ermäßigung auf bereits
/O bestehende Restpreise .

schmal d. breit

Rabatt
auf

Gardinen,
Brise-bisc

() Kongresstoffe
Tüll-Stores
Spachtel -Stores

Stf
•bgepasitRouleaax *m Stack nBd

Scblafdecken Weisse HemdentncheTisch- n. Tafeitüchcr
Steppdecken Geh! . Halbleinen Servietten
Bettdecken Geh!. Leinen Teegedecke
Bodenteppiche Weisse Damaste Handtücher
Bettvorlagen Weisse Piques Waschbare Tischdecken
Läuferstoffe Weisse Croises Tuch-Tischdecken

öamenwäsclie
w

iSwBe
‘ Kinderwäsche

Trikotagen
Herren-Nactathemden
Fertige Kissenbezüge

Schürzen

Rabatt

9422
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